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J^Js  sind  sclioii  vor  niolircrcii  Jiihrcii  ciiiij'c  fossilm  IMliinzcn  von  den  NordwcstkCistm 
Auurika«  (wclclic  vor  kur/,i-ni  untci'  dem  Niinicn  "Alüskii  territory"  den  vereinigten  Staii 
fen  cinverleiht  wurdoii)  dnrcli  ilen  ( )l)C'r8t-I-ientennnt  l)()i!osiiiiN  nach  l!ui'oi)a  ^ickoni- 
nien.  Ks  liat  darOhor  Hr  Prof.  (ioEi-i-KUT  einen  knrzen  i'.erielit  *)  ^cjj.chen,  doch  sind 
diesellxMi  l)is  jet/.t  noch  nirj^cnds  hesehriebcn  nnd  al)jre))ildet  wor(h'n.  Kine  viel  reielien- 
Sanindunfi-  veranstaltete  Herr  Derjiineister  II.fai.mak  Fiuiii.tki.m  ans  ITelsinnfors  in  l'in- 
land,  welcher  nenn  -lahre  lan>>-  in  Jener  Gcftond  lel)te  nnd  ein(^  ^renane  rntersuchun;: 
<ler  dortijren  Hrannkohleii  nnd  der  sie  be>;leitenden  (lesteine  ausfnhi'te.  Leider  liin^ 
der  "rösste  Tlieil  dieser  wiclitiiren  Sanindun;;-  auf  der  Heimreise  verloren,  indem  das 
amerikanische  Dampfschiff  an  der  niexicanis(dK'n  Küste  strandete.  Kine  kleinere  Samm- 
lun<>-  kam  indessen  nach  Helsin<rfors.  Dies«'  wurde  mir  durch  \erniittlnn>;-  des  Herrn 
i'rof.  X()Hi)i;>isKi()i.i)  zur  Untersnciiiuig  idiersendet,  und  ihr  Inhalt  bildet  dii'  (Irnndlauv 
der  v()rlic;i-eiid;'n   Arbeit. 

Die  l'flanzeiiverst(!inernnni.n  wiiriU'n  von  Herrn  Imki  u.iki.m  theils  auf  der  kleinen 
Insel  Kuju  im  indianischen  Archipel,  in  der  Nähe  von  Sitka,  ncsammcit,  theils  aber  an 
der   (Jooks   Kinfahi't   «re^j^eniiber  der   Halbinsel    Aljaska. 

Auf  der  Insel  Kuju  tritt  nach  Fl  klmi.iki.m  unter  <'iner  cirka  l")  Imiss  miiiliti;;en  Schicht 
von  Humus  und  Torf  (1.)  ein  ,u;roi)köruijj;es  (.longlonu'rat  auf  (2.),  darunter  ein  grobkörniger 
Saiulsteiu,  (;-).)  dann  ein  grausehwar/.er  sehiefriger  Thon  mit  l'tlaiizen  (.").),  und  zwischen 
zwei  solchen  Thonhigern  ein  Branidvohleiiflötz  von  ',  bis  7'  .  Fnss  Milehtigkeit  (C.)  und 
darunter  ein  Sandstein,  der  auch  IMlanzeiiabdrücke  enthiilt(4.).  Dieser  ganze  Schichten- 
eomplex  lii'gt  nicht  horizontal,  sondern  fällt  laiuleinwärts  ein;  auf  demselben  liegen 
erratische  lilöcke,  die  aus  (iranit  bestehen  (7.).  Zur  Fluthzeit  ist  ilerselbe  unter  Wasser 
uiul  bis  12  und  14  Fuss  hoch  von  demselben  bedeckt,  daher  nur  zur  Fbbezeit  zu- 
giiuglich. 

Die    hier   folgende    Figur   giebt    uns  ein  deutliches   IJild  der  Lagerungverhidtnisse 

dieser  nraunkohlen, 

■)  lu  (liMi  AI)liim(lliiiijr(Mi  (Irr  ScIilcsi^Oicii  (icsrllscliiil't  für  ViitcrläiKli-rlic  Kiilliir.  ISCl.  II.  p.  'J'!!  imd  1H07 
p.  C)0.  \Urr  (ioKi'l'KUT  lulirt  I'dIi^'imkIi'  Arten  luif;  Sii|l.\  Wiiiiini'riiiun.  !S.  variaiis.  S.  iiitc;'rii.  Alniis  iis.'iiiid- 
glutiiiosii,  l'liriit;mit(;s  ocnilijjeiisis,  Tuxodiinii  (liil)iimi,  St!(|ii()iii  l.iiiissdortii,  .liiirlaiis  iiriiiiüiiatii,  l'oimlus  baUa 
lunides,   1'.   cximiii   nnd  Osniiindii   Diirosnlikliina  (loKi'i'. 


08WAM)    IIKER, 


''■    #::A,yr; 


Nach  ciiu'r   riitcr.siit;hiing  des  Dr.  F.   A.  Gknth  *)  entliillt  die   Kohle  von  Sitkii: 

Wasser IT), 725  pr.  C. 

Fliichti«^'.   Hostiuultheilo  a.'i.KIH  » 

lü.lile 45,772  » 

A.schc 3,,']85  » 

100  pr.  0. 

Dil'  Kolik"  ciitliiilt  mir  O.IH  pr.  C.  Schwefel.  Die  Asehe  hat  eine  gelblich  brauru!  Farbe. 
ist  eisciilialtiir  und   rciigirt  idkiiiiscli. 

Die  I*fliiii/eii  des  gruiiseliu  ar/en  Schiel'ers  gehüren.  soweit  sieh  dieses  aus  den 
weuii;'  zalilreielien  Stücken  der  '  uiiniliing  beurthcileii  liisst,  grossentheils  zu  den  Nadel- 
hölzern (zu  Sc(|uoiii  Laiigsd  ,!/  ^iid  (ilyptostrobus),  doch  findet  sich  dabei  auch  ein 
Fai'riikraut  (l'teris  Sitkeiisis)  :,|  ein  Fetzen  eines  Ijaubltlattes,  das  wahrscheinlich  zu 
Castauca  Uugcri  gehört.  ais  dein  Sandstein  ist  mir  nur  ein  Haselblatt  (Corylus  .Muc 
t^uarrii)  bekannt  geworden. 

Die  nieisrcn  Versteinerungi  .,,  .»eiche  FruunJKi.M  lu^inigebraclit  hat,  kommen  von 
der  Ostscito  der  Cooks  Kiid'ahrc.  Sie  sind  von  zwei  verschiedenen  Stellen  dcrsilbeii. 
Die  eine  ist  am  nördlichen  l'ler  der  oii/lisrluii  Bucht  an  der  ilu.ssersten  Xordwestseit^' 
der  Halbinsel  Tschugotsk  und  liegt  bei  5!)"  21'  n.  Br.  und  151"  52'  w.  Long,  von  Greenw. ; 
die  andere  ist  weiter  nördlich  bei  eirka  t!0"  It'  n.  Hr.,  an  dem  kleinen  FlCisseheii  Nenilt.schik. 

In  der  i'nifl.''ic/u:i!  Jiucht  sind  die  Pflanzen  in  einem  hellgrauen  Mergel,  der  sehr 
spröde  und  hart  ist  und  sehr  unregclmiissig  nach  allen  Richtungen  spaltet.  Kr  ist  sehr 
i'dmlieh  dem  Kalkmergel,  welcher  in  der  Bellingham  Bai  in  british  Colmnbien  die  mio- 
eeneii  Pfliinzen  •■ntliält.  Die  liagerungverhidtnisse  dieses  Mergels  sind  nach  FuKrii.iKLM 
von   unten   iiucli  <iben  folgende: 

1.  I'elsitgestein   und  <irünstein. 

2.  Congloiuerat   von   Mergel    und   scharfeckigen    Fragmenten    von   Porphyr   und 
GrCiiistein. 

■)  V<'i-liiiiHllmifrrii  (liT  K.   K.    Ri-iulisiinstalt   in  Wien    I8G8.   p.   .397. 
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i\.  Der  harti!   Merkel  mit  den  vichüi   l'HunzcriHlxIri'ickeii. 

4.  Schiofrif,'cr  Thoii. 

!i.  I/iclit<^niiic!r,   iniklor   M(U"gcl   mit    AlMlrücktüi    von  Cypcriict'cii  (Carcx  scrvata) 
iitiil   Zwci^on. 

(!.  ScIiietViKt'r  Tlioii.  zum  Tlioil  hitnminöH. 

7.  Hraiuii<olil(;ii;  i* — 11   Kiihm  miuiiti«;. 

5.  (iraiicr  t'ciiiköriii^fcp  SainlHtciiii,  T) — 7  Zoll  mlVeliti;^. 
!».  IMustiNclicr  Tlioii. 

U».  BliUilitilior  sandig'«  r  Thoii  mit  Geröll. 

11.  Saiid-Htoiii  mit  (ioröll. 

12.  iliimiiH  und  Tort. 

Die  aiistcli(Midc   l'iffiir  viTaiiscliauliclit  dicsi;   I.airt-'riiiijfvcriiilltiiissc. 


1 


Die  Hraiinkohlc  ist  eine  scliwurzi'  Pcclikohlr  mit  musoliolig  ^druizeiulem  Bnu'h  und 
stimmt  im  Aussehen  ganz  ilherein  mit  der  Kohle  von  Kil])fua(:ii,  wie  mit  dw  von  Ata- 
nckerdluk  und  von  Disco  in  Gniidaud  *\  In  der  Kohle  uml  im  Hangenden  des  IHötzes 
liegen  stellenweise  hoiMggelhe  llai'zkorner,  widehc^  ganz  wie  l'xTiistein  aussehen.  Ihi- 
Vorkommen  stimmt  ganz  mit  demjenigen  von  .\tanekcrdluk  und  von  dry  llaseninsel 
ilherein,  wo  die  Mernsteinkrirner  auch  in  die  Kohle  eingestreut  sind.  Nach  llei'rn 
l'i  liUM.iKi.M  sind  dii'  kleinen  Köi'uer  meist  klar  und  diirehsiehtig,  die  grossen  aher  (his 
1  Centinut.  Dureiimesser)  öl'ter  unchireiisifiitig.  Aueh  auf  der  Insel  l'nga  und  an  der 
Hai   l*awlofl'sk\    an  ih'V  Üstki'iste  von  Aljaska  wird  solches  liernst(!inarti<jes  Harz  jjefnndeii. 

Die  l'flauzon  lieL'en  in  dem  Mer'nd  der  dritten  Schicht  in  allen  Richtungen  durch 
einander,   doch    sind    sie    nicht    selten    flach    ansgehreitet  nnil   vorzCiglich   schön  ei'halten. 

■)  Diese  Kolileiilnger  sind  selioii  seit  liiild  100  .laliren  hekiimit.  Die  (':ipitiiine  l'oit ll.()(  K  inid  DixoN 
liid)eii  178()  di('se  üef^eiid  Iiesiieht  und  nennen  die  eiiLtliselie  Huelit  den  "Kohlen  Ilid'en",  weil  sie  dort  einen 
Koldenilötz  entih'ekten  und  von  diesem  Kohlen  au  Mord  nidnnen.  Vgl.:  A  viiv.ige  iiiund  tlie  World  liv  Natu. 
l'(Ut['l,()(K  and  DixoN:  nhersetzt  von  .1.  11.  Toustku.  lii'rlin  17!I0.  p.  (').">.  Der  Keiselieirleiter  DixoNs  siifit 
von  dieser  (legend:  die  Iliigel  zunächst  dein  l  l'er  .sind  ganz  mit  Tannen,  liirkeii.  Krlen  und  nianeherlei  an- 
dern 15iiiunen  niul  Striineheru  hewaehseii,  die  mehr  entl'eruten  lierge  aher,  deren  iiohe  (üpfel  üher  die 
Wolken  hinausreiehen,  sind  gäuzlieh  mit  Sehiu'e  hedeekt  nt.d  hallen  das  Ansehen  eines  ewigen  Winters. 
Von  den  liergen  weiter  u<'ir(lli<'h  in  Cooks  Hinfahrt  sagt  er:  Sie  sind  ewig  mit  Sehuee  liedeekt,  ausgenom- 
men. W(uiu  der  wilde  Nordwind  ihn  von  ihren  l'elsigen  Spitzen  liernnterjagt.  Schon  liei  ihrem  Anliliek  er- 
starrt (las  niut  und  ihre  ungeheure  Höhe  und  Steilheit  niaeheu  es  .Meusehcn  und  Thicren  uumöglieh  sie 
zu  ersteigen. 
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Sic  liiMi'ii  eine  M'liWiir/.f  oder  scliwuiv.ln'jiwiic  KnlilciiriiKlc  mit'  dein  liell^^Timen  (Jesteiti 
und  liissen  /.ii\veil<'ii  da*  feinste  (leiider  erkennen.  Murine  IMliin/en  und  'l'liiere  fehlen 
tr.'ln/.lieli;  die  lillnliiistr  IMIaii/e  ist  eine  S(Vss\\iisHer|»lliin/e,  eim;  Wassirniiss  (Tnipii 
ItDrcalis),  deren  l'riielite  in  L'fosser  Menjre  •■*i<'li  linden.  Ua/.ii  knninn'ii  inelireri*  SCiss- 
wassertliiere,  eine  Melania.  i'ine  l'alnilinu  und  ein  Tnio.  Ms  kann  daher  nicht  /weil'el 
halt  sein,  c's  inuss  dieser  iiarte  .Merj,'el  im  sCissen  Wasser,  wahrscheiidich  in  i'incni 
Snsswassei-sce,  sicii  ucliildet  halii'u,  in  weh'iieii  son»  l'fer  die  lillltter  Ai'v  ISiMMne  <^v- 
.-•chwi'nnnl  wurden.  «cK'hc  im  nahen  Wahh'  standen.  Dieser  NN'ahl  iiniss  aus  sehr  inan- 
ni^ilaltijicn  ll.iunieii  und  .Striinehern  zusammen;.'<'setzt  jjjewcsiMi  sein,  da  wir  sclum  jet/.l 
t-l  Arten  Ulis  dem^elhen  /u  erkennen  vennöiren.  l-'s  ist  eine  Misclinnij:  von  Nadelln>l/ 
und  I.aulihiilx,  l'nter  den  erstem  herrschen  die?  Siimpf'eyprcsscn  und  .^e(|unien  vor, 
unter  dem   Lauldiolz  die   l'apiadn,   lluciicn,  Castanieii,   lliciu'U   und   Niisshäunic. 

AmcIi  in  der  en;i;lisciien  IJuchf  simi  die  pllan/enrcdiniKh'n  Mer;i;elhi;^er  zur  l'lulh- 
zeit  unter  Wasser  uinl  nur  zur  l'llil)czeit  ziij.'iin;.rl"'li.  Das  liierende  des  lv()lih'ida;;ers 
ist  nur  l>ei  ~ehr  niedrii,a'r  K\)]n>  und  aindi  (hiini  nur  \uv  eine  iStiinde  trocken  ^'eh';ft. 
i»ie  Steine,  uelclu'  die  IMIaiizen  enthalten,  sind  (hdier  an  der  Ausscnscite  häuti^i'  von 
i>r\()zoen  ülierzoucn,  aucii  Spirillen  und  ['"uei^iden  haiieii  sich  nicht  selten  an  densellii^n 
aii<'esiedelt   und   stellenweise   l>ohnnii.s(!hcln  tiefe  liAchor  in  dicselhen  ;i-ei'ralieu. 

Weiter  nönllich  der  en''lischen  Huelit  «'reift  an  der  Wcst.si'iti-  der  Halhiiisel 
Tschu^iosk  ein  tiefer  l'"iord  in  dieselln'  ein  und  reicht  fast  Itis  zu  (ii)'  u.  Br.  Ms  ist 
diess  die  l>ai  von  Kntsrlti kiiiith\  die  auch  Uai  von  'l'schuixotschick  i^einuuit  wird,  in  den-n 
HinterLiruinl  ein  <llrt>cher  licut.  Das  iM"u'dliehe  Tier  derselhen  wird  \cui  tcrtiiireii  \li- 
laü'eruntxen  i^childet,  welche  IJraunkohlen  von  cinitfcn  Zoll  his  nudirere  l'"uss  Mächtig- 
keit enthalten.  Si,.  lieo-en  an  der  N'ordwestseite  hei  Kasnatschin  unter  Wasser,  währeiul 
sie  mehr  nördlich,  längs  der  Cooks  lidet,  2 — .*?  Faden  ülxu-  der  Fliithmarke  sich  lictin- 
den.  liier  ist,  am  Klfissehen  N^i'niltsrhik,  die  zweite  wichti,ti;e  Lokalität  mit  fossilen 
IMianzen.  Fs  Heiden  hier  <lie  Pflanzen  in  einem  weiciien  Thor.,  Im-  ist  jfrauweiss  ''v- 
färlit  iiml  kann  mit  dem  Messei-  g-esclmitten  werden.  Auch  liier  kommt  ein  ziem- 
lieh mächtiires  IJraunkohlenlager  vor.  Dieses  steht  an  einer  Stelle  schon  seit  imdireren 
•lahren  in  Urand  und  es  hat  das  l'^eiicr  ilie  weissn^i'mu'  Masse  luin  zu  einem  zic^üclrothen 
Tlion  eel)rannt.  Die  Substanz  der  Mlätter,  welche  nach  allen  l{,ichtun,i;en  (his  (iestein 
durchziehen  und  dasselhe  erfiiUcn,  ist  verschwunden  uiul  nur  der  .\hdruek  derselben 
jjehlielien  (Tab.  III).  (leiiau  dasselbe  hüben  wir  in  den  f^cbraiintc^n  Thonen  des  \'al 
<rAi'no  in  Toseana.  —  Bei  Kamatschin  fand  i'"i  kuii.iki.m  bituminöses  Holz,  das  v<ui 
WurmiräiiLreii  (lurclizoLicn  ist.  VAn  ziemlich  «rinsses  .StCick  der  Sammlnii"'  ist  von  cvlin- 
(Irischen  <iän;j:en  durchbohrt,  welche  in  verschiedener  Iiichtuiif:;  verlaufen.  Sie  rfihren 
oflt'eidtar  von  Bojirwürmern  oder  Bohriimscheln  her.  Man  köinite  daher  verinutheii, 
dass  das  Holz  im  .Meei'  ji:(degcn,  bevui'  e.s  in  den  Fels  eingelxjttet  wurde,  also  sogenanntes 
tertiilres  Treibholz  sei.  Dagegen  spricht  aber  (b'r  Umstanil,  dass  die  Löcher  eylimlrisch 
.sind  und  einen  Durchmesser  von  (J — 12  Millim,  haben,  währcsnd  das  Holz  selb.st  stark 
zusammengodri'ickt  ist.  Wären  die  Bohrlöcher  im  frischen  Zustande  des  Holzes  gemacht 
worden,  wären  sie  natürlich  später  so  gut  wie  das  Holz  selbst  zusaniincngcdrückt  worden. 
Da    die.ss    nicht    im    (jeringsten    der    l''all    ist,    beweist    dies.s,   dass  die  Löcher  nicht  zur 
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'l"crtillr/('it,   .sotidcm    vit'l    sp.'ttcr   ciitstuiKloii    h'ukI    iitnl  «Iiinh  'lif   Wiiniicr  ilir  zur  Klutli- 
/.('it   iiiitcr  Meer  lic^i'iitl«'»   Kclscii   iu'l»Ht  dcMii  diiriii   rK';,'cM(l<'ii   Hol/  iin^^cliolirf   lialn'ii. 

|)iis.s  der  'I'Ikhi  von  Nciiiltscliik  im  müsncii  Wasser  gcMldcf  wiinlf,  ;,f('|it  uns  den 
'l\i('liiiiiis»'li(dii   lifi'Vftr.   W(l(!lic  in  dciiiscli)c'ii  {fcrimdcii   werden. 

Auch  in  Nciiiltscliik  sind  Siiiii|)fcy[»rcsscn  hlViilifj  uiul  von  l,iiiiltldi\ttein  c'ie  von 
lliisclniiMs,  Mrlin,   Weiden,   Myricii   iiikI   Diospyros  zu    iinterselieiden. 

Zu  diesen  IMIiin/.cn  (U's  indiaiiiselien  Archipels  und  di'r  ^'ooks  l'/mlalirt  kommen 
noch  eini;;c  fossile  llöl/.er,  die  Herr  JMMUii.iKl.M  auf  der  Insel  Tiiifa  jresamnK  It  hat  und 
ein  Chondritcs,  der  in  einem  losen  Stein  am  l'fer  der  Katschekmak-Uai  ;icfiinden 
\viir<le.  Ks  lAsst  sich  nicht  sa;ien,<)l»  die  llöl/.er  von  rnj.ni  von  Treilihol/  heriiihren*) 
oder  von  MHiimcn  di<^  dort  jfewachson  sind;  sie  haheii  daher  keinen  jfrossen  Werth. 
Iferr  l'rof.  'Ioktpeut  hat  ein  ilol/stCick  von  Vuirn  untci'Hiicht  und  es  flir  den  l'initcs 
panonicus  Vn<i.  erklUrt,  ein  Nadelholz,  das  zur  iMiocenzeit  eine  sehr  urosse  Verhroi- 
tun;^  hatte. 

Das  Gestein,  in  welchem  der  (  hoiidritcs  der  Katschokinak-Iiai  licfTt.  ist  verschieden 
von  dem  der  iihri/^cn  l.okalitiVten.  Ks  ist  ein  lauchf^rnnor,  harter  Kalkmerji'cl.  Ha 
llhnlich«  ChondriteH-Kormen  im  Trias»,  Lius  und  Flysch  vorkomnicn,  ist  hei  einem  so 
unv(dlstnndiji;  erhaltenen  Stl'ick  eine  sichere  Mestimnumj,'  der  Kormation.  zu  welcher  es 
gehört,  nicht  inö;xli<'h.  Jedenfalls  «rehört  diese  l't1an/e  einer  nltern  Formation  an,  als 
die  al)rig(!ii  Pflanzen  von  Alaska  und  scheint  am  meisten  zu  einer  Art  des  l/ias  zu 
stiiiuncii. 

Das  miocene  Alter  der  Ahhi^n'runjien  der  Insel  Kiiju  wird  durch  die  .'5  Nad(d- 
hölzer  (Se(|Uoia  Laiij^sdorlii,  TaAodium  distichiim  miocenum  und  Glyptostrol)iis  euro- 
pac'us  Ungeri)  bezeugt,  wie  ferner  durch  das  Hasolhlatt  (("oryliis  MX^uarrii),  und  es  ist 
wahrscheinlich  dusa  sie  derselhen  Zeit  angehören,  wie  «lie  liraur.'iuhlenhilduiig  der 
(-oüks  Hinfahrt.  Das  geologische  Alter  dieser  letztern  kann  nicht  zweifelhaft  sein.  Zu- 
nächst haben  wir  hervorzuheben,  dass  die  Ablagerungen  von  Neniltschik  zu  gleicher 
Zeit  gebildet  wurden,  wie  di(>jenigen  der  englischoii  Hucht,  obwol  das  die  l'Hanzcii  ein- 
schliessende  Gestein  verschieden  ist,  denn  von  den  1 1  erkennbaren  Arten  dieser  Loka- 
litilt  finden  sich  (i  auch  dort.  Es  sind  diess:  das  Taxodium  distichiim.  Secpioia  Lang.s- 
dorfii,  Salix  varians,  Alnus  Kefersteinii,  Hetiila  priseii  und  Corylus  .Mac  Qiiarrii.  Es 
sind  (Hess  die  hihiligsten  Pflanzen  dieser  Fundstätte.  Das  Taxodium  weist  auf  einen 
sumpfigen   Moorboden   und  ebenso  die   Weiden,   Krlen  und  IJirkeii. 

Stellen  wir  die  Pflanzen  von  Neniltschik  und  der  englischen  Bucht  zusammen, 
erhalten  wir  r)4  Arten,  von  diesen  sind  uns  30  als  iniocen  bekannt.  Nehmen  wir  die 
Arten  der  Kuju  und  Unga  Insel  noch  hierzu,  erhalten  wir  P>()  Arten  und  .'51  als  iniocen 
nachgewiesen.  Folgende  Tafel  giebt  uns  die  bis  jetzt  bekannte  Verbreitung  der 
letztern  Arten: 


■)  Nueh   jetzt    fimicn    sich    auf    UnRa,     l'iialiisclika,     Atliclia    und    aiideni    Inseln    t;russf    Massen   viin   Treibholz. 
Nach    FuHHIIJKl.M   liat  dieses   Holz  eine  graue   Farbe  und   ist  sehr  zcrstosseii. 
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E.s  sind  sonach  g<'gnii  '',  5  der  Pttun/.cniirtcn  Alaskas  aus  dein  Mioeen  bekannt, 
daher  diese  Alihigeruiigen  unzweifelhaft  in  diese  <,'russe  Abtlieiliing  der  tertiären  l'erioilc 
gehören.     Die    Mehrzahl    dieser   Arten    hat   iui    Mioeen   eine   grosso  räumliche  und  zeit- 
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liflif    Vcrhri'iturii?.      Wir   fiiidii.  •"•cn   im   imtiiii    wie    int   uImtii    Miucm,    <|im|i   sinil 

H  Ai'tfti  lils  J(>t/.t  iiiiH  iHir  ans  dtin  '  tili  rii  .Mioiiii  hckitniit,  wlllirt-nil  nur  lim  (l'oitnins 
l('ni<i|(|i\  Uli)  hislicr  in  l'!iii<>|iii  nur  in  «Icr  nlicrn  Altilicilmif^  licnldMJitct  wiinlr.  nicsm 
siiirt  iiiiH,  iliiMs  <lic  AliiNkii  l'liirii  (li-nisi'|licn  /ritalisrlinitt  miLriliiirt,  wie  ilic  niioccnc 
l''l<>ni  von  (ii'Anliind  nnd  S|iit/.lifr;;i'n,  und  wie  die  nriiiinki.lilcn  mmi  ( 'stiirciiKHfn  nnd 
di'H  Nicdrrrln'iiK'M  nnd  «lic  untere  Mnlasse  der  Scliwci/. 

Mit  del'  weiter  .slldlieli  ^(d<';^eneli  llliiieelieli  IMulii  MMi  l)litise|i  Cttlnnihien*)  tlleilt 
Ala.xka  vier  Arten,  vnii  denen  /wei  (die  Andronieda  (ii'ii^iiiia  und  |)in>|iyriiN  liiiieirnliii) 
der  eiiropiieiselieii  l''l()rii  feliieii;  mit  den  miiKciieii  Alilii;:einii;;iii  de>  MikI cii/.ii'  di'(  i 
Arten  und  /.war  «(dclic  Arten,  die  /ii;;leieli  inieli  in  (Jrnnlniid  \<irknnimeii.  Mit  <lrr 
UfctiHL'lien  l'"li)ra  hat  Alaska  11  (wenn  wir  eine  fdr  jeiir  tmeli  /.wciCelliarte  Art  dii/ii 
nelinieii,  IT))  .\rten  ;^enieiii-.ani;  Innl  dersellxn  werden  noeli  in  S|)it/.l)er;;iii  liei  7k' 
iiOrdi.  Ureite  ;,'etrnn'en  und  12  liei  7n  nciidl.  üreitc  in  (iniiiland.  Nun  diesen  ist  mir 
eine  Art  (Taxites  Olriki)  iler  aiciisclieii  Zone  und  Alaska  eiHrcntliCimlieli,  alle  üliii,L;eii 
tindeii  sieh  aiieh  in  der  niioceruMi  l'lora  l''jii'<i|ias  und  sind  der  Mehivahl  niu  h  iiis  nach 
ItiiTii'H,   iVinr  so^rar   his   Kmni    in   <ii  ieehenland    \erlireitet.      7.\\   ihn   w  ieliti;;stiii    Arten  ;:(•- 


li'li  Ihilir  riin<;r  l'llaii/.i'ii  villi  ilir  liiii'iMi'il  liiirlil  all  ili'i'  l.ra  Itjj  in  linli-'rli  1 'oliiiiililiri  in  ilrn  llnik- 
si'lairirii  ilrr  Scliwri/,.  Natnil'.  (ir^ilNrli.  \iiii  iMIi*  liiHrliliilirii,  iiiiil  l,i;sijlKlllli;l  \  sulilir  vun  ili'i'  llrl- 
liii;;haiii  Hai.  Ilrrr  (i.\lili  irrlinrt  alle  knlili  iilnliri  nilrii  AlilMi^rriinurii  iliisri'  (Ir^'rii'l  /nr  Kiriilr,  »lilirinil 
l)i'.  Nkwmkiiiiv  aiiiiiiiiiiit,  ilasH  iliii't  iniiiniM'  ninl  Kiriili'-Alila;.'i'riinL'i'n  Mii'kuiiiiiii'ii,  aller  für  iini'iit''rlii>'ilrn 
halt  dl)  ihr  von  mir  illiil  la;sul  KHIliax  Inschricliria'n  l'llan/in  /nr  Krriilr  oilrr  iiit  Minriii  ),'i  IninMi.  I'a>s 
■•ii'  niiiiciii  siml  zi'iirrii  iilirr  anrli  ilir  niit  Alaska  i^ciiiciii'-ainin  Artrii.  —  Niirli  N'i;wiii:iiiM  (cl'.  siiiir  Nnti - 
Uli  ihr  lairr  rxliiiit  (''liiriiH  iil'  Niirlli  Aimriia,  in  ihn  Aiiiials  nl  tlic  I.M'tM;,  iil'  Natur.  Ilisliny  ol'  Nrrtwirk 
I.V.  p.  5.)  Holliii  ilir  Knhlriiiaijrr  Villi  Van  ('(iimr  /.nr  Kreidr  ifi'hiiri'ii,  inilfin  iiliir  iIiiimIIkii  ciiir  Ali- 
hi)(rriiii)j;  mit  Kniilr-Miilliinkrii  vorkiinniir.  Mir  ist  mhi  \  an  ('onMr  nur  riii  Nailillml/.  /iiirikniiiiniii,  das 
irh  in  iilii}(i'r  .Miliaiiiliiiiij;  \\\>  SiM|niiiii  l.aiijfsilnrlii  lir^chrirliin  lialic,  wi'lrht's  alirr  Nk.wiikiuiy  im  siinrm 
'raxdiliiim  riiiiratiim  rrclilirl,  ila.s  iiacii  Hiinrr  .Viiifalir  ciiirih  ilic  kiir/.crii,  liirlir  srliiMirilliiniii^iii  niiil  am 
(iriiiiilc  mehr  versehmiilerten  itiilttcr  nieli  iinterM'hriile.  Kin  Itliek  aiil'  Ki^.  .1,  Till'.  I  meiner  .Mihaniilniiii' 
/eif^l  aller,  dauM  liei  diesem  /weijfe  die  IMiitler  keiiiesue^'s  kurzer  sind  als  liei  S.  Lanuilnrlii,  ■^onihrii  »je 
;;e({eiitheil.s  im  den  liiii^feii,  jjinsHeii  Kdrmeii  jrehi'ireii,  woue^eii  sie  idlerdiiiffs  am  firiiiid  mehr  versejimidi  rl 
sind,  als  dies.s  in  der  Ui^j^el  liei  S.  I.anijddrlli  der  {'all  ist,  Fii;.  1  da^'e^'eii  stimmt  in  (iriisse  und  \  i  r- 
seliinäierniif;  der  Uliitter  .:il  den  tteHidinliehen  l'cirineii  Mm  S.  I,an;<(ldrlii,  daher  diese  Stiieke  in  der 
'Cliiit  zu  dieser  .Vrt  zu  ifehiiren  seheiiieu.  ha  die  Hhilter  \  iel  sleiler  sind  als  liei  'raxndiiim  iiud  am  (Irnnil 
etttiiM  am  .\st  heralilaiil'en,  kdiineli  sie  niehl  zu  TaNndinni  ;!ehcireli.  .Miii;lieherweise  koniieii  aller  die  mir 
viirifideifeneii  !<liieke  Min  \  an  Cmuer  von  einer  andern  Stelle  sein,  aU  ilii'  von  N'KWliiailiv  nnlersnehteii. 
Was  l'iir  eine  l'llanze  indessen  Ni;\viii:iiiiY  unter  Sei|iidia  l.aii;;sildrtii  versteht  ist  mir  zweil'elhal't,  da  er  in 
seiner  .Milianillnn;;  keine  .Miliildiinucii  i;ielit,  ohne  welehe  eine  genauere  lie^liminiini;  und  \  eryfleiehnnjj  nielit 
iiiö<(lieh  ist.  Wenn  er  sie  l'lir  ein  Ta\ddiiim  halt,  nahe  verwandt,  mit  'r.ixoilinin  distielnini.  kann  es  nieht 
unsere  l'llanze  sein,  von  der  ieh  liaeliueuiesm  halie.  ilass  sie  nnzweil'elhart  zn  Iseijndia  j,'eliort  (et',  ineiiie 
l''ldrii   l'dssilis   aretiea   p.   !•!,   nnd   niioeene   li.'dlisehe    {''hira   p.   .'ili. 

Im  relirifjen  iiiiiss  ieh  f;estelieii,  dass  mir  die  .\ny:ahen  nlier  die  Kreideroriiiatiiiii  vdii  Van  Ciinver. 
( )re;;i)ll  iiiid  Neliraska  inieh  immer  nnverstiinillieh  j^elilielieii  sind.  Wenn  wir  liedeiikeii,  das.s  in  Ndrd;,'ron- 
land  hei  7U- ;|"  n.  Hr.  eine  Kreiilt -l''lora  Vdrkiiiiimt,  die  eine  nahe  Verwaiiilsehart  zu  der  eiirdpaeiselieii  zeiyl 
und  l'llanzentNpeii  eiithiilt,  die  Jetzt  nur  in  der  warmen  /eine  t;elrdlVen  werden,  iiiiiss  i  s  iiiih  ^rewiss  anlVallen, 
das»  in  Nebraska  und  Van  C'oiiver  eine  Kreide-Klura  •reliliiht  '  lieii  soll,  die  im  wesi'utlielien  deiisellieii 
Clmrakter  hat,  wie  die  jetzt  dort  lebende  l'llaiiZ(Miw<'lt.  Ks  ist  diess  iini  so  anlVallender,  da  die  inioeini' 
Kliini  villi  Alaska  iiiiil  von  Maekeii/.ie  im»  zeifjt,  dass  iioeli  zur  Mioeenzeit  der  Norlen  .Xinerikas  ein  viel 
wiirmeres  Klima  f;ehal)t  hallen  niiiss  als  f;e;renwiirtif;.  Wir  tliiiii  daher  wolil  vor  der  Hand  aai  liesten,  wenn 
wir  diese  l'llaiizeii  Nebraskas  bei  iilLsern  allfjeineiiien  Seliliisseii  lideli  bei  Seite  lassen  und  neue  .\urklanMi,nen 
über  dies«   noeli   so   riitliselhalten    l'lrsehi.'iiiiin^'en   aliwarlen. 


K.  Vol.  Akilil.  Ilniiill      II.  H.     ,N:. 
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liöri'ii  dif  Siiin|)f'(!y[)rc'S.sc  (Taxodiiiin),  lU'.y  Glyptostrohu.s,  die  Scqiioiii  Liiii<j;s(lortii,  <lic 
l'.rlc.  die  lliisi'lmi.ss,  die  Ciistaiiic,  der  Xusshiuiiu  (rluglaiis  aruininatii)  und  die  IMaiiora 
riijfcri.  AuiralK'iid  ist  ilas>  die  zwfi  in  clor  aritiKcliou  Zone  so  iillircnicin  vorbrcitctun 
l'apltclai'tcM  (l'upulus  arctii'a  und  l*.  Uicliardsoni),  welche  ilocli  nocli  am  iMackcnzii'  or- 
>ilH''nK  II.  iiiclir  unter  den  l'llan/'.'ii  Alaski  s  sind.  Dio  l'a|  [xdn  sin<l  du  ;n\ar  clicn.so 
liäulii;',  wie  in  (ii'<"inlanil,  aber  nur  (li<'  l'opulus  Zaddaelii,  die  in  Sandand  so  rci'lif  zu 
Hanse  ist.  stellt  i'ine  ücnieinsiMiie  Art  dar;  die  iihrigen  i'aj)])eln  Alaskas  siinl  l)is  jetzt 
noeli  nieiit  in  der  l'olarzone  und  elu'iiso  weniji'  an  den  <  )stseekCisten  Deutseldands  jfe- 
l'unden  worden,  woid  alter  in  tlvv  Seliwei/,  zum  Tiieil  aueh  in  ()l)eritalien,  Oestreidi 
und  Seliiesien.  Ähnlich  verhalten  sieh  die  Miehen  .Maskas:  sie  sind  s;ininitlieh  ver- 
schieden von  denen  der  ai'ctischen  Zone;  eine  aher  ((^.  pseudoeastanea)  findet  sieli  auch 
in   Deutschlar.d  und   Iti-hen. 

Mit  iler  untiri'  Molasse  di'r  "•■'oliwt'i/.  theilt  Alaska  17  Arten,  mit  dei-  haitisehen 
l'lora  \K  Sehr  heaehteiisw crth  ist,  dass  drei  Arten  Alaskas  (nt'ndich  <lu<fhins  aetnninata, 
Ahius  Kefersteinii  und  das  Taxodium)  in  Kamtscliaka  *)  und  vier  (das  Taxodinin,  die 
Sei|Uoia,  ("arpiiurs  ;^i'iiudis  und  l'ai^us  Antipoti)  in  der  Kirj^isensteppt',  (istlich  von 
Kasan,  entdeckt  worden  sin<l.  Ms  llisst  dicss  vei-niuthen,  dass  zur  mioeenen  Zeit  Asien 
ini.i  Amerika  in  diesen  iireitcn  durch  Festland  vci'hundcn  waren.  Diese  \'erinnthun,<f 
wird  tlurch  die  Thatsai  he  unterstützt,  dass  die  niioccnen  Pflanzen  im  süssen  Wassei', 
wahi'sclieinlich  in  einem  See  abi;ela;^erl  wunleu;  widirend  die  sie  umschlit'sst'iulen  I'\'lsen 
jetzt  zur  Fluthzeit  unter  Wasser  stehen  und  Pflanzen  und  l'hiere  des  Meeres  an  ihnen 
sieh  anu'csiedelr  haheii.  find  mi  wir  in  ihrem  linicrn  l'fiaTizen  uiul  Thiere  des  süssen 
Wassers.  Dicss  hisst  nicht  zweifeln,  dass  zur  mioceni'ii  Zeit  (his  l^aiul  hier  höher  ge- 
wesen und  später  gesunken  sei.  Das  Beiing  Meer  ist  als  sehr  seicht  i)ekannt,  was  anidi 
durcii  die  neuesten  Sondierungen  von  Capitain  Sc.xmmon  bestiVtigt  wird.  Die  Schiffe 
finden  üheiall  Ankergnnid  und  zwischen  64"  und  (iC"  n.  IJr.  soll  die  mittlere  Tiefe  kaum 
unter  lil'  ^  Faden  gehen**).  Die  zahlreichen  Inseln  zwischen  AlasKu  und  Kamtschaka, 
die  unter  dem  Xanu  .:  der  -Meuten  hekainit  sind,  sind  wohl  die  Ueherresti;  dieses  ein- 
gesiinkt'uen  Landes  und  die  miiehtigen  Vulcane,  welche  zum  Theil  jetzt  noch  in  Kamt- 
schaka und  an  der  Cooks  Finfahrt  thiitig  sind,  könnten  gar  wohl  mit  jener  Erseheiiujiig 
in  IJeziehnng  stehen.  -  Es  siiul  miocene  Al)lageruiigen  über  alle  iliese  (legenden  vi-r- 
l)!'(i,,t.  Nach  l'iin  ii.ii:i.M  linden  sicii  solche  nicht  allein  an  den  von  uns  früher  he- 
sprochenen  Stellen,  sundern  aueh  auf  den  Instdii  ;\f'agiiak,  Kodjak  (in  der  Igotsbai  und 
tjgonak),  Ungi  (Soehorow  l>ai),  .\knn.  Tigidda,  rnala.schka,  Uininik  (Talika  ßiii),  Atcliu, 


'l  Vs{l.  (joli  l'KU  >  ."11  \'i-vliaii(lliiii}r''M  liiT  Sclilcsiscli.  (ii'si'llsciiiiCt  18(17.  p.  54.  K»  wunlcii  diese 
l'llimv.iii  M'lioi.  .".'  \..ii  II'.-  i'',i).  KiiM.\^\  lici  ciikii  nH'  ii.  Hr.  an  den  Ufern  und  der  Alünduiiff  de.* 
Ti}fiis  !:esiiiiiiM  .(,  \},'l.  i''.iiM.\N.s''i  lit'ise  um  die  iCrde.  Hc.liii  IrttH.  III.  |).  14!(  und  \i\'2.  Es  lieffcn 
n;i(i     (  '    '■   ■    ''-l.iii/.Pi.reste    in    fjrossen    Mas.seii    in   eiiieiii    iiarteii   S|iliiier()si(!  rit;    die   Laublilätter  seien 

vo..,  .  is  I.  V  ':.  '•V  ;..KOiimiii};  w.rde  aher  er.siliwert,  »eil  sie  iii  erstaiinlielier  ...  ;ii;i;e  iilier  einander  liefen. 
lie:  (.'un  .  i.erii  lindet  sieh  eine  Amiddiita,  idinlieli  der  A.  Hesseri  l'an,.  ans  dem  'l'if^iis.  Diese  inioeene 
hVirmation  liat  in.  der  Westküste  von  Kamtseliatka  eine  liedeiiteiide  Ausdelinun^,  indem  naeli  l'.\i,l..As  noeli 
l)is  etwa  (!.'!'  n.  Hr.  an  der  .Miiudunj;  der  'ralaeiika  Alidriieke  von  allerlei  Haiinibliittern  in  tlionigen  und 
mer^elifren  t^eliiefern  f^eliinden  wurden.  In  der  liraiiiikolile  tritt  auch  liior  der  liernstein  auf,  der  in  grü» 
si^rii    oder   kleinem    Körnern    iiielit   selten    sei. 

')    \i:l     ImikI)     \VinMi'|..u.   Travel   and   .Vdventnre   in   llie   territory   of  Alaska,    p.   .'17. 
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Aint.sc.hitkii  (Kirilow  \W\).  St.  l':viil;  uii  beiden  Kiist(Mi  dir  llidhiiisi-l  Alaska  (in  den 
IjiuliU'U  von  Paulovskoja,  Saoh(;rovsk()ja,  Malier,  Isehiffnik  und  Kutinoi),  im  Nor'.un 
Sund  beim  Indianer  Dort'  Unalaklit  (liier  mit  l')rannkr)hlen),  weiter  nach  SCiden  treten 
im  indianiselien  Areliiind,  wie  wir  tViilu'r  gesellen  Iiabeii  auf  der  Inscil  Kiijn,  walirsehein- 
lieh  alx^r  auch  auf  Sitka  und  der  iiai  Ltua  Tertiiir.seliiclitf'n  auf,  an  welclie  sieh  die 
von  Van  Conver  und  britisch  Columbien  ansehliessiii  dia'ften.  l>edeid<(ii  wir  mm, 
dass  an  den  bemiehbarten  asiati.sehen  Küsten  teitiäi'c  Alila.üerun^icn  ebenfalls  «cir  ver- 
breitet sind,  indem  solehe  in  Kamtsehaka,  auf  der  Insel  Saehaün  und  in  Amurland 
beobacht(;t  wurden,  und  tlass  weni<istens  die  von  Kamtsehatka  nach  iliren  IMlanzimt  iii- 
schliessen  derselben  Zeit  angehören  wie  diejeni^ücn  -Maskas,  erhalten  wir  in  diesen  (ii- 
■  '(jnden  ein  sehr  unsucdehntes  luioeenes   Festland. 

.\uf  diesem  Festlaiide  war  die  (''iniM  zu  Hanse,  von  welcher  uns  die  Sannnluni:- 
des  Herrn  Fuiirii.iKi.M  weni;j;stens  eine  Zahl  vmu  widitigen  'i"\|ien  zur  Ansehaumiir  bringt. 
Durch  solche  Annahme  erklärt  sich  uns  das  \'ork)mmen  amerikanischer  l*llanzent\  pen 
in  Asien,  wie  anderseits  das  asiatischer  in  Amerika.  Zu  den  erstem  gelinrt  die  Sum]il- 
cy|)resse  (Taxodiiim),  die  Se(iuoia  und  die  Fagns  Antipnti,  wcIcIk;  der  amerikanischen 
F)uehe  sehr  nahe  .steht;  zu  den  letztern  ^\^'V  (ilypti.strobns  und  die  Trapa.  Diese  beiden 
(iattuniren  fehlen  jetzt  der  amerikanischen  l'lora,  linden  sicii  aber  in  ähidiehen  .Arten  in 
-lapan.  Diese  beiden  Typen  waren  einst  in  Xm^damerika  und  ih^r  (ilNjitosrvoljUs  wahr- 
■sclieiidich  über  «ranz  Nord-Canada,  wohl  übei'haupt  iiber  die  ganze  aretiselie  Zone  bis 
zu  70'  n.  I)r.  vci'l)reitet,  deim  wir  linden  ihn  aueii  am  Mackenzie  und  in  N'ordgrünland. 
Später  sind  sie  in  Amerika  ausgestorben,  während  diese  Tyiieii  in  Japan  und  Thina 
.sich  erhalten  haben.  Umgekehrt  sind  in  A^ieii  <lie  Taxodien  und  die  .Se(pioien  erlo- 
.schen;  die  Taxodien  .sind  aber  im  Süden  der  \'ereinigten  Staaten  und  in  Mexico  ge- 
blieben, die  Se(|uoien  aber  in  ("alifornien,  wo  >ie  noch  jetzt  (iueii  llaui)tschmnck  der 
Wälder  bilden  untl  durch  ilire  riescnhafien  Stammt!  allgemeine  Bewunderung  erregt  haben. 

Die  meisten  genauer  bestinunbaren  .Vrtcii,  die  jetzt  K'benden  entsprechen,  stellen 
amerikanische  Typen  dar.  Die  Snmpfeypressc  ist  nicht  von  der  lebenden  .\rt  (dem 
Taxodium  distich-v^O  zu  uniers(dieiden,  die  Setpioia  Langsth.'tii  der  Secpioia  semper- 
virens  Oaliforniens  ungemein  naiie  stehend,  ebenso  der  1/K|ui(hunbar  dem  L.  styraci- 
Huum  der  N'creinigteii  Staati'ii;  Populns  latior  der  l\  monilifera  .\ir,  die  T.  balsamoidis 
der  P.  balsamifera,  die  Fagns  Antipoli  der  1''.  americana;  und  in  äliidichem  N'crhältniss 
stehen  die,  .Myrica  banksiaefolia  zu  M.  californica  (von  der  Nordwestküste  von  ("anada 
hi.s  Mexico),  die  t^iereus  pseu<locastanv'a  zu  (.).  castanca  WiLi.i).,  die  (}.  Fnrnhjelmi  zu 
(.}.  maerocarpa  .Micnx.,  die  t^.  pandurata  zu  (}.  bicolor,  .luglans  nigella  zu  .1.  nigra, 
.Ingl.  pieroides  zu  .1.  amara  inu!  Spiraea  .Vn<lcrsoni  zu  Sp.  tomentos!«  L.  —  Es  stehen 
diese  13  Arten  jetzt  in  Atnerika  lebenden  IMlimzeu  so  nahe,  (hiss  ein  genetischer  Zu- 
sammenhang wahrseheinlii'h  ist.  Aber  au<'h  das  Ta-vodinm  Tinajorum,  Vitis  erenata 
und  Sagittaria  puhdiella  uuissen  als  amerikanis<die  Typen  bczeiclnict  werden.  Andere 
kommen  in  ähnlichen  Formen  sowol  in  Amerika  als  F.uropa  vor.  dahin  gehören:  Car- 
pinu.s  grandüs,  Corylu.s  M'Quarrii  und  Flmus  plurinervia  und  die  drei  W'eidenarten,  die  in 
die    Gruppe    der  liruchweiden  gehören,  die  in   Europa   und    .Vmerika  alter  auch  auf  den 
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{•iiiiiirisclicii  Iiisrlii  ropracscntirt  ist;  wogt^jf^n  ilri-i  Arten  als  europiicisclu!  Typen  be- 
zcieliner  worden  können,  lis  sind  diess:  I'opulus  leucophylla,  welelie  der  Silberpappel 
»'erwandt  ist,  die  lü'le,  die  mit  der  Scliwarzerle  (Aln.  glutiiiusa)  zn  ver<;lelelien  ist,  und 
die  Kastanie.  Diese  ist  VMi  besDnderei;;  Interesse,  da  sie  in  praehtvoilen  HliUterii  in 
der  enjiüsehcn  Mueiit  auftritt  und  aueb  in  (irüidan'  zu  Hause  war.  Sie  stellt  dci-  süd- 
europaeisehen   Kastanie  nfiber  als  der  anierikaniseben. 

IKmi  zwei  asiatiscben  'ry|)en,  die  wii-  ob(Mi  geiunnit  baben  (dem  Glyptostrobu.s 
und  (ier  Ti'iipa».  ki'inuen  wir  nocb  binzut'üjxeii :  die  .Fu,u;lans  aeuniinata,  weU'be  der -f.  regia 
vi'r\', ;nidt  ist,  die  iMancrii,  welebe  der  asiatiscben  IM.  Iiiebardi  nilber  stebt  als  der  ame- 
rikani  ■•iien  PI.  acpiatiea  Gmki-.,  und  die  lietula  prisca,  die  mit  de>  I?.  Rajpaltra  des  lli- 
mabiva   \.  i'irlieiieii    wird. 

Aueb  die  nnrdamerikanisebe  ndnec  lu'  Fbiva  zeigt  uns  daber  eine  merkwürdige  Mi- 
sebiing  von  Typen,  welebe  je^zt  verscbieiieni'U  Wi'Utbeilen  angeboren,  wie  die  Kuropas, 
allein  die  Meiu'zabI  lülden  die  anierikaniseben  Können.  Ks  stebt  daber  die  inioeene 
nnrdamerikanisebe  l'bu'a,  soweit  sie  sieb  in  diesen  l'llanzen  Alaskas  spiegelt,  der  jetzt 
in  Nordamerika  lebenden  viel  ui'.lier.  mIs  die  inioeene  Flora  Europas  derjenigen  dieses 
W'elttbeiles,  denn  diese  zeigt  eine  grosse  Uebereinstiminung  mit  (b'rjenigen  Xordaine- 
rikas  und  damit  aueb  mit  der  Pflanzenwelt  welebe  j  izt  diesen  Tbeil  unserer  Erde  be- 
kleidet. Es  ist  daber  mit  <ler  eiiropaeiseben  Flora  seit  der  ;>ih>eenen  Zeit  eine  viel 
grös.-cre  IJmwandliu'g  Nor  sieb  gegangen,  als  mit  der  nordamerikaii;  "ben.  Ks  standen 
sieb  daber  zur  mioeenen  Zeit  die  l-'lori'ii  beider  Welttbeile  viel  niiber  als  in  der  Jetzt- 
welt. Ks  ist  gewiss  sebr  beaebtungsweit!».;  {\i\<y  dit'  jetzigen  Alpentlort'ii  Europas  und 
Ainei'ika.s  sieb  viel  nilber  stellen  als  die  Ebenen-Kloren  und  diese  wieder  gleieb  iiabe 
liezielniniren  zu  der  aretisebeu  Klora  baben  und  so  auf  einen  «jemeinsamon  Ausjjanus- 
l'iinkt  bin  veisi'U.  Dieses  Verbidtniss  bestaiul  zur  mioei.Mien  Zeit  in  weit  grösserem 
Massstalle,  !^'.!••u'ls  war  wobi  in  der  aretisebeu  Zone  ein  Bildnngsberd  d'-r  Pflanzen, 
von  dem  sie  sieb  strableiifijrmig  ausbreiteten  und  in  dem  vorbin  besprocbeneii  Tertiilr- 
land  Alaskas  baben  sie  ein  sebr  grosses  Areal  für  ibie  Verbreitung  gefunden,  das  ilire 
Ausbreitung  über  W'estaiiierika  und  (Isjasien  vermitteln  inusst.e.  Wenn  wir  daber  den 
(ilyptostrobns,  u.  a.  m.  als  asiatisebe,  die  Taxodieii  und  Secpioien  als  amerieanisebe  Ty{)en 
bezeicbnet  baben,  passt  diess  nur  auf  ibr  jetziges  Vorkommen,  und  wir  könnten  sie  wohl 
iiöcb  passender  drctiscln'  nennen,  da  sie  wabrsebeinlieb  von  der  arctiseben  Zone  ausgegan- 
gen   ind  und  von  da  aus  naeb   versebiedenen  Riebtungen  sieb  südw.lrts  \  erbreitet  baben. 

Wenn  wir  oben  zablreiebe  Arten  de  •  mioeenen  Klora  Alaskas  genanni  iiaben, 
welebe  noeb  jetzt  in  naiu'  verwandten  Können  in  Amerika  vorkommen,  dürfen  wir 
tiiebt  vergessen,  dass  uns  die  meisten  dieser  let/.tcrn  niebt  in  Alaska,  sondern  erst  in 
viel  südüebern  Hrciten  begegnen.  Die  .\leutiseben  Inseln,  wie  die  Kü.stenstriebe 
an  der  Beringstrasse  sind  waldlos.  Dagegen  sinil  die  Berge  vnn  Sitka  und  dej' 
umliegenden  Inseln  mit  einer  prilebtigen  Waldvegetation  bekleidet,  die  b«  sonders 
aus  grossen  Xadelbölzern  ((.'liama<'cyparis  Mutkaensis  Lamb.  sp. ,  Pinus  Menziesii 
DouGL  ,  P.  inops  SoL.  und  P.  Mertensiana  BoNu.)  gebildet  wird.  Aueb  der  Osten 
der    grossen    Halbinsel    .Maska    und   die   Halbinsel   Tscbugotsk,    wie    fernev   das    Innere 
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des  liiindcH  sind  noch  mit  aiiMclinliciit'ii  VVuldhiUimcii  Itckicidct  *).  Die  I'inus  Monzicsii 
H).  Sitkeiisis  lioNO.),  die  WciHshirkc  und  die  l'tt|»|)clii  sind  iiuch  hier  ikkIi  hiiuti<f  und 
dir  Hidsaui[iaip|K!l  (l'op.  l)idsuincii)  f^t'lit  bis  üS"  '6T,  ja  dii'  l'opuhis  trcniidoidcs  Mion. 
iiMi  MiiC'kt^nzio  siigar  l)is  (JD"  n.  Ur.  (Vgl.  meine  Flora  fossilis  arctie.i  p.  !\'i).  I''s  kann 
uns  daher  das  Vor):  nmen  d(!r  W^eiden  und  l'appeln.  der  Birken  und  llrlcii  in  der 
miocenen  Flora  Alaskas  nieht  hefremden  und  auch  die  (Jattungen  Hedcni.  X'ilturnum 
und  Cor>lus  reichen  an  maueiien  Punkten  bis  in  die  Breite  der  Cooks  Iniet,  oIjwoIiI  sie 
jetzt  Alaska  leiden.  Dagegen  iiahen  gegenwilrtig  in  Amerika  iiire  Nordgreiizeii  die  Bu- 
chen (Fagus  ferrugiiiea)  hei  lyh"  n.  Br.,  die  Weinrehen  uiul  die  Fieheu  ((.^uercus  niaero- 
(■arpa)   l)ei  M',  die  Ulmen  hei   .")4",  der  ('elastrus   und  die  Nusshänme   i)ei    I!»'. 

Nocii  \veit(M'  sCidlich  hleiltcn  in  Amerika  zurück:  das  Taxodium,  nemlieji  hei  U)" 
n.  Br.  und  die  Seciuoia  sempervirens  hei  42';  in  diescliic  Kategorie  geiuM'en  der  Iji(pii- 
dambar  und  Diospyros,  die  Canachi  nirgends  heridu-eu,  di'  Kastanie  und  die  l'lanera. 
Der  Glyptostrohiis  geht  in  Nordeiiina  und  dai)au  liis  zu  .'!(!  n.  Ur.,  und  dasselbe  dürfte 
für  die  Trapa  hispinosa  gelt(!n.  Wir  begegnen  daher  in  <lcr  minccnen  Flora  Alaskas 
eint!  ganze  Zald  von  i'llanzentypen,  die  gegenwärtig  in  \  iej  südlieliern  Breiten  ihre 
nöi'dliehste  (Jrenze  l'.aben  und  die  in  ^Maska  zum  Theil  mit  autt'allend  gi-ossen,  priHth- 
tigen  Blättern  auftreten  (so  die  Kastanien,  die  Buchen  und  die  Fichen);  sie  hissen  daher 
nieht  zweifeln,  dash  damals  dieser  Theil  .\merikas  viel  wärmer  nuiss  gewesen  sein  als 
gegenwärtig.  Doch  ist  es  s<'hr  ixaehtenswerth,  dass  alle  subtropischen  l'ornien  fidden 
und  dass  der  klimatische  Charakter  di(!ser  ndocenen  Alaska  Flora  nicht  verseliiedeii  ist 
von  dein  der  miocenon  Ablaireruuijen  (!es  Mackenzie  hei  (>.')'  n.  Br.  und  demjeniu'en 
Grönlands  b(;i  70"  n.  Br.  Die  südlichsten  l'fianzenformen  der  Alaska  Flora,  die  wir 
oben  genaiuit  haben,  linden  sieh  merkwürdiger  Weise  all"  auch  in  Atanekerdluk  (in 
Grönland)  oder  auf  Disco,  und  die  Arten,  welche  Alaska  eigenthümlicli  sind  oder  die 
es  mit  FiUropa  theilt,  haben  denstdheu  klinuitisclu'U  ('harakter.  Zu  ilen  letztern  ge- 
hören 14  Arten,  nendich:  4  l'appeln,  2  Weiden,  2  Myric.'cn,  2  Birken,  1  ImcIic,  2 
Buchen  und  1  Ulme.  Fs  ist  sehr  wahrscheinlich,  dass  diese  Arten  noch  am  Mackenzie 
gefunden  werden,  wenn  die  dortigen  IMlanzeidager  einmal  so  gfältiger  unrersueht  werden, 
und  unter  diesen  Arten  ist  keine  eiii-.ige  zu  neiuien,  welche  ein  wärnu'res  Klima  ver- 
langt als  die  Kastanie,  die  Se(pioi"n,  die  (il}ptosti'ol)us  und  die  Magnolia,  die  wir  von 
Norilgrönland  kennen;  wenn  sie  daher  wirklich  der  arctiselien  Zone  fehlen  soiltcüi, 
müssten  die  Gründe'  in   andern   Verhältnissen  liegen. 

Da  Neiultschlk  und  die  englische  Bucht  um  U)  bis  10"  .,"  südlicher  liegen  als 
Disco  und  Atanekerdluk  nuiss  es  aulfallen,  dass  die  niiocene  Flora  denselben  klinuiti- 
schen  Charact(ir  hat.  Wir  haben  es  sehr  wahrscheinlich  gemacht  (Vgl.  meine  fossiU; 
arctische  Flora  p.  72),  dass  Nordgröidand  hei  70"  n.  Br.  zur  miocenen  Zeit  wenigstens 
eine  mittlere  -laluvstemperatur  von  !•'  C.  gehabt  haben  müsse.  Mit  dei'scdbt'u  Tempe- 
ratur reichen  wii-  für  die  Alaska  Flora  aus.  Doch  ist  diess  das  Mininuim,  das  wir  an- 
zunehmen haben,  und  es  kaini  gar  wohl  die  Temperatur  um  einige  Grad  höher  gewesen 


')  Aus  F.  WiiirjiPFUs  "Travel  and  Ailvi'uturc  in  tlic  territory  of  Alasiia"  iMi'alircn  wir,  dass  die  1  lir  des  Yniion 
(Kwielipak)  .ler  beim  Norton  Sund  ausniiindet,  Ifwaidet  sind;  wir  erfalireu  aller  nielit  aus  was  l'ür  üauni- 
arten  der  Wald  zusammengesetzt  ist.     Auf  seinen   Bildern  erselieint  überall  Tiur  Nadelholz. 
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sein,  iiulcm  keine  ans  dei'  PHnnzenAvelt  cntnoniniene  Thatsiu-lie  (iafj;ejL;en  streiten  wCirile. 
Da  wir  al)ei'  am  Maei<enzii'  dei'selhen  Krseiieinnni;'  l)e<ie<jnen,  ist  es  docli  walirscliein- 
lieiuT,  (lass  /.nr  niioecnen  Zeit  die  Isothermen  naeii  Westen  jresunkon  sind  und  die  Iso- 
therme Von  D"  0.  in  Disco  bei  70",  am  Mackenzie  bei  (!')'  nnd  in  Ahiska  bei  (10"  uo- 
standen  hat.  wie  (h'iin  anrli  jfe^enwilrti<.'  die  Isothermen  von  (Jrönland  aus  westwärts 
weiter  naeli  Siiden  ireriiekt  sind.  Es  wird  diess  diiri'h  die  Vertheilun;^  von  iiaud  iind 
\\  asser  bcdinjit  i^ewesen  sein,  ^^'il•  haben  ohow  «feseiien.  <hiss  znr  mioeeiien  Zeit  waiii- 
selieinlicii  \  iel  mehr  Festland  in  (h'r  (lepind  von  Abiska  war  als  ^-eironwilrtiji',  nnd  dieses 
ansijfedehntere  tertiäre  Festland  ist  vielleieht  der  (irund  gewesen,  dass  diese  Gegenden 
zur  Miiirenzcit   verhältnissniässijj  k.'Uter  waren  als  (Ji'önland. 

Teller  das  jetzi_i;e  Klima  und  die  IMlanzeiiwelt  der  l'm,n('b\in<icu  der  Cooks  Inlet 
hat  uns  Herr  D.i.  Fna  ii.ir.i-M  werthv(dle  iiemerkun^cn  milgetheilt,  welche  wii'  hier 
folgen   lassen   wollen. 


) 


i  her  Klima  iiiul  Vcfictaitioii  der  cheiiialiKcii  lliissisclieii  Colonicn  in  Nord- 

AmOI'iliil.     F.i'ietliche  Mittheilniiü-  von   ii.i.   I'i  i;i  ii.ii.i.M. 

Da  das  Innei'e  dei'  eliemali;;i  n  russischen  DesitzuuLen  in  Amerika  in  jeder  15e- 
zii'hiiii;:  so  i::ul  wie  \(")lli.;a'  uni)ekannt  ist.  kann  liier  nur  von  den  Küsten  und  <len 
biseln  die  Rede  sein.  ZuAerlässiii'e  nu'teorolo^iselie  Meobachtun^en  existiren  nur  \-on 
den  Iiisiln  .Sitka  und  l'nalaschka  und  von  ileni  östlichen  l't'er  der  Cooks  Iidet;  mui 
Sitka  vom  Admiral  v.  W'kam.ki,  und  spiltei'  von  den  N'oi'stcdieru  des  dortigen  Meteoro- 
logischen Observatoriums,  von  rnalaschka  von  Pater  Wi'.maminokk  (jetzt  Moskovisi'hei- 
Metro|(o!it)  und  nou  (^loks  Inlet  vom  \ Ci'fassei'.  Der  verstori)ene  Capitain-Lieutenant 
dei'  russisclien  .Marine  Saoauskin  hat  einige  Tempcratur-Ob.servationen  von  der  (legend 
zwischen  ileu  Flüssen  Kwickpak  unil  Kuskokvin  veriiffentlicht ;  aiisserdem  tindet  nnin 
zerstreute  klimatologi^che  Notizen  in  den  Berichten  di'r  englischen  und  rnssis(;hen  W'elt- 
umsegler  und  iler  l'rauklinsclieu  ,\uf'suchungs-lv\]ieditionen  (Dr.  H.  Skkmans  Hericht  \<iii 
der  Rei.-c  de*  "llcrahls'  und  l  berwinterung  im  Kotzebue  Sund).  —  Das  wiiri'  alles,  was 
mau  bis  ISi'u  für  die  Meteorologie  d'".s(!r  Gegenden  gethan  hat.  Die  Temperatur-Ob- 
seiAationen  an  der  Cooks  Inlet  wurden  vier  .lahi'i'  hindurch  unter  Aufsicht  des  Verlassers 
vom  Feldsciioi'cr  der  Exiiedition  (von  Geburt  Kre(de)  dreimal  täglich  angestellt.  Es 
ist  sclii'  zu  bedauei'u,  dass  Baronietcr-Observationen  fehlen,  da  mein  in  lierlin  ver- 
fertigter Barometer  schon  auf  der  Hinreise,  bei  einem  Sturm  am  Cap  IIoi'u,  uid)raiu'l;- 
bar   wui'de. 

Der  .\kademiker  v.    Baku*)  sagt  von  dem   Klima  in  Sitka: 

"Obgleich  die  russischen  Colonien  im  \'erhältniss  zur  Ostkü.ste  von  Amerika  be- 
günstigt sind,  so  indjcn  sie  doch  viel  weniger  Wärme  als  die  Westküste  der  alten  Welt 
unter  denselben   Breiten,  wie  folgende  Zusammenstellung  zeigt. 

*)  IJuiträge   zur   KtiiiiliMs>,   ilo     Mssisiihcn    Ui'iclis.      l!il    I.   S     'JÜO. 


KLOIiA     KOSSILIS     ALASKA  NA. 
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Mittlore  Toiiipenitui-  der  .lahrcs/citcii: 

.S7/ÄY/. 


VViutc-i-  (Dec.     Febr.) 
FrCihrmfi;  (.Vlitr/— Miij) 
Sdiinnei'  (.luni — Aug.) 
Ilcrbist  (Sept. — Nov.) 
Mittlen;  .laliiestoinpcnitiir 


i'i?  ;j'N.  ü. 

i:')r)'18  \V.  L.  v.Or. 

4-  i,h2  0. 
-f-  Ö.71 

+  S,S8 
+   7.a!) 


Iit'r(fi7i. 
c^'a-l-N.  li. 

,'i  ','(1  ().  I,.  V.  (ir 

+   2,20 
-I-   7,02 

+  n,7<! 

4-  H,74 
H-  8,18 


Nninf  /j'iliidddil.     I  'mihischka. 

57  N.  H.  iViT.'J  N.  U. 

i;r  'jo'  w.  L.  V.  (ir.        \av  -ih  \\.  l,.  v.  Or. 


1H,1S 

1,71 

-  .'-.,77 

f  ;^,(i5 

+   7.57 

-i-y,72 

+  2,22 

-i  ;^.i6 

.•!,(;2 

^r-  3.4 

imd  die 

\(iii 

ruiiliiscliku 

Die    mittlere    Teinperatiir   in    Sitka    ist    also    beinahe   11'    imd  die  \ 
etwa  7"   Iiidier    als    in    Lal)radoi%    lier    Winter   am    letzlgeiianalen  Orte  datiCLieii   nm   20" 
kälter  als  in  Sitka  und  beinahe   17"  kiUter  als  in  Unalaseiika. 

l)(Mm'n  in  Norwojicn,  fast  unter  dense]l)en  Lokal-Verhältnissen,  aber  nm  meiir  als 
drei  {Breitengrade  nöi'dlicher  gelegen  als  Sitka.  und  fast  7"  n.  IJr.  als  l'nalascdika,  ist 
doch  in  allen  Jahreszeiten   wärmer  als  die  letztgenannten  Orte  *'. 

Die  Insel  Sitka  ist  von  hohen  Hergen  i)esetzt,  wovon  <lie  "\\\'rstf)voia  eine  Höhe 
von  etwa  4000  engl.  Kuss  erieieht  und  dicht  am  Hafen  von  Neu-Arehangelsk  liegt. 
Auch  die  bemichbarten  ivOsten  sind  mit  hohen  rieltir'fzi'i^i-en  dni'ehzo'''en,  wodurch  die 
Ausgleichung  der  Temperatur-Unterschiede  zwischen  dem  ('oTitinent<'  und  dem  Oeeaii 
gehemmt  wird,  im  Folge  dessen  ist  Sitka  im  Sounuer  und  im  Wintei-  kälter  als  es  (dme 
dieses  Local-Vei-hältniss  sein  wüi'de.  Di. zu  kommt  no(di,  dass  diese  Hergv'  fast  i)is  an 
das  Ufer  des  Meeres  mit  dichten  Tannen-Waldungen  bedeckt  sind,  wodurch  die  vor- 
herrschende Feuchtigkeit  der  liuft  in  Sitka,  der  beständige  Nelxd  und  liegen  erklärt 
wird,  l''s  kommen  -lahre  vor,  in  welchen  Sitka  nur  4>)  bis  (!0  heitere  Tage  hat,  in  den 
übrigen  Hegen,  Schnee  und  Xeixd.  Zinnal  nach  ;inhalten<lem  Frost  bleil)t  dw  Selinee 
nicht  laiiiie  Meeren,  weil  die  Frde  nur  an  der  Oberfläclie  und  weiiiii'  unter  den  Null- 
punkt  erkältet  ist.  Die  Kälte  geht  selten  über  (!',  -  15"  ist  eine  Seltenheit.  Da- 
gegen hat  man  im  .Fanuar  oft  -\-  12"  (!.  beobachtet.  Die  Khede  friert  niemals,  nur 
einige  ganz  von  IJergen  und  Inseln  umschlossene  kleinere  Buchten  um!  nur  lür  kurze 
Zeit"**).     So  weit  Herr  v.   Haki;. 

Das  Klima  des  ganzen  Küstenstrichs  von  Sitka  bis  Kotzebue  Sund  (()2'  n.  Hr.) 
ist  wohl  eher  ein  Insel-  und  Küstenklima  zu  nennen,  das  durch  milde  Winter  und 
kühle,  feuchte  .Souuner  karakterisirt  ist.  Eine  Ausnahme  m;iehen  die  (tegenden  um 
den  nördlichsten  Theil  von  Cooks  Iidet  und  vielleicht  die  Insel  Kodjak,  wo  das  Klima 
zum  Theil  ein  kontinentales  ist.  Die  Halbinsel  Alaska  (Aljaska.  Ahiksa,  der  Indian- 
mime  ist  Alähshak)  übt,  wie  v.  Baku  richtig  bemerkt,  durch  ihre  Stellung  hierbei  einen 
wichtigen    I',in(luss    aus.     Der   Küstensanm   von   Sitka   bis   Cap   I'llisabeth   (59"  Oü    n.  Hr. 


■)  V.    Ww.v.  hat  liicr''i'i 


\Yi-,kiin<r  (Irs  Tlicilcs  des  (joll'stroins,  diT  iiii   den    Kiistcii   Norwcf^uiis  Vdilx'istrtiiclit, 


niclit   IjcrUcksiclitigt.      Uie  von   iMatuv   ciwüliiitm   MfiMi'sstriiniiini^en  im   nördlichsten  Theilo  des   Stillen  Oei 
ans  sind  \veui<r  bekannt,  und  üirc  Teniperatnron,  so  viel  ieli  weiss,  nicht  beobachtet. 
')   Die  nm  Haien  Neii-Archangelsk  gelegene    Binnensee  friert  doch  fast  all«  Jahre  zn  und  {i;iebt  Gelcfreidicit  zni 


H 


xport   von    Kis    nach    Calilbrnien.      Ks    scheint   als    hätte  <las  Klima  von  Sitka  sich   iu  den  letzt 


eil   zwaiizi" 


Jahren   verändert;    wenigstens  will  man  beobachtet  haben,  dass  die   Winter  jetzt   kid    .-,   die  Sniiiiiier  warmer 
nnd  trockner  sind,  als  früher. 


16 


OS  WA  1,1)    iiKi;  1{. 


) 


l')l  .')1  \v.  I,.  \()ii  (ircfiiwit'li)  liiit  ^^()lll  ciiicrlci  Kliiiiii  mit  Sitkn,  wenn  gleich  nocli 
t'cMiclitiT  und  etwas  ^eiin^ierc  .liilircstcinpi-nitur.  Diese  Küste  liiit  iinselinlieiie  lierge, 
wie  St.  Kliiis  {l'?!).'}  Toiseii),  Fiiirweiitlier  (2.S0.'i  Toisen),  Crilloii  u.  s.  w.,  die  mit  ewijfem 
Seliiiee  liedeikt  sind  und  miieliti^e  (iletsclier  l)is  ans  Meeresnfer  lierabsenden.  I'rinee 
Williams  Sound  (Nutseliek  oder  \V,\\  von  Tseliuffotseh,  dieser  letztere  Nmne  nach  dem 
dortigen  Indianer  Stamm,  OO"  20  n.  Hr.  1  16"  r)2  w.  li.  v.  (ireenw.)  /eielmet  sieh  dureli 
IxegiMi  und  Nel)el  aus,  und  man  erliliekt  hier  die  Sonne  sprieliwörtlich  nur  alle  duhel- 
jahre '.  Cooks  Inlet  hat  schon  weniger  Regen  und  Nebel,  Itesonders  im  m")r(lliehsten 
Thcil  jener  lluehf.  wo  die  WinterkiUte  einige  /wan/.ig  (Jrade  erreicht,  der  Sommer 
wiirmei'  und  Nehel  x'iten  ist.  Die  Insel  Ivodjak  ist  in  dieser  Heziehung  mehr  hegi'in- 
stigf  als  die  li(iiaehl)arten  Inseln  und  Küsten.  Der  <irund  hiervon  ist  theils  die  Lage 
dei'  llidbin.-el  Ahiskii,  weleiu'  die  Weilen  des  Behrings  Meeres  ahhiilt,  theils  die  Lage 
des  ansehidieiien  i\ri>tengel)irges,  das  sieh  üiier  die  'rsohngotsehon  (Cooks-)  Halbinsel 
und    idiir   Ahiska   erlielit. 

\'uii  Kodjak  aus  gegen  Norden  hin  fängt  ein  ewiger  ll(;ri>st,  odei-  viel  mehr 
ein  ewige)'  Streit  /.wischen  Winter  und  Sommer  an.  Die  Insel  L'nalaschka  iiat,  so  wie 
die  «ran/e  lan^e  Inselkette,  ein  sehr  unbestllndijres  Klima  und  keinen  rejiclmiissiucn  Wechsel 
der  .lahres/eiten.  Hier  herrseht  ewiger  Herbst  oder,  wie  Wkma.mi.noi  f  sich  ausdrückt, 
diesell)e  Witterung,  dit'  der  Contiuent  im  October  oder  November  in  gleichen  IJreiten 
hat,  und  nur  ilie  \'egetation  i-riniiert  an  den  Somnici'.  Im  Sommer  geht  die  Tempe- 
ratur selten  id)er  -(-20  iiMil  im  Winter  selten  unter  -  15";  indessen  ist  <lie  nnttlere 
'reui|M'ratin'  Inilier  ;ds  in  Petersburg  und  \iel  nic.-drigi'r  als  in  Sitka.  Die  .Mentisehe 
luseikifte  hat  IVeilicli  nicht  so  viel  liegen  als  Sitka  ( Wi:niamin()KK  giebt  die  jäiirliehe 
Regeuniengr  /.u  2  bis  l\  Zoll  an).  Der  Tempcratnrwechsel  ist  plötzlich  inid  xon  den 
Winden  lianz  abhängig;  eine  plötzliche,  während  einiger  Stiniden  vor  sieli  gehende 
'remperatui'MTäuderuug  \ oii  -j-2(t  bis  -\- !')"  ist  im  Sommer,  und  von  — l.'i  bis  -(-2"  im 
Winter  ganz  gewöhnlich.  Westliehe  Winde  bringen  innuer  Kälte,  Ostwind  Wärme,  Regen 
und   Nebel.    Der  Fruhliin:  f'äuirt  in   .Mitte  .\i)ril  au.  ilrr  Sommer  Mitte  fluli,  der  Herbst  im 


Oktober, 
in    Seilt 
•lal 


ilcr 


Winter  um  Mitte  Decendjci".   Die  i,ui'l  im  (ianzcn  trocken.  Schnee  fällt  schon 


eud)ei-,  selMnilzt  im 


Mi 


uf  den   lierijcn  erst   in  «luni.     \  öllij»'    heitere    'i'airi 


im 
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Hin   unan;;cnelim,   weil  es  unnier  selir  wnidiy:  ist 
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18    ii"    ist, 
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lei    einiüfC 


II   Fuss  Tiefe  -|-  ')"  C     Die  Ursacdnüi  des  nnbestäi 


I- 


Kl 


imas 


öiinteii    sein:     1)    Die    lns(dkette    liegt  im  Meere  oder  viel   mehr  auf  der 


Grenze    zweier    .Meere;    2)   Treibeis   vom    nördlichen    Kismeer    und  .'))   die   (iebirge.      Die 


Seh 
hat 


nee;il'euze    \\\ 


rd  zu  2Nni)  enid.   Fuss  anü'eucben.     Die  Inselkette  S.W.  von  Umdaschka 


zieinlicli   dasselbe   Klima  wie;  Unahisclik 


if 


olier  tiiiiaut  jri'ireTi  <las  r>ismeer  sim 


Im 


Nebel  voi'herrsidieiid  und  helle  Tage  lüne  Seltenheit.  Auf  der  Insel  St.  I'aul  ist  die 
Killte  doch  gemässigt,  aber  beim  Treibeis  kann  sie  plötzlich  zu  2.')'  steigen.  St.  Paul 
hat  im  -lahr  nur  etwa   7    lielle  Tage.     Saijouskin  liai  folgende  Temperatur-Observationen 


■jemacht.     Fort    St.   .Michacd    am    Norton    Sund    (i.'}"    28' 


B.    161"  45 


L.    (1S42): 


Mittlere   Temperatur   diili   +11,5;    Aug.  +7, .'IT;    Sept.  +5,38;    Oktob.    —  ;J,.".7;    No\, 
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—  r»,();i'  H.     Ikof^nijiit   (Jl"  47    11.   1?.    Mir    H    w.   I,.:   S,.].!.    ■    4,4«;  Oktoh.  — 2,2i);  N'.-v. 

—  11, ()4  (Ikojrinjiit   ist  ein   iiidiiiiKlort'  am   Kliissc   Kwifliiiuk). 

Ferner  iiiu  Tort  KoliiiokolV  (il"  -M'  n.  1».  ITiH"  1^7  w.  !..  um  IMiisfic  Kii^kokviii: 
Dccciiil).  1!>,1";  Jan.  —  M,«.')' li. -- An  der  Vcrciiii^Min^- der  l'liisst!  Nulato  und  l'iikliomi 
(der  letztere  füllt  in  den  Kwielipak)  (il "    l'i    n.   15.   l'il"  TxS'  w.  L. :  ,lan.  --21.12';   Fehr. 

—  !),s;r;  Milrz  —  ;!,.')!)";  7\|)ril  +1,.')!»";  Maj  +H,H1";  Juni  +14,24"  {{.  —  Die  (;e;i,a-nd 
zwischen  Kwieiiitak  und  Kuskokvin,  die  SAddUSKiN  explorirte,  ist  mit  wenigen  Ans- 
milimeii  ein   niedri^ics,  suniplijfes  Land. 

Nueli  einer  vorläufigen  l}ereeliniin<f  der  in  den  Jaiiren  18.')S,  18,')'.».  1860  und 
18(il  an  der  Knj-liseiien  iJay  ode-r  Cooks  Inlet  (.')!)'  21'  n.  15.;  l.')l"  52'  w.  L.  v.  (in-enw.) 
giMnacliten  Tem|ieratur-l5eol)iieiitiinjreii   liättou  wir  hier  als  mittlere  Teni|)eraturen: 

H'  ^.  M.  1->'M.  !'•  n.  M.                        Mittli  II'    Iticiltnmi  <l.    WilldcK. 

Jan .'),27.  4..')2.  4,(18.  Jan.  \.  i»  ü' W. 

Felir ;5,!»1.  2.47.  2.77.  Kehr.  X.  10' ;}()  \V.     ImWiiiter     N.74;{\V. 

Milrz 4.17.  1.02.  1.71.  Miirz  N.  1(1"  21  W.       »  Fridilinn' X.  r  42  O. 

April    +  ^,-'1.  +  ;^,88.  +  .■?.42.  April  X.  18' 2(i  W.       "  Sonmu'r  S.(l(!  r);i(). 

Maj 4    4.!)4.  -f  (i,4;i  -\~  hM.  Maj  S.  84"2()().         -ilerhst      X.  T  2!)' W. 

,luni        -f  ^<.-IH-  4-  !'.!'''5-  +  ^.t!-'-  J""'  S.  87"  ;-57  O. 

Juli   +10,41.  -\-\iM.  +12,;58.  .luli  S.  12'  !)'(). 

Au<r H-   !).27.  -f-lO.dl.  --!  10.2(1.  Au-.  S.  81". •'.(). 

Sept +   7,.').').  +   !».10.  +8.(1(1.  Sept.  X.  r.t"  .^)  O. 

Oktoh +  2,07.  +  3,88.  +  ."'.,;}.-).  Okt.  X.  8"  4.5' W. 

Nov.     l.()0.  0..'5(i.  0.07.  Xüv.  X.  ;i'r)3  W. 

Dcc.  4.0!).  ;5.42.  ;5,(i2.  Dee.  N.  4"  1:1  W. 

Mittel    +   2,17.      +   ."i.d.^.      -^-   XA:).       MittelX.  1"  M  (). 

Die    h«')ehste    h(!ol)a('htete    Kälte    war  21"  G.    und    i'iiiuial    wurde    im    Au«;iist 

+  28.7"  (;.  ol)servirt.  Im  Laufe  vun  seelis  Jahren  hatte  man  im  ^Mttel  Kl  vollkommen 
heitere  Tage;  lO.'J  mittelklare,  104  mit  l)ewölktem  Himmel.  .')2  neb.iche,  (17  mit  Regen 
und  23  mir  Scliiiee  pr.  Jahr.  Im  selben  Zeitraum  zwei  Mal  Donner,  Krdheheii  (higegen 
211  Mal.  Die  Winter  waren  sieh  sehr  ungleich,  tiieils  kalt  mit  vielem  Sciuiee,  theils 
mild  mit  häutigem  Regen  und  Xeliid;  dei-  Sommer  im  ganzen  kühl  mit  plöt/.licher  Tem- 
peratur-Erniedrigung bei  N.  und  X.W.  Winden. 

Die  rMiglisclie  Bucht  ist  von  2000  i)i.s  .'JOOO  Fuss  holien  Bergen  umgeben,  die  am 
Fiiss  reichlieh  mit  Tannen- Waldungen  bedeckt  sind.  Die  iiöchsten  Spitzen  waren 
s(!hon  Anfangs  8ei)tenibcr  sehneebecU'ckt  und  wurden  selten  vor  Fndc  ^laj  oder  An- 
fang Juni  frei. 

Im  Anfang  Maj,  oft  .spilter,  kamen  die  Kolibris  (Trochihis  riifus)  und  Schwalben, 
und  die  Vegetation  ging  ziemlich  rasch  von  Statten,  weil  die  Krde  im  Winter  gewöhn- 
lich nur  etwa,  f)  -8  Zoll  tief  gefroren  war. 

a 

i;.  Viit.  Akiicl.  Ililn.ll.     Il.l.  s.     N;,i  I.  " 
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hie  Winde  (W .  und  N.W.),  die  von  .MJiiskii  IktCiIkt  kiiiricn  und  von  den  liolicn 
mit  iwi^rciii  Scliiu'c  hcdciklcii  N'uikimcii  jih^^kiihlt  wiirdt-ii,  koiiiitcn  plöt/.licli  die  Tcni- 
|i('i'iitiii'  im   Sdiiimci'  um   \'\v\v  (li'iidc  crnicdrincii. 

l):i>  imicr^li'  ImhIc  der  ICuj^IiscIicii  Miidit  wav  jri'wüliidicli  im  Kclji'iiar  /iij^cfninüi, 
nlicr  Hill'  tVii"  ciiiii^c   NN'ocIu'ii. 

Am  iiüi'dliclisli'ii  Thcil  Ar\-  Cnoks  Iidi't  wnicii  die  Winter  sclion  viel  killtcr,  die 
Sommer  viel  wiirmer  und  tiuckner  :ds  in  i\vv  Mnjflisclien  liuciit.  aneli  fror  da.s  nOrd- 
lii'li>te   lüide  von   ("<inks  liilet  ^f« rdinlieii  /.ii. 

Wir  liidxii  (ilien  den  Kinlinss  von  der  llalliins(d  Alaska  in  kliniatolojriseher  Ilin- 
.sieiit  ei'widini  nnd  nirgends  i^t  wohl  ein  so  hedi'iilendei-  kliniatisclier  liiiterscliicd  in 
so  fierini^iT  lüitt'ei'nmii:'  /n  linden,  als  auf  den  heiden  Seiten  \on  .Maska.  Alaska 
hildet  eine  von  N.( '.  naeli  S.W.  lanjiLrestreekte  llalliinsel,  etwa  7  l?r<'ifen-(ilrade  laiijj;  nnd 
im  Mittel  I  lireif,  eine  nnnnteiin'oeliene  Mauer,  welelie  die  ^\'ellen  des  nürdlielieii 
|ierin::>meeii>  \  erliindei'ii  sieh  s();,d<'ieh  mit  dem  Wasser  des  Stillen  Oeeaiis  /n  ndsehen 
nnd  dalier  «las  l'(dar-treilieis  aliwehrt.  Mine  hin;j:e  Inselkette  setzt  dieseliie  Seheide- 
maui'r  mit  einijfen  rnt<'rlii'eehiinireii  fort,  .\laska  scheidet  /inürderst  die  waldij^en 
Küsten  und  Inseln  von  den  waldlosen;  (h'im  die  Ostseite  von  Aljaska  sowie  die  Iii.sel- 
fi;ru|)|)en  Kodjak  uml  Vwisn  sind  reiehlieh  mit  hoelistilmmi^r<.||  'ranneiiwahhinixen  hedockt, 
(la;reiren  >ind  die  Westküste  und  die  i^an/.  •  Inselkette,  ferner  die  Küsten  l)is  ans  Mismeer 
vollkommen   waldlos,   und   nur  mit   (iestrihieh    und  (!ras  versehen. 

!>!  die>e  Wal(lio>iiikeit  auch  zum  Tlieil  dem  Minllusse  der  Semvinile  zuzusehrei- 
iien  (denn  liis  zum  l'aiallel  \(>n  Nortonsound  und  noeh  höher  wird  noch  Waid  an;^(!- 
trofli'U  im  Iiuiern  tiefer  Uuehten),  so  sind  doch  die  rauhen  Scjuiiikm',  ijie  kalten  l'ohir- 
strömunm'n  und  anch're  noeh  zu  <  i  niittelnde  Ifsaehen  oft'enhar  daran  Sehidd.  .\neh 
für  dii-  Thieiwelt  liildet  .Maska,  wie  v.  Üaki;  erinnert,  ('ine  Scheide,  denn  auf  (Iciii.scl- 
lirii  Jln  iti  iiijkkIi-  trifft  man  an  der  Cooks  Inlet  Kolihris  und  auf  der  Westkü.ste  von  .Alaska 
\'i\n\l\   man  Wallrosse. 

Auf  ih-r  Ostküste  von  .Maska  streicht  eine  li'eihe  von  Vulkanen:  der  nördlichste, 
üjitkitKluttsch  (llcjhe  lier^O    ll.iMKI  Fuss,  warf  1S.'),'{   IJomhen  und   Lanilli,  ist  ahei  seitdem 


rlosel 


ii'u: 


// 


lilllllK 


I  12,(>l)()  Fuss,  raucht  fortwährend  aus  zwei  Kratern;  die  Ke";elin.sel  Tschcr- 


tidhiirij  ((.'rlos('lien)    und    ('(tji    /)iiiii/Iiik   (t'rloschen);     weiter   nach    Süden    eine   Men^e 


un- 


ne, 


derer  thells  tliäti^a-n,  theils  erloschenen   N'ulka 

iiei  einer  W'anderunp^  an  der  Cooks  I^infahrr  filft  man,  vom  Meeresuf'er  eitlen  liei'^r 
hinauf*),  ziier.-t  an  <hr  Fhli-  und  Fluthimirke  Alnus  (wenij,'^  von  den  nord-europaei.sc'hen 
verschieden),  dann  kommt  die  Waldre^don,  nur  aus  einer  l'iniis  Art  (die  Aste  fast  ^jrade 
iiusstehend  und  der  Haiim  nicht  so  pyramidal  wie  unsere  schwedische  J'.  Ahies)  ix-steliemi. 
dann  aliweiliselnd  krü|i])liclu'  Alnus  (oft  so  verflochten,  dass  e.s  .schwer  A\'ar  dtn'chzu- 
kommeii)  und  Zonen  mit  hohem  Iliinlieer-^irestriiueh  (die  Himbeeren  sind  seiir  i^ross,  rotli 
nnd  s^'il),  alter  fast  ohne  Arom)  und  hohem  (Jras  dicht  hewachsen,  nnd  endlich  Li- 
chenen  und  -Musci  verschiedencir  Art.  In  den  \'ertiefun;,'en  des  Gehir^rsplateau  sah 
man   überall  einen  überaus  üppi^^cn   und  scdiöneii  (Jraswuch.s,  mit  liluiaen,  hier  und   du 


■)  Diis  I 
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•IL'I    ist    nur  durch    lii(li:iiiLTlnTiclit'' 
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von  Z\  ('r^jf-Krhüi-V/iVlflcrn  iiiitorhrochfii.  Auf  dicken  (inisiiiiitt(Mi  trat  iili  einmal 
liiilius  arcticiis  (sclti-n)  und  sein-  liilnli;^  KinpctiMini  iii;irnin,  'rrit'oliniM  und  eine  Mcnjri- 
MliiMicnartcn,  deren  Namen  ich  niclit  kenne.  I'',ssl)are  Waldla-eren  sind:  llimheere, 
\  aeeininm  ni}  rtillMs,  \'.  vitis  idaea,  \  .  nxycucenH  (zwei  Arten,  die  ;,'e\vi'dinliflie  i-nro 
|).ieis(!in^  auf  Meeri^skilsten  und  eine  amlere  mit.  vier  Kei'neii  in  Widdecn).  \rl)ntiiM 
V\;i  ni'si.  ltMl>us  ehamaMnornH,  und  eine  Art  rotiier  .l<dnuini.s)ieer<'n  kamen  vv>\  lic"ilier 
iiinaut'  an  diT  Cooks  Kird'aliit  vor,  daj,'e^'en  wai'  Kilies  ni^ninn  s(dii'  liiinti;:  an  der  l'.n;;!. 
Hueiit,  die  l''ai'lii'  war  aixM'  i>lan;jran  und  iler  (ieseliniaek  vers(du(den  von  unserer  euro- 
paeiselien.  \dn  I'unjji  traten  wir  viele  euro|>aeise!ien  Art'ii.  Auf  den  sandi^icn  Iter- 
aldi;in;irti    wncdisen    liolie,    präelitiü:<'   Anirtdica' (?),   Idmi   und  pdli.      In  den   Widdern   trat 


man    eine 


I' 


lanze 


dei'en    rotlie    l'"rriclite    wie    (Jurken    seliineekten.      Aid'   einer  dicht   an 


unserer  Ansiedliniji'  j^ele;jenen  kleinen  Insel  sali  i( 'i  an  <leii  I't'ern  Lilien  (Iris?)  und  im 
See  s(dl)st  Nymplniea  lutea  und  alhaC;*).  Auf  den  kleinen  liis(dn  wurde  eine  kleine  Art 
Alliiim  ;resammelt  und  auf  den  .Meeresiifei  n  versel  ■deiie  Al;reii.  IJei  Mhhezeit  waren  in 
den  kleinen  ireseliCitzten  ISiieliteii  jrrosse  l'iieiis  und  l'()taiiioj;<'toii  Arten  so  liiiiili^i-  und 
dielit,  dass  das  Moot.  mit  Miilie  durelikaiii.  Läii^fs  des  l'fers  sali  ieli  eine  Indie  l  rtiea, 
die  fast  Cannabis  ;,dit'li,  die  alier  nur  auf  l'liit/eii.  wo  iVidier  liidianerliütteii  bestanden 
liatteii,  ffetrotVen  wurde.  Ich  liala;  noeli  ein  (lesträiieli  zu  erwidineii,  das  liäiilijr  in 
den  Tliill<'rii  wiielis,  os  war  un;,'ef".ilir  niannslioeli  mit  etwa  l-z<")lli;fen  Stämnien  und  Asten, 
die  in  ali;feriiiideteii  Milden  aliliefen;  Sfaiiiiii  und  Aste  waren  mit  Staeli(lii  voll  besetzt, 
die  Hliltti  r  ;>;lielien  fast  (iurkenhliittern,  waren  alier  urösser  (Araliay).  Das  (iaiize  hatte  eine 
eiittV'rnte  /Minliehkeit  mit  Caetus.  Meine  deutschen  (.lriil)eiisteii;'er  nannten  es  liexcnkraiit, 
denn  wenn  man  sieh  einnial  in  das  (iesträiicii  vertiefte,  kam  man  hliiti;;'  und  mit  aiiüc- 
.schwolleiicn  (ilieilern  heraus.  Idicrall,  \\n  wir  den  Wald  lichteten,  kam  ein  (ii'striiiK  h 
.selimdl  zum  N'orsehein,  das  tiiisereiii  schwedischen  '  lluiiiltr\  '  ;^lich;  es  hatte  rotlie  Deereii 
und  etwa  10  l'iiss  hohen  Staniiii.  In  iiieiiiein  (inrteii  <;-cdielieii:  IJi'ihcn,  Kart(dVe]n,  IMiiiiicii- 
kohl,  Meerrettij::,  Zwielad;  der  Weisskohl  hildete  niemals  ivoiife".  \  on  Sitka  mitge- 
hrae.hto  Stiudicdheorcn  und  ErdbeiTcn  trugen  k<ine  l'rüehte.  Ko;i';:cii  und  Haler  \vuehsen 
Cippi;»'  alter  ohne  l*'rucht.  Am  Mceresiiler  traf  ich  eine  Art  wilden  Mater.  Liin.iis  ilcy 
Flüsse  Salix  und  präelifi;j;e  natürliche  Wiesen.  An  einer  linlien  Üer^wand  sah  i(di  zwei 
krCippliche   llolliinderj^r(..striiuche. 

Von  (.'ap  Klisaheth  i)is  zum  nördlielien  l'fer  an  der  liaj  Katsehekiiiak  werden  licim' 
(tndi'vcv  lläaiiie  als  Kiini  und  '/'(innen  <>'etro{!'en,  die  erst^eiiaiinteii  liöcdistens  von  4  liis 
.')  Zoll  Diirelimesser,  di(^  letzteren   his  zu   2   i'iiss  Diirclimessür. 

Boi  einer  Ivxeursion  in  das  Innere  traf  ich  zwischen  zwei  Seen  eine  kleine  Wal- 
duiiji  von  hotdistilmmi;^en  Mspeii.  Ich  lialx'  liei  der  l>esprechnn^  des  Klimas  erw"ihnt. 
d;iss  die  Mall)ins(d  Aljaska  die  Wal(luii;.feii  von  den  waldlosen  (Jei;-eii den  scheidet  und 
dass  das  W.  l'fer  dieser  Ilalhinscl,  sowie  die  ganze  Aleutische  Inselkette  und  die  Küsten 
iiis  ans  Eismeer  nur  niedriges  Gestriluch  von  Alnus-  und  Salix-Arten  und  üitpige 
♦  Jrasmatteii  haben.  Ebenso  intressant  ist  die  Baj  von  Katseludiiiiak,  die  am  O.  VA'vv 
der  Cook.s  Inlet  einige  Meilen  tief  (.'indringt.  Ihr  südliches  Ufer  wird  von  einer  einige 
tausend    Fiiss    hohen    Bergkette    durchzogen,    die    vier    Gletscher   bis   an  die    Ebb-   und 
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Kliitliiinrkc  lici'iili.scnilct :  ilic  stril  aht'idlciKii'ii  l't'di-  sind  mit  iliclitrii  Taiiiicii  iiiid  llrlcii- 
«iddiiii;:»'!!   licili'tkt. 

|)tis  iiürdlicln'  'fiT  crliilit  sicli  dii;ic;,'cii  .V»  7(>  Kuss  und  hildi-t  dann,  so  weil 
das  Aiij,'!'  sieht,  ein  wcIlcnCnrini^cs,  von  IMtisscn  und  Seen  (Innlisrlinittcncs  l'latciin, 
LMiiz  ans  Tcrtiilrla;,'t'rn  mit  Uraimkoldcii  hcstidund;  liier  w<'rdcn  nicht  mir  hirkcn  und 
i".s|)eii  (INiimliis  treinida),  sondern  einin^e  Meilen  höher  nach  Nm-den  aiieli  l'a|)i»eln 
•j:etrotVen.  So  schart'  ist  hier  di<'  (Ireiize  /.wischen  <lcii  Taimen  und  Lanl>li(d/-\\aldiin;.ren. 
Als  ich  das  erste  Mal  von  ileii  eisijren  (iletscher-TlillIcni  hinCilier  nach  dem  nördlichen 
rt'er  ruderte,  mit  seinen  tVeiiu<Hielien  (iras-  und  Itlnnienmatteii  iiimI  Lanhhöl/.ern,  war  iidi 
kindlich    (Voji.      Es   war   zwei   Jahre    licr  seit   ich   eine   IVirke  j,'eselien    hatte. 

iHi-  ilol/vejifetation  am  W  .  l'lcr  \-on  Alaska  und  ant'  der  Insel  Kodjak  ist  die 
iilieii  l)e-.elM'iel)ene,  ;;e<ren  Süden  'i'aimeii  nnd  Mrlen,  nördliciior  auch  hirken  und  ICspen. 
In  Sitka  sali  ich  keine  anderen  llöl/.er  iils;  Tannen,  Kricn,  Lorclieii  und  eine  Art  Cedt-r. 
welche  die  liiisscil  "den  rieclieiKleii  liaiim"  nannten.  I'a|t|»eln  sollen  im  Innern  der 
lii»el   vorkommen. 

So  viel  ist  sicher,  dass  die  IVicle  ihrlit  in  den  eliemalif,'cn  riissi.sclicn  ('olonieii  an- 
Lictrort'cn  wird,  und  so  viel  ich  ji'cln'irt  halte  auch  nicht  die  Hiichc.  Hei  einer  jieolojris(dieii 
l'lxeursion  in  den  Iii<lian  Ar<hi|ielaj;'  (um  die  Kohlenlaf^er  an  Kekii  /u  l)esicliti;,'en)  sah 
ich  nur  Tannen  und  llrleii  und  wenig  Lerchenhilume.  Dii'  Kiolic  kommt,  wie  ich  glaube, 
erst  .sfidlieh   von   \'ancouvcr  vor. 


FLORA     FOSSILIS    ALASKAXA. 


IISWAI.KO     IIKKII. 


II.  DKSdMrrio  si'KciKitrM. 


ALdAE. 

1.      (liini'lritiK   Si'.      Till).    X.      I"i;r.    •"). 

("Ii.   Tliullo   hiiiiniiiitiiii   nniinso,  niiiii>  f'iirciitis,  rmcnrilms.  n((|\iil(ni,!j;i>,  (ilitii-iiisciilis. 

In   liipidi'  crriitico,  viicsrciiti-^n'isco   in  .sinn   KiitsclicUiniii<. 

Tlhillns  iill)n.s,  (Iciiliiniitns,  ninnlosus.  riiniosns,  nuni!<  1  Mili.  liitis,  i'nninli-  |ilci'nin- 
iliic    (;   Mill.  I()ii;,'i.s,    liiiciiribns,  ae(|nilatis,  iiii;.Mil()  sciiiiri'clo  divci'^icntihns,  altci'imntilius. 

Viililc  iillinis  (Ml.  rnisino  llii.  Urwelt  der  Scliwci/  |).  70.  Tali.  IV.  V\<i.  i.,  et 
ri'verii  vi\  (üstin;,nicii(lns,  scd  l'ui'nnic  siinilcs  in  l'onniitionc  trinsicu  (Cli.  prodronins  llu. 
l'rwolt  der  Scliwciz  Tul>.  Ili.  V'\>i.  K»)  nee  nun  in  l'orniatinnc  cocrna  (('ii.  Taruioni  ai- 
husfuia)  oc'cni'i'nnt,  liinc  s|)ccinicn  iniicnni  dctcriniiiationcni  >|)('(iii  i't  torniationis  accn- 
ratain  nun  iicrinittit. 

FILICKS. 

•1.      I'ti  ris  Sltl,'iiisis  in.     Tali.   1.     V\}X-   7.  '/. 

I't.    loliis    pinnatis,    pinnis   pinnati-partitis,  lohis  altiTiiis,   lancculatis,  xTratis,  pin- 
nincrviis,  ncrvis  sccnndariis  an^nlu  acuto  i'^n'c(iicntil»ns,  iid'cri()rii)ns  hircatis. 
Ari'lii|>ola<,nis   Indianonim  in   insnla  Knjn,  pri)|)c  Sitka. 

I'i^f.  7.  (/.  rt'pracHontat  siiu;  dnhio  modo  pinnani  f'olii  i)innati,  fnjns  rai'liis  nniti- 
lata  adcst.  I'inini  est  profnndc  lobata,  luhis  niodo  hasi  connatis,  cxtrursuni  anniistatis, 
nniririnu  surratis,  dcntiltus  acntis,  nervo  ini'did  dchili,  cxiMirn'nic,  ncrvis  sccnndariis 
craspc'dodroiuis,  inffrii)ril)us  Funniti.'^,  superiorilius  siin|ilicil)ns. 

AtHnis  I't.  inacipiali  (Flora  tcrt.  Hclvct.  p.  IVJ),  scd  lohi.s  iu'(|nalil)iis,  scrratis 
dijriio.scitnr;  a   I't.   hilinico   lvrTi\(;n.  lolds  apicc  attcnnatis,  scrratis. 

AI)  Ilcinitc'lit.  ügnituui  (lii'.i!.  sp.  et  11.  Torcllii  Iln.  pinnis  nuilto  profundins  in- 
eisis  distinttfi, 

CUl'llESSINEAE. 

.').     Tft.vodlniii    distichiiiii    miocniuiii.     Tab.   I.   Kig.   G.     Tab.  III.  V\p:.   11.  c.     IN'.  T).  /».   -•. 
1Ii;ku   niioeone  baltische  Flora.     Tab.  11.     Tab.  XIV.   ¥]<:.  i'l— Ü8.     Contribntions 
to    tlic    fossil   Flora  of  North   (u-ecnland,  t.   XFllI,   Fiji'.  4.    ').     Taxodinni  dnbinin  Srnii. 
sp.     ÜKEii  Flora  foss.  arctica  j».  .H!l.   IT)!!. 
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SiiMiH   .\ii;r|iii  Ulli  >iit   ri'('(|ni'!iH  (I.  (!.):   Nniiltscliik  iir;;illu  tmiii  (III.    II.  c). 
.\nlii|ii'la;;iis  liniiaiKirniii   |>i(i|(f  .siika.  (|\  .    't.  I>.  f.) 
I<ii|ii<lt'>    iiiiiiniilli    i'.'iiiMiIiH    TaxDilii    Hiint    i'c|il<'ti.      lininiili    tiiiiii.»,    \\A\\f   tiistirlii«, 
S — II   inilliiii.   lnii;;is.   lalciiliiis   paiiiili'lis,   plaiiiH,   niiim  rviis.  »iiiiiiiia   l)a."<i   iiii;rii>tati>,  iinii 
(ii'ciiri'i'iitilMis, 

lialx  iiiii^   in   i'dilciii    la|ii(l('   iiiia   rinn   niiiiiiliM  Ta\<Klii  tVa);iiiriita  Htroliili.     .'^i|iMiina( 
nniniulhii     iMi|>r('s^i<iii('^>  cilisnlitns   rrlii|M('i'iint. 

In  r;iiniili>  nnniMiHis  t'nlia  «iint  vaMc  n|i|ii'ii.\iinata  (Tax.  urcitlt'iitali'  Nkwii.'/),  in 
alii.x   in   milcni   lapiili'  (Tat.    I.    I'i;^'.   t!)  <li.>4laiitia. 

4.      '/'ii.i'ulniiii    '/'iini/nriiiii    in.      Tali.    I.      l''i;,'.    1  — .'i. 

T.    raiiinli«   i'liiiii;iiti>,   lulii.-«  (ji.sticliis,   |)rai'l()ii;ji>,   liiH'aiiliMN,  a|iii('ni   mi'sii^  attcmi- 
ati".  aruniiiiali>.    Iia>i   |iaiili>  aii^iLstiitir*,  iioii   ilcciiri'<'iitil)ii.'4,   iiK'ilin   Icvilcr  riiNtati>. 
In   sinn   Aii^floriiiii  riTi|iii'ns. 

I'nliis  an;riistis.  tcnnilniM,  apii'c  acmniiialis.  Iia>i  nun  ilccnrrcntihiis  cnni  Taxodii^ 
coiiM'nil.  In  l"i;i'.  .'»  sfincn  TaMidii  |)n)|)i'  raniniiini  vidciniis  et  ciiiii  r<i|ii>  'raxndii 
natiirain  nustnic  arlxni.-.  imlicat.  A  Taxodio  disticlid  WAWs  niiillo  Inii^iDi'iliii.s,  aii;;iili> 
aciitd  (';:n'dicntil)ii.H,  a|»i('i'iii  versus  iiia;;is  an;.'iistatis  di^iiusfitiir. 

l''i)Iia  |)li'nini(|ii<'  2  niilliiii.  lata  <'l  iis(|nc  ad  ."!.')  inillini.  loii^a,  in  apii'i'  raniiili  lirf- 
sioi'a,  latcriliu«  [larallcla.  liiirnria.  a|ii('<'ni  \cr.>iis  .s('ii>ini  an;^'ii>tata  <'t  apiir  aciiiniiiata. 
\u\>']  ]>anln  in<idii  rijniiMifji.  s('>>ilia,  imn  dciin  rcntia,  iicrvu  iiicdin  tcniii.  x'd  a|iii'('ni 
(ulii  attiii^icnti'.  Scnicii  •!  niilliin.  latiiin,  l>asi  jiciiininatiini,  lacvi;^atiiiii.  \  al<l<'  siniii«' 
si'inini   'i'axudii   di>ticlii  {cf.   Vluvn   niiuccna   liallica    Tal».   11.    I''i;j:.    IH      21). 

li'c.-|i()niifii>  \(iti>  clai'issiini  l'"i  I!1;ii.ii;i,.mi,  in  plaiitaiii  Ala>ka';uii  Irilmi  Tiiiajnniiii 
di'diiairni,  liaiii  !•<•  s|n(i  ni  liin'  iiDininc  sidutav  i.  I"i  i{rii.ii;i.Mi:s  iiuvciii  |mi-  aiinos  in 
ciinsditin   liiiju^   irildiN.  i|iiaiii   ninx    iicritiiraiii   c-sc   vcrisiinilr  est,   vixit. 

.').      (lli/jttostri'liiis  iiifuiiih'iis.     Tal).    I.    I'ii;.    7.   /<—/'.      Tal).    III.    I''i;r.    10.    11. 

IIkki!   l'Mora   t'n».   urctii'a   p.-  !»(). 

Viiv.  (iJ.    Vinini  11k.    l'lora   tirt.   Ihlvct.   I.   p.    'rl.  ot    III.   p.    lä!». 

Foiii.s   sijnainai'toriiiihiis    adprcssis,    dorsu    L-o.stati.s,    in    u|)ii'e   raiiiiiloniiii   liniMiribu^, 


l>a 


tcntil 


)ll.-s. 


Anliipi'Ia;.;iis  Indianonini  in  iiisula  Kiijii  propc  Sitka  (Tal).  I.  Fi^'.  7)  «t  in  ar<»illa 
cocta   X<'iiilr.scliikiana  (Tal).   III.    Kij,'.    10.    11.   ./.  I>.). 

j!,aiini>  l)ii'ni  "<  (Fig.  7.  c)  f'oliis  .s(|iiaiiiaid'i)rniil)iis  adprcsMis  tijctiis,  raiinili  aiiiin- 
tiiii  gracilc-  in  pj  i  tr  infcrinrc  fi)rii.s  s(piaiimid't)rinil)ii.s  adproswis,  ovato-cUiijticis,  apicc 
acMitiuMMilis.  dorsi)  nosiatis  oninino  ti'i;ti  (Fig.  7.  c  f.  inagnitnd.  aiict.),  in  parti-  .sn- 
pcM'iort'  ('i)iiis  aiigulo  aciitu  cgrcdicntihus,  scd  ii  raninli)  distaiitihiis,  lincarilxis,  4—  5 
luillini.   loiigis,   intcrdmn   iiiciirvatis,  aj)!«'«  paiilo  attt'iiiiati.s,   dursu  co.stafis  oriiati. 

In  argillii  cocU  Xüniitsc^hikiana  ramulos  pracoedt'iitibii.'i  (Jiiiniiio  cunf'oriiif.s  iial)t- 
iniis.  (Tuh.  III.  Fig.  10.  11.  I>.)  Rainuli  i)asi  f'oliis  adprussis  .siiiiainosis  tccti,  aiitrorsniii 
tuliis  liiK.-ariljiis,  niiinervüs,  distantii)ii.s  intt'rdinri  usijue  14  niilliiii.  longis.  Fodeiii  loco 
fragmcntiim    struhili   (Tab.  III.    Fig.    II.  a.)   intor   ruinubj.s   Glypto.stiobi   (Fig.   11.  b.)  i-t 
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'liixodii  (V\'^.   II.  I.)  iiiviiitinn  «•>».     S(|iiiimiic  sunt   iinitil'itiii',  scd   Ihim'   ruiiN-iiiiint   ciiiu 
«tjiiiuiiiH  (ily|it(istn»l>i  (ct.   l-'lnni   tcit.   Ilclvi-t.   I.  Tnl».   XX.  I'i;;.    I). 

ImiIü«  (liirm)  ciiMtiiriH  et  in  ii|ri(!c  raniiilorniii  l«inv;i<iiilniH  lincnrilin!..  ilistiintiliu-« 
iMini  (ilv|tt,nstr.  Un^rtTi  i-nnvtnit,  (|iicni  iiimio  viirii'tiitcni  (il\  iitustinlii  ciirniiuci  cssi- 
niUK-  initn.     llaiT  l'urnui  valdc  ullini' (ilNpt.i^Mol.u  viv.nfi.    ((Jl.  lirttiopliyHu,  Uiuin.  .s|i.) 


AlSlKTINKAi:. 

(1.      SniiiiHii    /.iiiu/Kilinjii   IJitoNON.   s\i.      Till)-    I.    I'i;,'.    U». 

lli;i:u  l'"l(>iii  l'itss.  arctira   \>.  IM. 
Sinns   Annjlornin.     Nfnilt.sdiik  aii,'illa  (•(K!tii. 
CI.    I''i  iirii.iii.M  in   lapiilc  muriidso  rainnlns  noiinMlIos  Kpriinc  cntisci-vatos  cdllc'jit. 
Koüa    liinia,    (li.s(iclni.   doiso    ctistata,    apiff  ai'iitiiis<'nla.   Iiasi  snnt   i'vidciifcr  dccniTcntia. 

(V\'A.    I"».) 

Nur.    /'('///>   /itdiiiiirlhiis,   iijiirf   .ihtiisi.s.      \'\<^.    |().    /». 

Arclii|)('li!L!;n.s  Indiaudniiu  pr(i|i('  Sitka  (insnia  Kiiju).  llalirnins  in  lii|iidr  scliisfa- 
(•(  f)  rainnlo.s  diios,  (|ui  fortassc  ad  aliain  s|iccicMt  pci'tini'iil.  I'niia  distiflni,  plana,  ^ulnnla 
liasi  aii;,'""^'i»fi''  dccnrrcntia,  latcril)u.s  siiliparalclla,  apico  ()i)tnsa,  idsta  media  an;,'nsta. 
.SiipiTticics  f'olioruni  .sidilili.ssimc  lon^iitndinalitcr  striata.  Striar  lundct  lentis  ope  oij- 
sei'vantni". 

7.      riinis  .v/(.     Tal».    I.   I'"i;^.    11. 

I'.   strdliilo  c)l)l(in;;(»,  s(|naniis  apiee   non   incrassntis,  n»tnti<latis.  striatis. 

Sinns  Ani^diirnin. 
Krafinientnin  stroliili   male  cnnseivati.     S(|iiamae  apiee  rotnndiitac,  l(iii;;itndiiialitcr 
.striiitae,  dense  imbi'iciitae. 

Ad   seetitineii   Aliietnm   perlinere  verisiniilc  est. 

H.      l'iiiltts  iiiiinitiiiicii   TnCi.   sp. 

1*.  liiiiii  stratis  e(ineentrieis  ((l,.'i  -  •_>  millini.)  disfinetis,  eellidis  proseneiiyniatosis 
jtorosis  ad  aiinnü  iimitem  reüipiis  miiinrilins  et  erassissinds,  pdris  miuutis,  iiiii-,  l)i-, 
tiiserlaühns  suiieontijrins,  radii>  me<lulliiiil)ns  simplieilms,  eopinsissimis.  e  eelinlis  •_'— 10 
sM|)ei'|)r)sitis  lornuitis  (piand()(|m'  eompositis;  dnctis  resinif'eris  paneis. 

l'enc(!  pannonini  llN(i.  ('hlor.  proto;,'.  |>.  17.  l'initcs  pf.itolarix  (mikim'.  Bernstein 
p.   ilO.  Tal).   2.   \'\<r.   !l      12. 

Am  siidwesilicii.  lüide  der  Insel  Vu>/i.  ((ioKi'i'l.'.ur  Ahlmiidl.  der  Seldes.  Gesellscii. 
18G1,   p.  203.) 

TAXINEAE. 

9.      Ta^,:ites  Olriki  Hu.     Tab.  I.   Fi-r.   8.     Tab.   II.  Fi<r.  f).  b. 

IIkkk  Flora  fus.siiis  arctiea  p.   \V^.     Tab.  I.  Fig.  21— 24.  <•.  Tab.  XLV.   Fig.  \.a.h.c. 
In  sinn  Angloruin. 


r 
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OSWAM)      IllOKl!. 


Vi 


8|t('('iiiiiiiii  ii  Cl.  Fl  ii(  ii,ii:i,M  'ollcrtii  (Hiiiiiin»  convciiiuiit  ciiiii  r!iimili>  (IröiilaiKliris 
in  tlnra  iiica  aritiiii  (li'|(ii'tis.  l'"()lia  (listichti,  firiiia,  coi'iacca,  iiitcrduiii  '2'2  iiiilliin.  Iniijra, 
.")  iiiilliiii.  lata,  Irtcrilms  parallcla.  liiicaiia.  apicc  oI)tusiiisciila,  laisi  aiii:iistata,  nun  dc- 
(•nrr>'itia.      IManta   ii(»M'a   a    Taxodiis  toliis   tinnioril)ns,  coriaccis  facilc  (liniKiscitnr. 

1(1.     Tii.r,t,s  ii(ifi-<>iil(i/Uiis  ni.     Tal».   I.   I'iij:.   II,  ina^'nitiKlinc  aiu-t.   I''i<i:.  9.  I>. 

T.    t'(ilii>    luimitis,    ri^idis,    disticliis,    a|)|)rn\iniatis,    dhlonjin-lanccolalis,    apiic    acn- 
uiinatis,  dnrso  ar^iit''  i-o>tatis,  hasi   nun  dccurrciitihus. 
In   sinn   An,ul<>rnni. 

lianiiilus  |iaividn.s,  t'o.iis  ;5  niillini.  Imiui-*,  ri;iidis,  altci'nis,  disticliis,  iutno  iiicdin 
arL;iit(>,  apicc   lere   in   s]iiniilani  iUMiuiinatis. 

'I"a\.  valido  lli;.  (I'lura  iniocciia  lialtica  ]>.  L'li.  Tali.  III  tig.  12)  Sainhii'iisi  allinis,  scd 
toliis  niinni'ihns,  apitc  al>rniitc  aciiininatis  di^nuscitnr;  a  Scij.  lircvitnlia  loliis  liasi  nmi 
dcfiiiTi'iitilnis,  apicc  siiljs|iiiiiilosu  acuminalis  ilistingiiitiir. 

MONOCOTYLKDÖXKS 

(i  raiii  i  iicac. 

11.  l'/i: ih/iiiit's  iihi.^ihuni  in.     Tah.   1.   I'i«,'.    12. 

i*lir  tdliis  12 — 1 .")  inill.  iaiis.  ncrvis  I(ii'.;:itii(linalilMis  t'ortiDrihn.s  12  l.'i,  intcrsti- 
riaiilnis  tl. 

Sinn.-.   Aiii;lciianii. 

l'"iilia  iati'rilnis  |iarail('la,  liiicaria,  iKi'\is  Itniui'ndinaliliiis  12  l.">  pcrsiiiiMiis,  1 
miil.  intiT  sc  sc|iaratis;  iicr\  is  intcrstitialilms  siilitilissiinis  |dcrnui(jui;  uhsidctis;  iicrvd 
nicdii)  nniio. 

!Mirai:niit.  ncninj^ciisi  |U'o.\iiiia  et  forte  iionnisi  \afictas.  Pracscrtim  l'uliis  an- 
uii>ti(H'ilius  et    MTvls  panciorilnis  liistin^fiiitnr. 

12.  l'n, Iritis  t'  iHii-.^triiifiis  in.      '{"all.    I.    l''i^.    11. 

]'.  l'olii>  lincariliiis,  2'  .  niil'ini.  latis,  |)lanis,  luTvis  hjugitiidiimllbiis  7,  acijiialihiis, 
.siibtilis-inüs. 

Sinns  Anjfli-niin   in   lapidc   niarnoso-grisco. 

Foli.i  coiii]ilnrinia  sed  olisoicta,  aiij;'iist(!  liiicaria  (1' ig.  14.  f.);  in  altera  iiartc  ejiis- 
dcin  la|)idis  t'olii  iVagincntnni  (l'ig.  14  inagnitiidine  anctnni  Fig.  14.  I>.)  ojiiiiiie  coiiscr- 
\alnin  ik  rvaturain  iiKÜcat.  Nervi  loiigitiidiiialcs  7  oinniiio  sunt  aetjuuli's  et  acipic  inter 
so  distanics. 


CVPKRACKAE. 


{■4.     Cl 


rr.r   .sirrutii    u\. 


Tal).   I.   VvK    18. 


iiia"iiitiid.   au< 


t.   Fii-'.   1.'5.  f.  '/. 


C    f(diis    4 — .')    inillini.   latis,  teiiiie  carinatis,   iiti'itKiUL'  nci'vis  ü — 10  altcrnis  forti- 


H'ilnis;   fViictilnis  ovato-lanceulatis,  striatis. 


^lnus 


Anjrl' 


oniiii   111   lainde  iiiariioso  irnsco. 


♦      ( 


1- 


V<i 


m- 


>u> 


orti' 
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9.'. 


Koliii  ooniiiluriii  in  en'U'in  liipidc  liiifarin,  iiicdin  tciiiK!  sed  i\rj,nit('  ciiriniitii  \r\ 
costiita,  iitriiKiuo  lUTvis  loiijritiidiiiiilihus  !)  10  (•oiisp'uMMs,  altcriiis  fortioribiis,  cxfcri- 
oribus  ViiUli!  ap])i-oxiiaati.s.  I''i'iictMs  ovato-laiiccolatiis,  apico  attcimatus,  iiicdio  lati-ri- 
bii.s(|iio  sti'iat\is.     (Fi^'-   VA.  c.   iiia^iiiit.  auctiis.) 

('.  Sch.'tu'lizcri  Uli.  (Fl..ra  tn-t.  Ilclvet.  I.  \u  T.').  Tal).  \X\'I.  Fig.  9.  >i.  lU. 
Tab.  XXX.  Fig.  7.)  valdc  afUiiis,  scnl  iiurvis  altmiis  t'ortioriijiis  digiiosciiiii-. 

AFISMACKAF. 

14.     Sn;i'i.H(!vi(i  piilf/icllii  111.     Tal).  F   iMg.  l.'i. 

S.  foliis  niciiihraiiaccis,  lincari-laiiccolatis,  planis,  iicr\is  longiliidinalibiis  paral- 
Iclis,    nervo    incdio    cctcris    paiilo    f'ortiurc,  lu'i'viilis  traiisvi'f.salibii.s  sjiarsis.  aiigulo  aiiito 


rjfrodiciitibiis 


N'cniltsciiik. 


Fragiiu'iita  t'olioriiiM  (•oin|)l)irium  in  codciii  la|)ido.     Folia  margiiu^  parallcla,  plan: 


9—12    niiliiiii.    lata,    iicrvis    lniigittidinalil)us    .') — 7.    tciinibiis    ])arallclis,    nervo    med 
teris  paiilo  latiore;   ncrvnli.s   traiisversaiilms   reniiissiiiiis,  eiirvatis. 


lO    ('(  - 


F 


)nna    et    iier\atiira 


t'ol 


lorinn 


Sauittariae    f'aleatae    1' 


i  Ksii   (iiiae    m    loeis    tnrlo>i.>. 


Virginiae  freipieiis  oeciirrit.      Alisina   ramiiieiilnides  (piideiii   t'olia  siiiiilia   habet,  sed  ue 
vnlis  pliiribus  longitiidinalibiis  dill'ert. 

STVUACIFLFAF. 
1.').      Li(jiiiiliitiihiir  i'iiroiiiifiiiii   Ai.i;\.   Hhain.     Tab.   11.   l"ig.  7. 


r- 


IIkki;    Flora    tertiaria   llehctiae    11.   p.   (i. 

Sinns   Aiigloniui. 
Fragment  Hin  lolii.  (piod  optime  eoiiveiiit   en 


m 


Tab.  Fl.   l'iu-.  (;.  .'t  Tab.  IJ'.   Fiii-.  •_>. 


Morae    tertiariae   Ibdvetiae.     I'\iliiim    (jiiin(piel(il)iini    (l<)l)i    in    >ini>tra    parte    detieient( 
lob 


is  argiite  serratis,  apiee   euspidatis,   iolio   niedio   indixiso;    iiervis   prin 


arib.   valulis,   m 


lidi 


euudariis  eamptodromis.     A    speeie    viveiite    Anierieae    (1,,  .styraeilbio   F.)    vix   divei'siim. 

SAFK'iNKAF. 
Kl.      Popiiliiü  hitiiir   .\i,.    l>iiAiN.      Tab.   II.    Fig.    -1. 

I1i;kI!    Flora    tert.    llelv.    11.    p.    11.      FN(ii:ii    S\  lloge    i)lant.    t'oss.   111.    [>.   72.     Tal». 
XXI 1.   Fig.   1.  /'. 


Minis 


Aiiirl 


omni. 


i'oMiim     nnieiim    siu 


eiei    poh  Hiorpliae    renraeseittat:     /*.    hitior    fi;ins-ri'rs'i,     U 


I.Kli 


Flora    tert.    üelv.    n.    l-i.     Tal).    F\ll.    1' 


\'j'.    it. 


1).    7.     l'oliiini    loimitndine    mnlio    latin 


ba-'i  unbtnineatnni,  integriiisenlnm.  margine  ealloso-dentato,  iiervis  primariis  ,").  duoinis 
priiiiis  lateralibiis  fortioribns,  panlo  magis  ereetis  ipiam  in  i'oliis  ( )eningensibus,  sed  np- 
tinie    eoiiveiiit    direetione   iiervurniii   eiim  Talj.   LUi.    Fi«»'.    1.     Florac   tertiariae   lleivetiae. 


K,  V.l.  Aka.l.  ll;n.ll.     IM.  ,s.     N:,i  .|. 


l'f 


( 

I 


26  iiSVAl.l)     llKKli, 

17.      /'njii(li(,^  i/liUhlnli/i.ii   llu.     Tat'.   II.   Fi^-,    1.   2. 

IIkki!  Mdi'ii  tcrt.  Hi'lv.  i>.   17. 
Sinus   AiiLrl'inmi. 

Fuüii  (iiKi  oiitiuic  cniisci'Niitii,  (iviito-,  vi'l  siil)('(ii'(l(it< )-i'!Ii|)ti('ii,  iiii(li((ii('  ciiiloso-dcii- 
ratii  vt'l  scrnilata.  Iiititiidiuc  limi;i(irii,  basi  rotimdata  (Fiü'.  1.)  \ cl  lc\it('r  cniar^iiiiitii 
I  l'ii:'.  -K  ai>ic('  attciiiiata.  acmninata;  ihtnIs  priuiariis  ."> — 7,  lalcralihiis  iiif'cridi-ihiis  dc- 
iiiriliu>;  (iiiiilms  >i,|ii'iiiiril>iis  fnrlinriliiis,  aiiiiido  acuto  ('L;rt'<liciitil)us.  l'ctidlus  dccst  et 
ubiiididac  .Mint   iili>()I('tat'. 

('()ii\('iiiiiiit  i'tiiii  Tali.  I,\  111.  \"\ii\  (!.  7.  llonac  fcrtiariac.  .\  1'.  hal.samuidt.'s  pruc- 
ciliiii-   ii('i'\i>   |>i'iuiai'ii>   latci'aliliu-.   iiia;ji>  crcetis   (listiiiyuciida. 

IS.      I'n/i/ihis  liiih,tiii'i/'li  .^  i'utv.vv.      i'al).    li.    |-"i^-.    .'i. 
l"(i— ilc    l'Iura    \<)ii   Silids^iiil/,    |).    '2.1. 

lllKi;     l'lul'a    rrl'l.    llrlv.    p.     IS. 
l'iipMlIS    CNilllia    (ilHl'l'.     1.    C.    ]!.     ■_*•"). 

Sinus  Aiiirloniui. 

l^i'iu':.  uhifuni  oiiniiiio  cmiii  Tal).  liX.  l'iii'.  1.  2.  l'lorac  tcrtiai'iac  convciiit  et 
i'i'Xi'ra  1'.  liai>;iu  il'i'rai'  1,.  uiinis  alliuis.  l-dliuiii  sulicordato-fllipticuui,  i)asi  K'vitiT 
riiiari^iiiatiiiii.  lalitudiiH'  iiiulln  Imiiiiu--.  x'i'ratiiin,  di  uiiliu->  ac(|ualiliu."i;  iicrvis  jiriiuariis 
.")  uiiiliii  cctiM'is  iiiiiltii  Idiiü'iiir''  et  xalidiiirc;  latc'alilMis  \aldi'  ciii'x  atis,  fii'xudsis;  iii'rvi> 
»c'cuiid;irii>   (•  )iiiplui'il>us,   cui'Natis,   caiiiiitodrdiins. 

I'(^,iulu>  rxiiiiia  riiiKi'i'.  ('I'i  i'fiäic  l'lura  vw  Scho^Miit/.  |>.  L'.'i.)  D'jm  est  distiiicla. 
lall.   -W  1.    \\\i.    I.   liriu'   ciiiiLiruir   rum    l'niio   iKoti'o. 

l'.l.        I',,j,>lhl.<    X,l,l.l.iriu    lli;.       Tiif.    11.     l"i-.    .').    ,/. 

IIkkk  l'lura  tns^iliv  arctica  p. ',IS  i'lm'a  iiiidcina  lialtica.  p.  .'5U.  Tal).  \  .  \'I.  Coii- 
tviliuri(jii>   to  tlif  i'ii>-il   l'liii'a   nl'  (irc<  nlaiid    IM.   .\l,l\'.    l-'i^'.   (I. 

In  .-iini  An^lniinn  rmi»  tVa;inn'nti>  Coryli  et  ramuli  Taxitis  Olriki. 
I-"i'aL;iiu'ntinii  lolii,  (piod  i'ornia,  dciitaticuic  et  iu'r\ati<ini'  cinii  Inliis  Sandiicnsihns, 
'  ii'rinlandici-.i|Ui'  Imiic  runiirnii  (cf.  Tali.  \'l.  \"\<s.  1.  l^lnrac  lialticac).  l-idiuiii  ha.si  i'iiiar- 
liiüatiini  >uli-r<irdaiuin,  (i'iiiaf um,  dnitihus  iilaiidulnsis,  mixis  priuuiriis  7,  latcralilm.s 
priuii>  aULiuli)  ai'iiti,  cüTcdirnfiliu-  \aldc  cursatis.  inrdiuni  fnliuni  longc  supcrautilius; 
Ml  i'\i>  >(•(  iiii(larii>  ciiuiiiiuriliiis  cauiplddruuiis. 

•.'(I.       r,:j,uhl--  h,i,;,j.l,j/ll„    Fn,;.      Tal).    II.    Fi-',    (i. 

1'.  iolii->  rrpaudu-nrossc  (|(  iitat;  \  sa'pius  lohatis;  nci'N'is  du()1)us  sccuiiduriis  Kasi- 
lai'il)u>  -tMpK.'Utihus   l'()i'li()ril)us. 

FxoKK  .n(()Ui)^ra|)li.  plaut.  iussi,.  p.  -Kl.  Tal).  X.XI.  I'"iu-.  7.  S.  I'o.-silc  Mora  von 
<iicie'lii'ni)ci'g  ]).  1^1.  Tal).  I\'.  l"i,L:'.  (! — it.  <iA;i)iN,  Contrihutions  ä  la  l'loi'c  f'oss.  ita- 
lirnnr   1.   p.   -2!».     Tal).   IV.   Fig.   l— rj. 

l'()[»ulus  accrilnlia   Xi;\vni:iiifv,   Annais  ot'  tlic   lAccuni  nl'  Xatnr.   Ilist.  in  New  York 
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Piivs  sinistra  et  hsisi-,  l'olii  uiiici  ilcsiiiit;  pars  ci.iiscrvata  Ixüiv  coni.n'iiir  ciihi  t'ni'Min 
nnii  auf  vix  l()l)ata  1*.  IciicopliyHae-  (cf.  Unoku,  Icun()j,n-.  I''ig.  7  et  9  ft  «Jaidin-,  C<m- 
tril).   V\<f.  2  et   .")). 

FuliuMi  nn»se-(l('ntatiiiii,  dcntilms  ol)tusi  ^,  siiiii  oKtiiso  s('|)arati>;  nervi  sceuinlarii 
in  (leiitcs  cxcairreiitcs.      1'.   alhae   L.   valdc   ailiiiis. 

21.     SiiU.v  rriviüus  (ioKiM-.     Tal).   II.  Fi,<r.  «.     Tal».   III.  Fig.   1.  ->.   .".. 

S.  foliis  cloiigato-laiiccolalis,  aciiiiiiiiatis,  scrriilatis.  iicrvis  sccuiidarii.s  valdr  <ui'- 
vati.s,   ncrvillis  aiigido  rrcto  vd  aciitiiisculo  ciii'cdii'iilibiis. 

(ioKi'i'KiiT  l'ossilc   Flnra  von  Scliossnitz   |>.   -Jd.     Tal).   20.   I'ig.    1.   2. 

IIkki!  Flora   tcrt.   ll(dv.   )).   -iC.     Tal).  l.XV.   Fi-.   1.   2.  ;5.  7— IC. 

Salix  Wiiiimcriaua  (ii)i:rr.  1.  r.   |). 

Xciiiltx'liiU   in   argilla   cofta.     Sinii>   Angloruiu. 

Argilla  cocfa  Xcniltsidiikiana  continct  l'olia  |i!urima  Inijus  spcrici.  In  Tal-.  III. 
Fi"-.  1.  2.  et  ;'>  (l('iiii'ta  sunt  t'olia  pcrniagna  (latitnd.  4<l — ."><)  ndll.),  lanccnlata,  L'vidcntcr 
serrulata.  Nervus  priniarius  validus,  nervi  se(  iindarii  nunierusi,  valde  eurvati  et  eani|)- 
todromi;  nervi  secnndarii  ahhreviati  reenrvati,  nervilli  nunierosi,  undnlati,  angulo  rerto 
vel    sid)rectü    egl'edieutes. 

'i'al).   II.   I''ig.  S.    foliuin    minus,    argut(!   serrulatuin,    nervatione  nptinie   eonserv;ita. 

•22.      Siili.i:  iiKicro/i/u/lld   IIü.      Tal).    II.    Im.u'.   '•>. 

S.  foliis  ianeeolatis,  aeundnatis,  nervis  seeundariis  nun\ero>is  partim  angulo  >uli- 
rocto  egredientihus,   valde  eurvatis,  nervillis  anguio  aeiito  orieiitihns. 

Heku  Flora  tert.  Ilelv.  II.  p.  2'.».  Tali.  IAH.  Flora  f'oss.  aret.  ]).  IK).  Tal).  .\X\  . 
Fig.   .").   (J. 

Sinu.s  Anglornm. 

I'"ragnienta  folii.  A  pra'cedenti  impi'imis  nervillis  angulo  aeuto  egredientilm- 
distineta. 

2ä.     S,illr   L,ir,tirri  Hi;.     Tal).   II.   l"ig.    U». 

S.  füliis  lineari-laneeolatis,  lateril)us  parallelis,  argute  serrtdatis,  apiee  lougc 
acuuiinatis. 

IlKKk  Flora  tert.  Ilelv.   11.  p.   2S.     Tal>.   L\\\.  Fig.    1-12. 

Sinus  .\nglorum. 
Foliis  Iateril)us  paralhdis  a   praeeedentihus  dignoseitur.     l^'unna  et  nervatione.  nee 
non    dentil)us    ndmitis  aeutis(|ue  cum  foliis  ()einngen>il)us  umniiio  eonvcidt.     I-olium   18 
inil).    latum,    ncirvo    medio    valido,    seeundariis    niimerosis.    angiilo    aeuto    egredientilius. 
^•akIe  eurvatis.  eami)todromis,   mai'gine   undiipi  ■   argute  serr\datuni. 

MYKIOKAF. 
21.      Mi/ricii  rindohoneiisi,^  Fit.     Tab.   III.  Fig.  4.  .'). 


M.    foliis    Ianeeolatis,    utrin<pie    attenuatis,   i'emote  ineiso    ( 
nervis  seeundariis  eraspedodronds. 


lentatis.   dentil)U>   aeiifi 
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rNGKK    Fossile    Flora   von    Kmiii   p.    '22.     Tiih.   IV.    Fig.    20     30.     Uv.KU   Miocctie 
ImltisclR-  Floni  )>.  .'52.  Tiif.  VII.  Fig.    I-IO. 
Ni'iiiltsc'iik   in  iirgilla  cocta. 

Fig.  4.  et  .').  lii|ti(li'in  iirgilliu'ciiui  oriiaiit.  Fig.  T).  cum  foüis  ininoribus  Florao 
Italtioao  ft  Kiunicnsis  et  Fig.  4.  cimi  inajorihiis  (Flora  von  Kiimi  Fig.  28 — .'U))  coii- 
gniit.  Foiia  apicc  iiciiiuiiiata,  grosse  (Icntata,  dciitibiis  siiii]ilicil)ii>  vel  deuticulo  oriiatis, 
iici'-vis  seeiiiHlarii>  aiigulo  aciitd  egrcdieiitilms,  eraspedodroiiiis,  subramosis,  ramis  cam- 
ptodroinis. 

2").      Mi/rl,'ii  luniksiaifiiUti   Unu.     'l'aL.   11.      Fig.   11. 

M.  f'iiliis  tiniii>.  coriaceis  liiiearihiis  vel  lanceolato-linearihns,  undi(iiiu  argiitc  ser- 
nitis,    iicrvis    >eeuii(liiiiis    a|i]iro\iiiiatis.   .siThrcctis,   siinplieihus,    paiallelis,    camptodromis. 

iNdKi;  (icmr.  <t  spcc.  plaiir.  I'oss.  p.  ',V^7^.  Wv.vm  I'lora  fossil,  haltiea.  p.  07. 
Tal..  .Will.   l'ig.    1. 

l>r\  aMiin>iile>  hunksiaefolia  Fnh;.  Mnra  von  Sot/ka  p.  .'!().  Heeu  Flora  tert.  Hei v. 
II.   p.    102. 

Banksia  Ungcri  FTTiNtiii.  Proteae.  der  \'o!\velt  ]>.  731.  Flora  von  Ilaering  p.  54. 
Sinn-.  Anglornni. 

Apex  tnlii  dcest,  ei  tri'iiiu  belle  eoiigruit  eum  M.  banksiaefolia  et  (juidein  ciiiii 
furiiia  latifnlia  (ef.  Flora  reit.  Helvet.  II.  Tab.  100.  Fig.  (i  et  IvrriNfisii.  Flora  von  Ilae- 
ring Tab.  17.  I"ig.  N  — 10).  l'olium  basm  versi.s  seiisiin  atteiiuatuni,  niedio  lateribiis 
paralliluin.  nervo  niedio  xalidt),  iicrvis  seeiiiidariis  Mibtilibns,  niuiicrosis  eamptodroiiiis, 
iiiargiiu.'   ijasali   integro,   eetero  dentalo,  deiitibiis  reiiiotis,  aiitror>uiii   flexi::-. 

Attinis  M\  rieat'  ealifornieae   CiA.M. 

UKTILACFAF. 

21).     Aliiiis  Kifrr.-triiiii  (lOKi'P.  sp.     Tab.   III.  Fig.   7.   '>>. 

Hi;i;i!   Flora   fb.-s.  aretiea   p.    1  Ki.    l.")!l.     Fb-ru   baliiea   p.   .'iH.   (17.   Tab.  XL\.  XX. 
Neniltx'Iiik,  argilla   eoeta. 

A  folif)  Coryli  l)a>i  iioii  •■inarginata,  iiervis  seenndariis  basalibiis  aecpie  distanti- 
biis,  dentil>iis  oninilins  siii>ae(|iialiliiis  dignoseitnr.  l'"oliiiiii  suliovatiiiii,  iiei'vis  secunda- 
riis,  suiiparallelis  iiilerioribiis  nervis  tertiariis.  craspedodroniis  oriiatis  (Fig.   7.   8), 

\'iirittii.s  nervis  seeiindarlis  valde  eiirvatis,  basaliinis  aiiproxiiiiatis.    Tab.  \'.   Fig.!!. 

Xervoruin  direetione  eonveiiit  eiiin  l'olio  »^pitzbergeiisi  (Tab.  XXXI.  Fig.  4.  Florae 
areticae)  et  \'indoboiiensi  (IvrriNCisii.  Wiener  Flora  Tab.  I.  Fig.  49)  dill'ert  vero  nervis 
sectindariis  iiilimis  Coryli  modo  approxiniatis;  ab  Alno  nosiratiiin  Unc.  insn|)ev  ni;rvis 
siiperioribns  iiiagis  distanlibiis. 

Clariss.   I'iiu  ii.ii;i,Mi  s  lioe  foliiini  adliuc  diibiiim  in  siiiii   Aiiglonim  eollegit. 

27.     B,tnl,i  iirisni  Ivrr.     Tab.   \.  Fig.  .3  — G. 

IvniNT.snAisKN  Fossile  Flora  v.  Wien  Tab.  I.  Fig.  17.  von  Hilin.  Tab.  XIV.  If).  1(5. 
Ili-.KK  Flora  loss.  aretieu  p.  148.  Tab.  XX\'.  Fig.  20— 25.  XXVI.  1.  h.  c.  Flora  balticu 
p.   6!».   Tab.  XVIII.   Fig.   S— 11. 
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Sinus  Aiigloniiu  et  Ncjniltscliik  in  argilii  coctii. 

Kolia  Fig.  3.  //.  oi)tinic  convcniinit  cum  i'ulii.s  Islandiiic  in  tlnrii  nwn  arctica  clc- 
pictis,  ucc  non  fiiin  tnliis  Samhii-usihus,  Uilinicis  et  Vindobonensihus.  VoVv.i  i.ctiolatii, 
ovato-flüptica,  iniicipialitcr  inciso-scMTata,  iiL-rvis  sccundariis  angulo  acuto  (.■grcdicutihus. 
luxta  foliuin  Fig.   (i.  est  linictfa  apicc   inutilata  trilobata  Bctidac. 

Varic't.  Fig.  4.  Ik  5.  Folia  uiulto  ininora,  iiervis  H"cuudanis  (l(<n,sioril)us,  argutc 
surrulata.     Folia  juuioni? 

In  Tab.  111.  Fig.  <J.  iialxnnus  fragnicnta  folii  Uctulae  priscac  et  i.rnpc  ea  duo 
auienta  inatura,  cpuie  ad  luinc  si)eeieni  pertineic  videntur.  Sunt  in  argilla  cocta,  inde 
eouibusta,  sulistautia  eoruni  pmrsuui  evaimit  et  uom-isi  inuigo  laj.idi  iuipressa  ivuiausit. 
l'.ra.-teae  dciisc  inibi'i.'atae.  scd  earum  forma  ol.xdeta.  Lougitudo  ameuti  21  millini.,  la- 
titudo   12 — M  millim. 

Tab.  \.  l'"ig.  7.  reprai\sentat  duo  alia  auienta  iiujus  loci  (Neniltschik)  in  argilla 
non  eoeta,  bractl'i«  laxis,  et  peduueulo  validu,  eloiigato.  liraefeae  fere  omiH's  sunt 
uuitilatae,  nonnullae  vero  trilobae,  sed  earum  lurma  non   pot<'st  aecurat(.'  dctcnaiuari. 

28.      IJitiila  </niii(lii'iili(t  Ivi'T.     Tal».   V.  Fig.  S. 

ß.  foliis  louge  iietioUitis,  late  ovato-elliptieis,  acuminatis,  inae(|ualiter  serratis 
nei'vis  seeundariis  angulo  aeuto  e\euntil)us,  a[)i('e   rau'osis. 

F.iTixcsiiAi  .si;n  Füss.  Flora  von   lUlin  p.  47.     Tab.  XIV.  Fig.  23.  24. 
In  sinu  Angloium. 

F(dium  maguuui,  basi  subrotundatuui,  apie-Mu  versus  atteiiuatum  et  aeuminaf.im; 
deutes,  (pii  uervum  sceundarium  exeipiunt,  eetcris  majores,  inde  margo  inaequaliter  den- 
tatus;  nervi  seeundarii  8  1.")  uiillim.  inter  se  remoti:  nervi  tertiarii  angulo  aeuto,  ner- 
villi  subtilissimi  arearum   angulo   reeto  egrediunt. 

Speeiei    ikuteeedenti    idmi.s    atlinis,    imprimis   i'oliis   majoribus   petiolociue   longiore 

distinguitui'. 

Ma'-nitudü   et    forma    folii  i)rorsus   euui  foliis   iJilinieis  eonvenit,  sed   dentibus  ma- 

joribus  paululum  discrepat. 

CLTLI-IFEIIAE. 

29.  Cavinnm  (iramlis  Ung.     Tab.   II.   Fig.    12. 

Flora  foss.  aretiea  p.    103. 
In  sinu   Augloruiu. 

Folium  alaskanum  ae.eurate  eum  folio  I'>erneusi,  iu  Tab.  LXXII,  Fig.  8,  Florae 
tcrtiariao  llelvctiae  depieto,  eonvenit,  uiargiiie  duidieato  argute  dontato  (magn.  auct. 
Fig.   12.  h.)  nervis  sceunilariis  strietis,  iiarallelis,  simplicibus. 

Carpino  americauae  nee  uon  C.  Betulo  aflinis. 

30.  Coriilas  Mac  Qudrrli  FoHH.  sp.     Tab.  IV.     Tab.  III.  Fig.  9. 

Hkku  Flora  foss.  aretiea  p.   104. 
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\liiu>  ii»ciHl()i,Hiit"mit>;i  (iiiKiM'.  rdicr  die  TiTtiilrflora  drr  l'dliir^'oyondoii;  ^'cM■lllllKll. 
der  Schl.'s.   (m'm'UscIi.    ISIIl    p.   l'(>2. 

In  siiui  Aii;;lnriiiii  (\"\<:.  i'>.  7.  S.),  Nfiiiltscliik  (l'inr.  1  j ;  et  Tid).  III. 
lii;-.  il.  i;i  iiruillii  focfii),  Arclii|)i'la<,aiH  liidiiiiioniiu  in  iiisula  K'ijii. 
|irn|M'  Sitkii  d'iu'.    ")). 

Frc()iiciis  in  tcrrn  Aluskiimi ;  ('(jUcctio  KriiiH,ii;r-Mi  eontinct  l'idiii  |)lnrinui  pidchcr- 
riniii.  I'oliinii  l'iu.  .').  di  pictuni  ccinvcnil  cnni  Fulio  Scotifo  (Ai'tnn  llcad,  l'loi'u  ari'ticn 
Tali.  |\.  \"]ij:.  [.),  t'oliii  I'iu'.  .">.  I.  cnni  Inlii.-«  (iallicis  et  (irncniundicis  (Flora  arctica 
Tali.  I.\.  I'"ii:.  I.  ■^.),  ft  t'iilia  Fii;.  1.  '2.  iiiin  I'dIüs  Ulandicis  vt  (irocnlandicis  (<•('.  Flora 
arctica  Tal).  l.\,  l'iir.  J.  X.WI.  Viii.  1.  'i.  1.  lli:i:i(  Coniiilmtions  to  tln^  fossil  Flora  of 
Nortliirn'cnlantl   'i'ali.  .\l.i\'.   ]"\;j:.    11.  >(.). 

I'olia  lia>I  rniaruinata,  iiitcrdnin  protundc  ((n-dato-cniariiinatii  (cf.  Tal».  I\'.  I'iir.  ^A, 
a)iii'i'  ariiminaia.  niaiLiinc  arii'ntc  it  >ac|(iM>  ^idilolialo-scrrala,  n('r\is  sccnndariis  intimis 
a]i]pi'o\iinari>,  ccri  ri>  inicr  ><■  aciiiic  (li>tantdiM>;  |>ctioin>   lonuin>t'uhis  (l'iy.   '2.    1.). 

Tal».    III.   V\'^.   !•.   ''.  '■.  auicnta   masiniina   Coryli   i'ciirai'sintarc  puto. 

\'ar.    Ci'ri/Ius    M'liuitnii  nnirr'i^./ii/lld    Hü.      p'lora   ai'ct'ha   \i.    Kl,'). 

l-'i::'.  (I.  ft  7.  ri']n'acscnlaiit  tojia  niulto  niajm'a  hnjn>  s|ii'c'n'i.  luvcni  candcni  toi- 
niaia  in  l"loi:i  niioccna  Islandica.  (irocnlamlica  vt  IJorcali-i'anadcnsi  boriaili  (.i'i.  1' Iura 
ar.ri.a  Tal..  1\.  Fi-.  :>,.     .Wll.  :!.     X.WI.  :;.). 


;;i.      r,i./ii.s    Antiii.'/ii   Uli.      Tal).    \'.    I'iu-.    1.   -/.      Tal).   \II.    Fi.ü'.   4  -  S.      Tab.   VIIl.   Fi.^'.    1. 

1".  rolii>  nu'ndiraiia<('is,  hi'cvitcM'  pctiolatis,  Iancri)lati.H  vcl  dvato-lanccolatis,  a|)i<<.' 
aciiniinati-.  intciicrriniis  \cl  dcnlibn.s  sci'rnlatis;  ncr\i.s  scfundai'iis  anjj^ido  acnfo  curc- 
dirntÜMi-.    litiinijUf    1.')      17.   stricii^.   i)arallcli>,  alt('rni>  \cl  .snlio|)|>u>itis,  ('ra>pi'dodronii>. 

II.  .Villi  II  l)fitriii:c  zur  l*ala<'onto|o^ic  des  asiatisclicn  Ku.sslands:  .Mcnioircs  d-.* 
r.Vi'ad.   d(>  -ciiiir.   de  ."sf.    l'i'i('r>l)onrg.   \TI    Tom.   \'I   ."^cr.   p.   h~2.     Tal).   N'III.   Fi;:-.   2. 

I'a,2ns  pi'i>tiiia  S.muüia  I'lore  de  .Maiio.stpio;  Annal.  di>  seieiic.  natur.  1S()7.  p.  (J'J. 
Tal).  \l.   I"i-.   1--;]. 

In   >inii   .\ii;;lormii. 

I)i>tiii.^Miinus  i|uiiiipii'   toriiia.s: 
</)   t'ojiis  o\atu-lancrolati>,   inlc^icrriniis,  ohsolctc   iinilulatis.      .\iiirii.  I.  c.     Kir^'iscnsti'ppe. 
I))    tnliis  lani'<'olatis,  infcijfcrriiHis  \i'l  oh.-Milctc  nndiilati.-.   \  II.  I'i^'.  •{.  (!.  7.  .Simi.s  An^lornin. 
I".  laiu'it'olia    IIk.     ( (Ixci'siLit    at'  Koll^■I.    \'ct(n>ka|).s-Akadcniii'iis    Förlumdlinu'ar.    ISliS. 


I,  ji.   (;4. 


•)    fol 


ii>    laiii'i 


■fdatis,    stTi'idaris.     Tal).    \  II.    Fiij-.  5.   H.     Tal).   V.    I.  </.     F.    lancil'olia    IIi 


.^imi>   .Xniilonini 


(I)  fojiis  (i\afo-laii(i(ilatis,   x  ri'ati.s.     !■".   pri.>tina  Sat.   .Mano.sipic. 

!■)   t'oliis    ovato-lancfolatis,    l)a>i    Icvitcr   cinariiinatis,    inU'iTL'rrinii.s.    F.    i'iiiiir^rinata    IIi:i;i{. 


Siiiu>   .Xiiirlonini.      Tal).   \  III.   I'iu.    1. 


1- 


olia    hacr    oiMiiia    coiucniiinl     iiirsis    «ccundanis    nunicrosi.s,    iiarallclis,    strictis 


cra.ipi'dodioini^.     niai'_iiiiR'    ba^i    intcuiTpiino ,    anti'orsuiu    intci'dnni    sci'ndato.      l'ro.\inia 
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l''ii^()  imu-riciic  (Fag.  fci/ii^iiiica  An)  i't  tolii>  iiitc^^cri'iiiiis  vcl  nicido  'Iciitilnis  iiiiiiuri- 
luis  itistriictis  M'<rvv  ilistiiicta. 

Fa-nis  atttMiiiata  l.rnwKi  rala'niitoLr. .  \'11I.  Tal).  -X.X.WII.  Fi-',  l— ').  (sc<l  lujii 
(IdiM'iM'.in'I)  iictiolo  nuiltd  l()ii;:i(in',  iicrvis  scciimlariis  iiaiu'niriliiis  et  iiiai!i>  iiitcr  sc  dis- 
taiitiliiis,   ciirNiilis   u   s|)(ci('    iiostra   (ristiii;'uitiir. 

'I"al).  \ll.  l'hi.  7  et  \'.  4.  I'olia  iiiiiuisciila,  laiiccolata.  aiiicrm  vcr-ii-  attiniiata, 
aciiiniiiata,  iicrvis  ^cciiiMlai'iis  oppositis,  et  alti'iiiis.  'I'ali.  \'ll.  Fi«--.  4.  l'nlimu  miiiiiimn. 
l)asi  attciuiatiiMi,  iiiarj:iiif  iiinlulatuiii,  iiri'vis  vi  rc  Diiiiiilnis  aUcriiis,  ai'cai'  iicrvilli-  >iili- 
tililiiis  i'a  'iiisi>,  rcti'  |i()I\  üdiiiiiii  t'nriiiaiililiiis  rc|>lctac.  'l'ali.  \'II.  V\is.  ■'.  fnlimn  laiKcu- 
hitiiiii,  aiHLTin  et  liasiii  vcrs\is  a('(|iialifcr  attciiiialuiii,  i)a>i  iiitc^^tTriiiiiiiii,  aiiticc  olisnlctc 
-crriilatiiiii;   iirrviN  sccimdariis  altiTiiis,   in   Fiu'.   .">.  mto  upiKoitis. 

Tal).  \'III.  I'iu'.  1.  lulium  (n  atd-iaiiccdlatuni.  lia:.i  rotuiidatmii  ad  [Hiidli  iiiscT- 
tidiicMi  Icvitcr  cii'.ar.uiiiatuin.  Hoc  (ilim  scparavi  (F.  iMnarj;iiiata).  scd  (ili-(i'\  atio  <  ■«miitis 
Saimuha,  (|ui  in  Inco  MaiHis(|iic  ctiaiii  t'olia  lla^i  attciiuata  er  lia>.i  rnliiiidafa  (l"i^-.  .'!. 
Tal),   (i.)   liuju>  spci'ici   iiivcuit,   mihi   |icrsiiad(t    iil   has  tnriiia^  cDiijuiiuaiii. 

•")2.     Ftiiins  iiiitniiiihi/Ua  Fn(;.     Tal).   \  111.   Fiu'.   1. 

IIn(;ki!  FosnÜc  Flora  von  (ilcicliciil)cr,--  y.  lü.  Tai).  11.  l'i.Li'.  H>.  lli;i:i!  Flora  los. 
aivr.  1».  107.     Tal).  .\LM.  Fi--.   11. 

In  simi    Aiiuloriiiii. 

iMiliuMi  iiiaxiiiiiiin,  loii.uitudiiic  1S(»  milliiii.  rt  latitudiiif  1(12  iiiilliin.  Hoc  rnliiiui 
iiomini'.  (|Un  ("1.  r.\r.i;i!i  s  foliimi  liiijus  Fa^i  >alutavit,  iiia^is  adhuc  lÜLinmii  c-t,  <inam 
Cnliiiiü  Aiisti'iacuDi.  (piod  in  l'loi'a  aci|ninii)ntana  (( ilciclicnhri'gcaivi)  dcpinxit,  (|Uocnni 
cctciann  optinic  conti'i'uil. 

l-'oliuni   incMd)ranaccnni   intcücrrinuini,  l)a>i  apicccpic  attcnnatnm,  ncrvis  -ccundariis 


craspci 


lod 


i'oniis,    stricti- 


■li>,  silul)lici^^imi,-.  iid'criorihns  altcrni-,  snpcriorihus  op- 


l)n>l 


ris,    1(1-12   millini.  innr  >c  distantil 


i\i.-,   ntrinipii 


11.      Ai'cac  ncrvdlis  r;inio>is.   an'- 


ilis   poly^ronis. 


18.  FilllllK      l 


rrniHiir 


rx.i.     Tal).  VI.  l'i-.  ;i. 


F.   loliis  lanccolari>,  acnniinaiis,   inac()\ialitcr  dcntatis;   ncrvis  >ccundariis  C      i),  an- 
ilo  aciito  cjiTcdiciitihiis.  craspcdodroniis,  apicc  interdnni  ncrvis  tcrtiariis  instructi> 


NdKi!  ("Iiloris  protojiaca  p 


Kk;.     Tal).  2K.  Fi''.  3.  4.     lvn'iN'(isnAi;sr.N  Tcrt.  F'lon 


)n   liilin   p.  .')().     Tai).  XV.   VV^.    1-'— 20.     Tab.  XVI.  Fig.   1. 


Sinns   Ani^iornni 


Fi-.  !>   1 


)cno    conjirni 


t    cnni   l'olil  •  r>ilinicis  (cf.  KTTiN(isnAi;.<;Kx 


1.  c.  Tal).  XV.  Fi,t 


14.    1.').),  niinns  cum   l'uliis  >iinplicitcr  dcntatis  Ux(;ki!I  (Cliloris  1.  c 


)linni   apicc    attcnnatnin,    ai 
til) 


cununatuni,    ncrvis  sccimdariis  orcctis;    niai'ginc   iiiac- 


ipialitcr   dcntatiim,   dciilion.s    nia|oriiius  a 
ncrvornm   tcrtiarioriim. 


ipicc  ncrvornm  sccundariornm,  minoialms  apicu 


,'52  OSWALD      HKKU, 

.">4.     (.'(i.sliiihii    rni/iii  Hl!.     Till».   \'II.   Imjt.    1      3. 

lliKU  ('()iitrilnitii>ii>  ro  tili'  l'ossil  Fluni  of  NorthgrcciiliiiKl.  Till).  XLV,  Fi;:'.  I  •». 
.\1.\T.  s. 

Fiivii>  (•iistiiiifiicl'iliii  Fm;.  ("liloris  prntu;,'.  p.  104.  Tiilt.  XW'III.  \"\'^.  1.  lli;i.ii 
Flora   t'os.   airticii   ]).    iOd.     Tal».   .\.   Fi--.  S.     Tiil».  XIAT.   Fi;r.    1      <i. 

Sinus   Aiiüloi'iim:  Iiisula  Kckii   in   Arcliipcla^o  IniliaiKiriiiiii' 

V\<^-  1-  iMiininn  ((Hiiiruit  ciiiu  Tiil>.  XL\'!.  I'i;:'.  3.  </.  I'loi'iu'  iircticac  l'^oliiiiii  oli- 
lciiiL''<>-laiir(M]latmii,  l>a>i  apitT(pi('  attcniiatiiiii,  iiiar^iiiii'  siiii]»lifitcr  aciild  (Iciitatimi,  nervi-« 
.■.fciiiKlariis  iiiiiinpic  iü.  .-iriifis,  panilldi.».  arcis  piilclirc  siilitilitci'  rcticiilatis.  Folinni 
in  V\\s.  ■_'.  (li'pictiini  liasi  nun  attcnuata  snbrotumlala  ditVcrt,  sid  nerval  um  (lciitil>iis(jni' 
i'inn  in  convcnit.  j-'olia  inliniu  <'a>tancac  vex'ai'  sunt  cndcni  niudu  liasi  rotniidata, 
.-iipcrinfa  viTd  ani;ii-iaia,  liiiH'  imlc  tolinni  l'i;^.  -•  l>asi,  li,i:'.  1.  vcrc  apicc  raimili  af- 
lixinn   riii>»c   piili>. 

I'ii:'.  •">.  (nliiini  niaxiimini  (luiiMitndiiii'  circ  ISO  uiillini.  et  lalitiidinc  Sd  luiUiin.) 
i'cjirai Miitat.  i|iiii(l  l'oliis  jüii'npa'is  et  rirrinlaiidieis  liii('ns(|iii'  collcctis  est  iiiiilto  niajii>. 
Nir\i  M'i'iiiidari'  uppu-iii  \id  siil)npp()>iti,  iilrimpic  '21,  parallcli.  stricti;  areac  ir'r\illi> 
areuliM|Ui'   |ii)lvo((nis  ornatiif  (Fiii'.   .").  //.  ina^iXiiit.  aiu-tii').     I)i'iit('.s  aeiiti,   nmcronulati. 

Fx  inMila  Kckii  n<iiiiii>i  trauiiicntiini  l'olii  lial)(';nn>,  ipiod  nci'o  ncrxatiira  hcnc 
cuui    nii>ti'a   >pcci('   cnnvcnit. 

I''liiri>  et    IViictu.s  iiiiiii>  ('a>ian('a('  di'si'rip>i  in   dpiiscnln'  nico  :    ("Diitriliiitiuns  1.   c. 

o').      (luitriis  ii!<'  ililnc.stii)',  ,1    (i(i|;i'l'.      Tal).    \T.    Fi,L!'.    ."!-     ö. 

<i>.  f'iiliis  <.)l)lc>inj:is.  hasi  attcnuatis,  prolnndc  loliatis,  lohis  ol(<ii;:atis,  lanccolari.-«, 
aiii<('  ai'uniiuiiti^.  >inuI)Us  |ii'i)t'n:idi.s  acutiiisciilis  scparati-.  ntrvis  si^ciindariis  an^iilo 
ai'iitn   ci^rcdientiliiL-.   craspcdiKlruinis. 

(idi.rrKiir  in   Dinkkw  et   .Mi;vr.i!   Falacontngr.   H.  Tal).  XXXV.   I'iij;.  1.    ^F\ssAr/ Nia» 
Flora    Seil. .-all.    Tal.,    'll.    V\)Z.    ß. 
Sinn»   .\nü'l(.nini. 

Helle  eoii-riiir  euiii  ti-iiri»  ( iuKrri'.i; ri  et  Massai.onci.  niiniis  scro  eiiiii  lolii»  Ae(|ui- 
inontani>  Fnci.K'I  (et'.  IToia  \on  Gleielienl.erg  Tal..  H.  V\\x.  7)  et.  Pedenu.ntaiiis  Sismi.n- 
i.Ai;  (et'.    Materianx    poiir  .servir  ä  la  Falc'ontoln-ie  du  Fieinoiit.  ]..   I.").  Tab.  1.").   l'"i--.  l.  i.). 

l'oliiiin  l)a>iii  versus  seiisini  attennatnni  (Fi-'.  .'!.  1.)  it  liie  lirevitor  lohatnni,  an- 
ticr  dilatatniii  ei  profunde  lol.atnin,  lol.is  elon^ratis,  apiee  atteiiiiatis,  ncrvis-seciiiidurii.s 
reniijtis.  .an-iilo  aeiito  e-redieiitil.iis,   in   lol.os  exeurrentil.u>. 


Aililii>    (.1,    eastalleae    \\'ll.l,|..    .\lii 


erieae     horealls,    >e(l 


l'(.liis   hasi  aim'iiMiorihns  di<r- 


iioscitur. 


50.     Q 


'O  mi.- 


riinihhiini  Hi;.     Tal).   V.   Fi-'.    lO.     Tal..   VF   Fi-'.    1.   i>. 


<^   l'i.lii>   laiieeolati,-.   l.a.-i   atteiiuatis.   iietiolails.  pi'ol'uude  >imiato-(k'ntatis,  dentiln 


IS 


ma;.riiis,  ol.tu>iu>eidis,  >inuliii>  ol.tnsi.- 


'parat. 


■"inii- 


.Vn-'l 


oi'uni 


r. 
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rollccfio  Fl  iMli.ii'.l.Mi  ripiitiiicf  ti'iii  Foliii.  I'olimii  ihiIcIk  rriiniiin  Tiili.  \  I.  Ti;^.  1. 
<I('pi('timi  loii^iitiidiiii'iii  isd  iniHiin.  et  liifitudiiiciii  <1H  millini.  iittinifif.  I'ctioliis  (■rii>- 
siiisciiliis,  11  inilliiM.  Inii^ns;  foliiiin  linsiii  vci'sii'^  iirtciiiiMtiiin.  seil  himiiui  in  pctinliiiii 
iioii  (Icciirri'iitc,  iimi';fiiic  siiljloliiitn-dciitiito,  (Iciitilni^  Mil>iici|iiiililiiis,  s"m>|)licil)ii,s,  iktnimii 
NcciiiidariiiiM  c.Miiiiciitiljiis.  N'cr\ns  |ii'im;iriii.s  miÜiIms,  nervi  scciiii(liirii  10— M  niilliiii. 
iiit(M'  sc  (listiiiiti's,  iii|Miilu  M'iiiiri'cto  iLrrt'diciitcs,  stricti,  siinpliccs  nltcriii  et  per  parin 
ii|)pr<)Niin:iti ;  iirciic  iicrviliis  siiiipliciliiis  et  r;iiiii)>i>'  i'cplctiic;  iikkIo  iiitiinin'  iutn  i- xcmi- 
(l;irii>  iildircvintis  siiiit   iiiiicdifai-. 

l'iiliiiiM   i'i^'.   '_'.  est    iiiulto  ii\iiiiis,  >cd   prm  lict   iiiiidciii   rdriiiain. 

Tidi.  \'.  I'i;:-.  in.  ri'piiic>.ciit;it  t'ni;:iiii'iitmii  t'nlü  !.fi;i;iiiitci ;  lniiM-itiKlo  ejus  rni>>r\i- 
di'tiii'  .">  liciiiii.,  liiliimlo  12  ('ciiiiin.;  ii<'r\i  x'ciiiidnrii  1.')  20  iniliiiii.  iiitcr  >r  di-tiUit: 
fctcniiii  dciilimii   ('ui'iiiii  et  disposiiioiic  oMiuiiio  ciiiii    Tid».   \'l.   I'ii:'.    1.  ciiiivonit. 

l'i'Dxiiiiii  iiitcr  \i\('iit('s  >pci'i<'.-<  cNt  (^tiiiTcii-^  iiiiicriiciii'pii  Miciix..  (piuc  vcro  l'nlii- 
lohiito-piiiiiiitilidis  v(d  1\  riitis  <listiii;,nnlm';  prnxiiiiii  iniri-  InsNÜcs  (}.  Sciii>;rallii'ii>i>  M.\>- 
sAi,nN(i(i  (l'lui'ii  S('ii(ti:iill.  Tal».  22.  I'i^'.  <i.  et  l'iMdroiii.  liur.  Sciiolt.  Tal>.  I.  I'i^:.  2.). 
Ma,L!iiitudu  <'t  l'uniia  rojinniiii  cuiiüruit.  scd  fuiiu  Ainsk;iiiii  sunt  li;i>i  im,uii>t:uiM,  picc 
iiiimi.s  pi'odiicta,  et   Inhi   hrcviorcs. 

i>7.      (}iiircii>/  piindiiiiilii   Hl!.      Tali.    \  1.    I'i;i.   (I. 

(^.  loliis  ()l)l()iii;is,  Imsi   intc^ciriiiiis,  iiiai';jinr   proliiinlc  simiali>.   iii'i'\is  scciiiiil;n'ii- 
.siihtilissiiiiis  tü'a.spcdodroiiiis. 
Sinus   .\n;;l()i'iiiii. 

l't'tioliis  latiusculiis,  laniina  f'nüi  «dploniia,  lia>i  inTi'i.n'n'inia,  niai'ü'iiu'  siniiatn-In- 
l)ata,  siimliiis  i)l)tnsis,  l(dii>  Ih'cxümis,  l'oliis  uuiruiiK  la  iiini  siipcrantilnis.  nervi  mm  iindarii 
•sparsi,  nerviili  olisoleti. 

(^.   liieolor   paliidiiin    Ainciieae   f'olia   si  iiiiia    |)i'a(diet. 

I'ieiis  pauiini-aet'ormis  Si>M(]M)a  (Prodionius  l'loiae  t'n>^.  italic.  p.  2.').  Tali.  111. 
i'ii^'.  12.  et  Materiaiix  p.  IS)  eiini  >peeie  uij>lra  Inijui'iini  indule  coiuparari  pt)test,  sed 
nervatione  onuiiiio  discnnat. 


3H.      limriiis   Clnii 


Uli.     Tal).   \  1.     i-i--. 


Q.     foliis    petidiatis,    sulienriacci^,     nvatu-lanecidatis,     pintiinde    du[)lieat(i-denTati>. 
(dij>ii-n  i'\iis,   nei'\  is   inf'erioi'ihiis  i'ani])titilr()nns,  sU|uTinril)us  (■i'aspedudr()iui>. 
Sinns   Anuilonini. 

l''idinni  petioio  7  inillim.  hjuuo  praedituni.  basi  olitii^iuseulnm,  antcrins  >eii^iin 
attcnuatuiii,  acnniinatiini.  sunuiia  hasi  iuteueri'innini,  laterilnis  grosse  dentatuui.  deiitilai- 
iid'ei'iorihns  dnplicatis,  .^nperiorilms  siinpücilius,  oinnibus  aentis.  anti'orsiini  tlexis.  XiTxi 
secuudarii    distantes,    aiiiinlo    acuto  e"redi(nt<'s,   liasalo  areidins  niaiiiiis  secpionti   jiiiuti: 


se(pu'ntes  apice   ramosi   ei'aspedodrdnii. 

neterniiiiatii)    «pioad    i^cnns  adiiue   dul)ia.      Auipelnjisis    et    Nei;inid()    fnliula    sin 
sed   ninltd   tennioi'ia,   nnllo  modo  edi'iaeea   lial)ent. 


iina. 


In   nienioriani   Adai-ükimm   Ciiamissom   hotaniei  et   jidetae  t'elelierrimi,  (|ui   iia-  vv'i'\- 


r)ues  horeale.s  dum  adiit,  liane  siieeieni   nonüna 


\  1. 


K.    V.'l,    ,\k;l.l.    11, 111. II.      11.1.  S.      N;,.    I. 
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ri.MACKAi:. 

.in.      I  liiiiis  /ihniiii  ri'iii   IMi.     Tali.   \.   \'\'^.    1. 

l  .  tuliis  liri'vitcr  prtiiilatis,  oviito-liiiu'i'dliitis,  ilciitntis,  ncivis  sci;uii<liiriis  iiiiiiU'- 
iMsis  (14      Ifi),  Milisimpliciliiis. 

r\tii.u  Cliloris  |>rot(i;r.  |>.  IL").  Tiili.  2.").  li;;.  1  1.  Flmii  von  (ilciclu'iihcr«;  |). 
■jo.     Tal..  4.  Fi-r.  ;{.  4. 

Hi.r.ii  Fl. .111  tcit.  liclv.  II.  p.  .VS.     Tal..  lAXlX.  Fig.  4. 
Siiiii>  Aii^flitrmn. 

I'nüiiiii  piilrlicrriniinii,  parviiliini,  Las!  sul)iiiiic(|iiulc,  iiii(li(|ii('  simplicitci-  (Iciitatiiii), 
c|ciiti!>ii>  a<'<|iialiliiis.  aciifis  |>anln  aiitr(.rsuiii  flc.\i>;  iicrvis  sccmidariis  iitriiKpic  1')  !<>, 
|iii'allt]i»,  strictis,  i  raspcdodroiiiis,  siiiiplitilins,  noiinisi  iiiioi'idril.iis,  iutvu  ti'i'tiario 
iM>rnicfis. 

In  <ininil.ns  partibns  convcnit  cnin  tnliis.  (pmc  in  Flora  mca  tcrtiaria,  In  Chlori 
protii;:a(a  (Tal..  2").  Fi^'.  1.)  et  in  l'alacnnio^n'apliicis  [\'\\\.  Tal..  .'58.  V\}X.'  l.)  sunt  dc- 
picta.  I'olia  tlnplii.ato-dcntata  contra  in  Flora  l.ilinica  IviTiNdsiiAisKNi  d<'scripta  (p.  <!.H. 
lal..  Will.  I'i;:.  12.  l.'i.)  null  no>trac  spccici,  scd  Ulino  liraiinii  IIn.  sunt  ad.st'ril.ciidii 
et  Tal).  IS.  Fiir.  I">.  ipiaiii  KTriN(isii,\rsK.\  IMaiicrai'  insi-riiit,  ad  nostrani  spccicni  pi-r- 
rinct.      Nervi  sccimdarii   IMancraf  sunt   pauciorcs  et  anis  latioriliiis  scpiirati. 

Loiiiritinlo  Colii   .Vlaskani  ctHcit  .'it!  niilliin.,  latitiido   IS  inilliin. 

Iti.      I'hiinrit    l'ii;/iri   IvniNiisii.      Tal..    \'.      Fi<r.    2. 

IIi:i:i;  Flora   f'o>s.  arctic.   p.    llU. 
Sinns  Angloniin. 

I'.asis  f'olii  dci'st,  j.artcs  couMTvatac  oinniiio  (.nni  Plancra  in  lüiropac  tcrris  mio- 
'iMiis  divnlgata  convcnit;  coiitV'rcnda  sunt  iiiipriiMis  t'olia  Knnicnsia  (l'NtiKU  F'Moi'ii  von 
Knnii  Tal..  IV.  Fi'T.  K!.).  <  »cniiinciisia  (Flora  tcri.  Ildv.  II.  Tal).  L.X.XX.  Fig.  11.)  c-t 
\Vcttcravia<'   (l'alacontogr.    \'III.   Tal..    XXXIX.    I'ig.    K».). 

Idliinn  niainscnluin.  grosse  dcniatnni,  ilcntii.iis  antrorsuin  tlfxis;  nervi  suciindarii 
enrvati.   in   dciitcs  cxcurrcntes. 

KKICACEAK. 

41.      Andninirild  (irdi/iiiiii   Hu.     Tal..   VlII.  I'"ig.   .'). 

A.  toliis  snl)(<.riaceis,  laiux'olati.s,  basi  attonuatis,  integcrrimis,  ncrvis  .sccundariis 
angulo  acnto  cgrcdicntil.us.  \ald('  cainptodroinis. 

Hkki!  Ucliir  einige  fossile  IMlanzen  von  Van  Couver  und  Britisch  Cüliinibia.    Xouc 
I>ei.ks(hritten.  XXI.   ISf!.^..   p.   7.  Tal..  I.   Fig.   7—1) 
Sinns  .\ngloruni. 

Fojiuin  liasi  alteniiatnni.  aj.ice  fractuin,  nervo  inedio  valido,  ncrvis  secundariis 
inferioril.iis  inargine  lere  parallelis,  antrorsuin  floxis,  valde  eainpt(.droiiiis.  areis  reticiilatis. 

I'oliuin,  (piaiituin  ejus  eoiiservafuin  est,  beiic  cum  f'oüis  in  pauiiinsulu  Burrurd 
((.'ohiinl.ia,)   inveiitis,  ct.nvenit. 


'■  L 


I'I.OIIA     H>.s.Sll,|,s     A  LANKA  N  A. 

\2.      Viin'iniiiiii    Fi'iinil  III.      Till».    \  III.    Tiir.   4. 
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V.  f'oliis  iii('iiil)niiiiic'('is,  iictioliitis,  «•lon^rato-oliloiigiM,  h\m  rutiiiiduti^,  iiiti'X'iriniiN. 
iici'vi;«  .scciiiiliiriis  Hiihtilissiiiiis,  cuiiiptixiroini.s. 
Sinns  An^'loniin. 

{'nliiiiii  |)iii'\  nliiiii,  l)iisi  (ilitiisi-  i-()fiiiii1iitiMii,  Iiiti'rihiis  siilipiiriilli'liiiii,  iinrii>  ^rrc- 
iiniitiiiii,  |i('tiulii  ',\\  iiiijl.  loii^ro,  tcMiii,  Mi'i'VD  iiii'tlici  viiliiliiiMulo,  iii'r\i>  «immimImiÜs  .iI>- 
.süU'ti.s,    IlolllliNi    ItMltlN    n|»c    <jli.sc|'VtlInliN. 

l)i!tci'iainiitin  ircncris  ikIIuic  iliiliia. 


r.i{i;N.\<'!;.\i:. 

■l.'i.      /)iii.ij)i/iii>i  ftrniif'/iiilii   III.      '["all.    \I!I.    !■  i;;'.    7.   S. 

D.    IoIÜn    sulnoi'iiiccis,    iiitc;ji('ri'iiiii>,    i)\alil»M.s,    \>;\>\    ri)tiiii(lati>,    ral\(f    f'nictir.'in 
<|nailri|iartito,   luhis  oliloiiji^is,  apicc   rotimdatis. 
Sinus  An^liiriiiii. 

Ciilyx  tViK'fit'i'rns  Diospyri,  |irt)t'iinilc  l-|tartifns,  l()l)i>  cnriai'cis.  ()l)liinL;i>.  a|'i<i' 
rotuiidatis,  iiicdio  cariimtis.     Lon^ntndM  iuhorniii   S   iiiiil..   latitiido    I    inillini.     (i'iu.   7.) 

Ma^iiitndiiH'  et  lolini-nm  nnnicrn  cnni  Diospyro  lirariiyscpala  ciinxcnir.  >cd  Idiis 
aiiirnstioriliiis  l(Hi;j:i(H'il)iis(|nc  distinunitiir. 

lindem  loi'o  Cl.  l"ri;rii.n;i.M  fra;^iiicnMiiii  tnlii  inxciiif,  (|uud  liuii'  ^cnci'i  adscriltiT'' 
posHiinins.  l''nliiiin  siilicdriaccnni  o\alc  \(l  nvatMin,  liasi  rotundafinii,  intc'/iTrinniin. 
iici'vis  sccinidai'iis  disfantil)n>,  \aldc  ciii'vatis,  rannisis,  infV-rinrilins  ()|i|i()sitis.  arci^  i-cti- 
cnlatis.     (i'ig.  >^.) 

S)i('t'i('s  nostra  t'olii>  lirniis  et  nri'vis  iiiliiiiis  ()|>|u»sitis  ciini  D.  linii'iinlia  riniviiiii. 
scd  l»asi  rotundata  dillrrf;  lioc  ciiaractcrc  cmmi  I).  aiici|(itf  coniiruit.  -eil  natni'a  linniiin\ 
snli  •oriai'i'a  di^niuscitni'. 

•14.     J)iii,ypi/rfi.-<  liiiirifiillii   KiiM^.      Tali.   111.    i"i^-.    \'l. 

D.  t'oliis  l()ii;i:c-|)cri()latis,  cllipticis,  iiti'imjni'  attciniatis,  snlaMiriacci^.  int('ücriiuii>. 
ii('r\()  nii'dio  valido,  n('r\is  sccnndariis  siil)tiiiliiis,  inriii()ril)ns  n|i])(isiti>.,  nnnnliit^  \aldf 
ciirvatis.  caniptodroiiiis,  iiiarginc  a|ii)ruxiiiiatis.  arcis  iici'villi.s  transwrsis  i'aiiinvi>  yr\\- 
ciilatis. 

Ili'.r.i!   Fiissilc   l'tlan/cii   von   Van    Cuiivcr   und    liritisch   C\)lniiil)ii'n.      Di'nksclnilirii 
IHOr).   )).  S.     Tal).   I.   Fiir     lii      12.     Tal).   II.   Fig.    1— ;J. 
Ni'iiiltscliik   terra  cocta. 

pDriiia  et  ncrvis  sccundariis  inlimis  oninino  cum  fcdiis  in  (^olundtia  iv|M>rtis  cnu- 
gruif  (ff.  1.  ('.  I'ig.  1.  -'.),  s(,'d  iiiM'vi.s  sccumlai'iis  iiiagis  apiuoxiinatis  t't  jiotiolu  lun- 
giorc   |pa\ilulnm  diiVcrt. 

l''(>liuni  liasi  in  pctinlnni  14  niill.  longuni  attcnuatnui,  apirc  acuniinatuni.  Ni'\i 
sccundarii  utri!i(|nc  11  1"),  >nlitili'>,  \aldc  arcuati,  ai'cuhus  niarginc  a|i|irii\inianN. 
.sul)ili.'xuus;.s. 


;jij  n>u  All)    III  i;n, 

«•AI'IMI  (»I.IACKAi:. 

I.'i.      \'iliiirniiiii    .\'<ir<l<  jisUtihli  m.      Till».   III.   Ti;:.    I.'l. 

\  .  tnliis  l)ii)"i  «'ortliitu-iimir;;!!!!!!!«.  nlisnlrtc  ciTiiatis,  |iiiii(fiitis,  ticrvis  scciiiiclürii« 
,i|iirc  ruiiHisis,  crii'iMiliidrniiiis. 

Ni'iiilt«rliik   in   iiri;illii  i'uctn. 

I'olitini  i\\>]i-r  iiiiitiliiluin,  iiiiirL'iin'  ciIimiIi  tr  ilciitiiliiiii.  ilriiiiliii>  «uliiiriiinililiii«,  olt- 
fiixiii-iciili».  iur\i>  »ciiiiiiliiriis  ciirviitis.  ii|ii(c'  >iilMlicli(iiniiir  raiiicisi»,  rmiii«'  iiii;;iilii  piitciili' 
•  liri'irniitiliii-.;  iurvilli^  xiiniiliiiliiiN  \cl  lininiis,  Milt|(iirallclis  an'nlis  »iilililixNiiiii'  rii;j;ii- 
|ii«(i-|iiiiiitari».  (I"i^'.  l."i.  /'.  ma^ii.  aiift.)  l'dliiim  luita»!'  erat  iiiloMiiii  et  |iiiiu'ta  lorti? 
iii>>'i'ti(>ii<'in    |iiluruiii   iMilK  aiit. 

AI.'AI.I  ACKAK. 

|i;.      Iliihiii   (iiirniihitti    III.       Tali.    l.\.    l'ii.'.    ''. 

II,   Inliis   liir\itri'  (i\ n 1 1 )-rntii III lat IS,   iiiarjiiiif   aiiriciilalis,   siilimiiiic|ii(.'iii'rvii.H, 
.^iiiii-    \ii;:li'riim. 

l'dliiiiii  lia-i  a|ii(i'i|Uc  rnluiiilal  um,  iiihiiiTriiiiimi.  nc(1  >i;|ira  lia^iii  iiti'iM(|ii('  aiiri- 
iiilatuiii;  iiii\i  iiiiiiiaiii  ."),  <luii  ImmiIcs  Miliiilis-.imi,  aldti'i'viati,  trt>  fiirtiorc.**,  \al<l<' <'ur- 
\ati.  iitrini|ur  ram<i.>i.  raiiii>  ;iiciilius  (■ciiijiiiii'ti>;  ari  ac  iicrvillis  (li'Miosis,  rctc  [loly^finiiiiii 
tMniiaiitilMi>   ri|)l(iac. 

AUiiiis  licil.iai'  .MCIiiiii,  i(iiaf  vcm  inrsi-  |iriiiiariis  .')— 7,  rnrtiorilnis  est  pnictiifii. 
ütiaiii  Araliac  iiniinullar  iicr  iiini  .Mnii-in  riiia  (c  ^r.  .M.  i  aiiailiiix'  I..)  toliis  .similihiis 
-nur   niiaifa. 

AMIM.MDKAi:. 

17.       l'/V/.v  iruiiit'i   IM.     Tal).    \'IM.    I'Il:'.   (>. 

\'.    Iiilii>  rii|'(||iii>,   liiisi   rinari;iiiati>,   n'|iaiiilii-  crciiatn-dciitatis.   iiidivisis. 
.'^iiiM>    Aii;.f|c)niiii. 

Inliiini  iiiauiiinii  cujus  iiim'N  vcro  dcc^t  et  |M'tiidu.s  loiinjns  modo  iiiiiirosioiic  uli- 
-iilcta  iiidicatus.  Kst  lia>i  |ir<p|'iiiiilc  ciiiaririiiaiuiii.  lalcrilius  rofuiidatiim,  siimato-dciita- 
nim.  Iiciitts  rciiinii,  siuuhiis  latis,  non  prutiiiidis  .sc'|ianiti,  (il)tii>ius(iili.  Nervi  |iriiiiarii 
7.  Aun  l)a*ali'>,  i>r('\c.s,  Mil>tili»iiMi,  in  diiiti'iii  sccuiiduiii  cxfiirriiitcs,  diio  s('(|iiciitr.s 
IniiL'iiircs  et  f'ui'tiorfs,  iicrvis  scciindariis  trihiis  iiistriuti ;  adliiic  l'nrtiori's  .sunt  diu»  nervi 
priiiiarii  iiitcriii.  ijunniiii  (|iii-(|ue  tres  nerxos  seeiindarios,  dentes  aftinjjfentcs,  cinittit; 
iMTNus  iiicdiaiius.  a|iice  f'olii  delieiente,  alilireviatiis,  iitriinjiK;  iier\is  trildis  seeundariis 
\alde    distaiitiliiis    instnictiis.      Areae    iier\iHi>    >ul)tilil)iis   ramosis  et   retieiilatis   inipletae. 

.\liiiiis   \  itiliiis  grünlandieis,  sed   deiitibus  Kbtusioriltiis  ilignoseitiir, 

TILIACKAE. 

ix.     Tillii  iiliiskiiiiii  in.     Tal).  .\.  V\'^.  '1.  '.'>. 
•*^iiiu>   .Vii'doruni. 


l'I.oliA     KdNHri.l.s    ALASKA  NA. 
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K^'Ntiint  ii'>iirii-i  «lini  ri'ii;.''iii('ntii  l'olii;  liiiic  ilifi  riiiiiiiitin  luaiii't  iliiliiii.  \'\<^.  '2. 
|)urt('tii  Nii|M'rinn'iii  (ulii  rniitirict.  Dircttirt  Mn-xonini  <|ui  in  iIciit.'N  i'Xfiiri'iitit  et  iinlolrs 
iirrviifiiiiii',   IUI    iHHi   tli'iitutio   iimi';;iiiiN   ciicitciii   siitit   (|iiiif  'l'iliiii'. 

I'i^.  .'{.  |iiii'tc'iii  iiil'i  ridi't'iii  f'nlii  ililucciuti  rNhilicf.  \  iilrmii»  ik  rvus  prliiiiti'ios  (jiiii- 
tiior,  viiruldfH  et   iirtiiH  in  rvillis  iii'iii|i..(|iic  rcidtiuH. 

l''<)rtuMHf  ml  Tiliiini  S|»if/.l»cr;rfiiH«'iii  ('!'.  Miiliii;j:rcni  llii.)  |Mrfin(t.  S.il  i|i  niilm^ 
liiiijiirilni-.  ili-.irr|iiit. 

Acr.i.'iN'KAi:. 

!!•.      All  r  iiKiriiijili  riiiit    Kii.     'I'iili.    IX.    I"i;.'.   7      '.'. 

A.  rnii'til)ii>  iiiii^Mii>,  iiiK'iila  ulijnii;;)!,  alii  liii-'i  iiiiitnutii,  iii'r\i>  ilii'li(iriiMii>.  ^iiIj- 
liuri/iiiitMÜIiu>:  Inliis  luliiitis,  |iilii>^  iiitc^ri.i'iiiiii^. 

('I.  I'i  ifi  ii.ii'.i.M  triuln.x  |i!iins  Acrris  |pcriiiii;jiin.s,  seil  iiiinilat(i>  in  Sinn  Aii;:lni  um 
ciilicüit  (l''i;r.  ^.  !•.).  S|ic(iiiicii  iiniriiiu  (l''i^-.  '.).)  Iia>iii  rnictn.s  ccintiiH  f ;  iiiititM^  i'iM'i'rc 
inill.  Iciii^fn*,  11  mill.  ialii^,  ovaln*.  ala  laiiccnlata  (y),  lia>i  cniitracta,  iirrvis  cniifcrtis, 
i'aiinisiN,  valdc  ciirvatis  et  Irre  liiiri/iiiitiililiii>  inTcni'sa,  TntiiN  IVn<lii-  liti  mill.  fircitiT 
IuInmi'  vidctiir. 

Kotlciii  loco  cdilccta  >iiiit  IVa;;iiii'rila  ruliuiiini  Arcri^,  (|iiat'  «'11111  iii--  liiictilms  |i()-,- 
simiiis  (iPiniaiiicTc.      |''()lia   li»l)ala  (;i — ^>'f   l<>i)ata)   loMs   iiitr;,'cniiMi>  (I'i;:-.    7). 

.Ma^iiiitudiiir  cf  ('(iriiia  f'nictiiiiiii  ad  An'V  islaiidiciim  (A.  ntn|»tcri\  (im.i'i'.)  ac;- 
(•<'(lit,  M'd  alaniiii  iicr\  is  l'iri'  luirizuiitaliliiis,  nee  iiuii  lulioi'nni   Inlds  iutigcrriiiiis  dilVcrt. 

(u:r.ASTi!i\i:Ai:. 

.'i(t.      Cihistriis  liiirni/ls   III.      Tal).    X.    \"\<f.    I. 

('.  t'fdiis  iiiairnis,  iii('iiil>raiau'('i>,  ii\at((-clli|(ti('is,  scrnilati>,  iii''"\is  sccnndarii--  di^- 
taiüiliiis.   i'iii'catis,  caiMptodroinis. 

Sinns   Aii^dciinm   in   lapidc  Mrcnacic 

Fi)limii  inii;,'iiiiiii,  ha^i  vt  ro  inntilatiiin,  inai';;im'  scrnilara.  drntiiiiis  |inrvM]is.  acn- 
tiiiscnlis;  lu'i'vn  primario  aiiiccni  xcrsiis  valilf  drliilitatu;  inTvis  scciiiidariis  ari'uatis, 
i'aiii()si>.   ai'cnlius   iiia;^iiis  loiijiiiu'tis. 

loüiiin  (|ii<id  ad  L;('nii>  atlintt  adiinc  diiliiiim.  .Mlinc  \i(lctnr  ( Vdastro  >caiid>'iiti- 
(oüo  ( ».  \Vi;ii.  (l'alac.mtoui'.  II.  |i.  i'itl.  Tal).  -.'2.  i'ij;-.  Id.  ii.)  Scd  dcMlil)iis  nuiltiMiii- 
norihiis,  L't   iiiTvis  .srciiiuluriis  l'iinatis  distiii^^niitiir. 

IMCiXKAK. 
öl.      lli'.r  lii.-<ii/iiis  111.      Tal).   X.    l'ii;-.    1. 

1.  fulii.s   coriiic'ois,  (dli|itu'i)-laiK'folatiH,  aiiticc  uttunuiiti.s,  argutc  spiiiuloso-iluuticii- 
latis;  wni'iH  .suciiiulariis  siil)tilil)iis,  valdc  laiiiiitodromis. 
Sinu.s  Angloruiii. 

Ffiliiim  iiiaj^iiuin,  (.•oriarciiin,  iiitidiiiii,  antrorsuiii  attciiiiatiiiii,  acmninatiiiii.  inar- 
;:im;  dcnticiilatij,  dontihu.s   pcraciitis,   siihspiinilo.sis  (Fi;r.  1. /'.  iiia^iiit.  auct.).    Xt  rviis  me- 


;i.s 


O.SWAI.  DU     IIEKI!, 


diiiiiu>    \iili(lii.x.    us(|iic    ;i(l    lulii    ii|iic'ciii;    nervi    .seciiiuliirii   sulitilissiiiii,    arciiuti,  urciibus 
inaüiiis  L'oiijuiu'ti ;  iii'oiU'  lUTvis  scciiiidiu'iis  altbroviatis  iicrvillix]!!«,-  rainosis  itj)1<  tae. 

AtUnis  I.  castanoai'toliao,  st'd  t'olia  similia  i'tiain  alia  goiicra,  c.  gr.  Cclastrus,  Hvu- 
iiyiims  {[■].  tiiiihriatiis)  et  (^)ii('r.iis  ((^.  niicrodonta  (ioKri'.  et  i^.  vi-nosa  GoKlM'.)  prac- 
bc'iit;  dotcniiiiiatio   iiulc  (piod  att'mct  ad  gciuis  adliuc  dubia. 
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IIALOllAGKAE. 

52.     Tr,i/hi   horr.ili^   iii.     Tab.   VIII.   Fig.  it  — 14. 

Ti'.   iiuciliiis  l)icorinliii.-,  i  iniubus  .«tricti.s,  spiiiosi;.. 

\'ulgai-is  in  lapidibu.-  niarnosis  siiiiis  Aiigloniiii  i't  sacpiiis  tViU'ttis  comijliii'cs  in 
cmkIcim   lapidi.'. 

l'i-ucrii.-.  2.') — .').')  niillim.  limgiis,  ba>i  anyustatu.--,  b)imitudinaIitcT  .striatn.s,  nifdio 
anii)liiitiis,  >iiiMis  dnalni>.  jUiU'longis.  divcrgontilnis,  at'ntis>iniis  pracditiit*,  apicc  longt- 
oxscrto,  .scnsini  angustato.     (Fig.  i>.    11.   12.) 

Fri'.c'tus  Ti'apai'  lan-c-pani  incolontis  (Tr.  natans  L.),  i'>t  ipiadrispinosa,  Traparnrn 
asiaticanim  voro  lii.  pinosi«.  Proxinia  spi-rics  Trajia  bispinosa  Koxit.,  esse  vidi'tur,  (pnie 
etiani  spinis  (Iuabu>  pcracutis  arniata  est.  Ilai'c  Indiaiii  ncc  nun  -lapuniani  (cum  Tr. 
incisii  SiKii.  er  Zitc.)  incolit. 

i'olia  n;it;ii>*ia  Ti-aiiac  dosunt,  r'i'i\  iVuctii,-  >a(|iius  cirfuiiulMnt  ](buitaruni  t'iag- 
inunra   lim.'ari;'.,    ,ii:.  ■  t'üi'ta>.>sc  r   tbliis  >iibuu'rsis  radiiibusipn^  urta  Mint.     (Fig.    I."5.) 

-lUGLAXDKAE. 

5.'!.      .fih/l'iii---    ir/iiiüii'it'i    A.   Bü.viN.      Tab.    IX.    l"ig.    1. 

lii.i-.i!  ITnni  i,)s>.  aivtica  |..  121.  Tab.  VII.  Fig.  ".1.  Tab.  XII.  Fig.  1.  I>.  Tab. 
XI. IX.    i"i':.   V.     ('i)nti'ilHitiiin>  to   tiu'  ins.-.    I'lura   nf  Xortligrccnlaiid,  Tab.  Id\',  l''ig.  .').  (i. 

l>ii<)   l'nliii   in   ciiilcni   lapidf  ai-cnaccu.     ."^iiuis  Angluruni. 

F(diuiü  l"ig.  1.  'I.  il  iii(.iuüi  lancfolatuni,  lia>i  attcnuatiiui,  ])cti(datiini,  intcgt'i'i'i- 
nnini,  ncrN'is  s(,'cundarii>  nuiiicrosis,  arcuati>,  (-■aniptodi'oniis.  F-t  vcrisinnlitcr  roiiobini 
tiTiiiiiialc   fnlii   ]iinnati ;   l"ig.    I.  /».   ycvti  fnlinlnni  latcrab'. 

.')!.     Jin/I.iii-'-  iii'ii'llii   ni.     Tid).   IX.   !"ig.   2 — I. 

.1.    injiis    pinnatis.    f'nli(ili>    dvatu-lauL'L'olatis,    latrralilais    liasi    valdc    ina('(pndil>ns. 
api(.'   atTcnnatis.    acute    serniii.s ;    nervis    seeunibn'iis    nuuui'<>>i>.   valde  eurvatis,   ner\  illis 
angulo  reetii  igi'iilii>ii*ibu.s,  >ul)paral]eli,s  pleiaiunpic  siniplieibu>. 
in   ^inu    Angli.nini   iiou   rara. 

.Spceies  no>ti';i  .1.  biiii  icae  siniiilinia,  sed  <lentibu>  niajoiMlin.s  et  nervilloruni  indide 
di^tinguilur.     X(r\illi    ■!.    bilinieae    sunt    valde    ranmsi    et    i'ete    coniiilieatuni    ellieiunt. 

Ftiaiu  .1.   W lianae  IIk.  (IMIan/.en  \ on  \  an  (.'(luver  und    Uritiseli   (■olund)ien  p.  ',t.   Tab. 

II.  l'ig.  17)  \aldi'  allini>  et  (jlim  euui  liae  speeie  a  nie  edidusa  est  (OfVersigt  af  Kgl. 
\  eien>]<ap>-Akai;eniiens  i"rii'haiidi;  "mi'  bSllS.  p.  (!,")),  sed  l'olii^  angusti(U'il)us,  argute  ser- 
i'atis   et    nerviilis   niagis   pi.i'allidis   (bstingui    ]Mjtest. 
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l'roNiuiii  spccios  iiostrac  artatis  fst  Julians  iii^rra  L..  (|iiaf  rovcra  vix  et  iioiiiusi 
(Iciitibus  paiilo  niiuoribiis  ot  minus  acutis  dignoscitur. 

Tal).  IX.  Fig.  4.  piiiiia  olongata.  laiiceolata,  aiiti'oi'Miiii  aiigustata,  argiitc  st-rratii, 
<l,iitibiis  (.xtn.rsimi  flcxis,  aoutissimis;  ncrvis  sciMiiularii.s  valdr  ciirvatis,  marginc  ap- 
proximatis,  camptodroinis;  arcis  iicrvillis  simplicibus,  interdum  furcatis,  valdc  conspicuis. 

Fig.   a.  Foliobiin  laterale-,  arciiatuiii,  lam-eolatiim,  basi   rotiindatimi. 

Fig.  2.  foliüla  diio  latcralia  in  oodeni  lapidc.  Fig.  i.  ».  Colioluni  basi  valdc  in- 
ae(|nilat"i-alo,  obtusum,  niarginc  argntc  scMTatuui;  Fig.  l'.  h.  npicc  jani  dnin  vivcbat 
nuitilatnni  et  liine  rotwndatuni  esse  videtnr. 

5r).     .luijlnnK  (Carya)  j)icr()i<lfs  ni.     Tab.  IX.   Fig.  5. 

.1.  toliolis   ovato-clliptieis,   apiee  attenuatis,  acuniinatis,  denticulatis,  nervis  secun- 
dariis  valde  ciirvatis,  areis  retieulatis. 
Sinus  .Vngloruni. 

l'oli(dtiin  optinic  eonsenatuni  in  apieeni  loiigiuscnbnn,  aeuruni  attennatnni,  niar- 
nine  dentienlatnni,  dentibus  appressis;  nervo  nie.lio  valido,  nervis  s.'eundariis  valde 
eurvatis,  caniptodruniis,  nervillis  angnlo  recto  egredientibus,  fureatis  vel  raniosis,  ranus 
siniplieibus. 

.1.  aniarae  atHnis. 

liOSACEAE. 

r)6.     Spimca  Ändcruoiil  ni.     Tab.  \\\\.  Fig.  ."J. 

Sp.  foliis  oblongis,  inacMpialiter  serratis,  neni.s  seeiindariis  angnlo  acnto  egredien- 
tibus, distantil)ns,  raniusis,  eanii)t()drouiis. 
Sinus  Angloruni. 

Füliuni  apice  nu.tilatuni,  serratuni;  dentibus  nu'diis  nuijoribus  duplicibus  (Fig. 
;i.  b.  auet.),  eeteris  sinipüeibus;  nervo  niedio  debili,  nervis  secundariis  valde  distantibus, 
«■amptodroniis,  suporiuribus  fureatis,  inl'erioribus  externe  rauiosis. 

Sp.    touientosuc    L.    Anieriea.'  borealis  aihnis,  sed  dentibus  niinuribus  dignoseitnr. 

ANIMALIA. 

I.     INSECTA. 
l.     ChryHomiditi's  alasUmi^  n<.     Tab.  X.  Fig.  «.  niagnit.  auct.  6.  /'. 
Chr.  elytris  valde  eonvexis,   i;5'  ,  millim.  longis,  laeviusculis. 

Sinus  Angloruni. 
Klytron  basi  truneatuni,  apiee  aeutiusculuni,  niargiue  extcriore  rotundatuui,  valde 
eonvexuni.  glabriusculuu.,  nonnisi  punetis  nonmdlis  obsoletis,  sine  ordnie  dispositis  ob- 
situin.     Longitudo   i;?',,  niill.,  latit\ido  «  null.  . 

laytra    rotundata,    vuldo    eonvexa    Cbrysonielaruni.    sed    v.x   aecuratius  deternu- 

nari  i)otest. 
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li.     MOLLUSCA;    (Irsiiii)sit  TL  Dr.  Caüoms  ^Lwi.i!. 
\.     I'h'u'  iiDiirintis  >L\Y.     Till).  X.  V\<j:.  8. 

r.  totii  liU'\i,  \cl  jKistiiH'  dIisciii'c  tiiiiici-plicatii,  traiisvcrsii,  cloiin-ata,  ci-assiiiscnla, 
\aM<'  (•<rmi>rc.->a.  latcrilnis  ((»iqilaiiata.  ali  iiiiil)()iii'  ad  aiiüiilum  |)(isticimi  aii;iust('  et 
iiidistiiuti'  la-^iiata,  Nalilc  iiia((|iiilat('rali;  latcrc  aiiticn  l>ri'\i.  i'titimdato,  iiHnlio  miIi- 
aniTulatii;  jio^tifn  pi  ;u'l()i:i;(),  acuto  ai'imiinatn.  Miliaculo;  rardiiiali'  l'vw  rccto,  |(alliari 
|iai'allidi),  IcvitiT  >iiiuatii;  .striis  iiicrcniciiti  \alidis,  mcdio  sid)i'ii^it'cii'iiiil)Us;  iiiiil)(tiic 
(•(iridsi!-.  dciifc  cardinali  aiirico  i>l)li(Hi():  lii;amciito  crasso,  (doii/^ato,  roi'to. -- Loii^-.  Hi, 
lar.  .">  1    uiilliin. 

Li   siiiu    Aiiiiloniin. 

Xidlu>  iiiti  r  Tcrtiariiis  l'niu  ciiiii  ]\:n-  >iiiTi('  similitiidinciii  ((uaiidain  liahorc  vidctiir. 
Suhls  riiii)  iitiini."  i'AiM'scii  (llnr.ijNKs,  l'oss.  Mollusk.  Willi,  -2,  Tab.  .')7.  I'i^-.  2.)  i- 
>tratis  \  iiiiliihiiiiv'usiliiis  inio-|)Ii()cciiicis  ('Mcssiiiicn  diitis)  alliiiitatciii  toniiac  rciiiotaiii, 
prarsiriiiii  l.;fc'ri>  iiii>tiii  «'.-.tcndit.  seil  illa  spccifs  ri'a^siiiidinc  et  iiiiilioiiilnis  luiiiidis 
diMTfjiar.  Dill'uilius  est  iiirir  prudij^'insiim  rninimui  \  iNciiliiiin  iiiiiiirniiii,  ex  (Hiiiiiliiis 
terrae  regioiiilnis,  illa>  sjieeies  (juaorere,  (|iiae  eiiiii  liac  ad  iiiiaiii  et  eaiideiii  seclioiieiii 
])ertiner,t.  Attanieii  perraras  oisterc  et  Iias  t'ortasse  (Hiino  Aiiiericam  septeiiti'ioiiah'iii 
lialiitaiT  |iiitn.  Ilai'iini  iiiiiie  i|niii(|iie  jiercijiio.  i|uiliu>eiini  liiicjneiii  inofriiiii  l'us>ileiii 
e(iiii|iai'ai-e  (■oineiiiaf.  (juae  Mint:  T.  I'iselieri,  iia-iiliiliis,  iia\  ieiilil'oriiiis,  perlatus  et  ros- 
ti'it'oriiiis.  niiii.e-.  a  Clar.  Li:a,  l'liiladt'Ipliieiisi,  deseii|ita'.  Primus  rnstruiii  lir<'\iiis,  ca- 
riiiaiii  latioreiii,  scd  >iiiinii  iioii  lial)et  :  seiundiis  undtu  iiiiiiur,  |i:nil<i  iatior,  iiee  siiiiiatiis 
est:  tc'i'tius  (I  (|iiarni-  dilleruiit  iiiaLiiiitiidiiie  minore  et  >iatiira  aii^^Ustidre :  l'.  mstri- 
f'nrmis.  emitra  'in.  farma  siilitiis  iatinre,  simi  deliciente  et  plaiiitie  laterali  majore  (liserepat. 

.S|ie(iiilil  a    e()iii]illira    adsiml,    secl    llliielim    modo    Ix'Iie    ((illservatum    i'st. 

■2.      rni"   (AiK.'innt.i.')  nthlios   >L\v.      Tal).    .\.    i'i,^-.    7. 

l  .  (A.)  tesia  cj\ at()-traiis\ersa,  e()mj)ressa,  iatere  postieo  aimiilo  ohtiisis-inio  sepa- 
rali).  \alde  iiiaeipiilateraii.  laexieata  vel  striis  iiieri'meiiti  teiiiiissimis,  sulii'e^ulariliiis, 
riiu'isipie  eiiiieeiM'ieis  iiDiiiiuliis  oriiata;  Iatere  iiiitieo  rntniidatn;  postico  iDiitiinre.  seini- 
elliptieo.  eNtreiiiit.ite  siijieriie  (liiliipie  siilit i'uiieati ),  (ilituse  iiiaiiuiiialo ;  eardinaü  et  pal- 
liari  iate  areiiatis.  Loii;^-.  .'»s,  lal.  2\  miiüiii. 
Neliiltseliik. 

l'-ju^iiiudi  speeiei  >iatiis  esl,  ut  \i\  deseriiii  piis^if.  I'oriiia  aiitem  satis  peeiiliai'is, 
et  mai/uitiido  iiiter  Amidniitas  ]iiiis  (|iiam  iiiedioeris  aliipiam  daiit  aiisam  a<l  eam  dis- 
tiii^Mieiidam  ei  ijeMriheiidam.  ('etennii.  an  Aiiixlnnla  \era  sit,  paiillu  diiliiusiim  e>t, 
et  tarn  speeieni  e  seetioiie  riiioiiis  complaiiatl.  testa  l'nriasse  temiiori.  quam  AiKiduntaiii 
eonstitllel'e    [losset. 

.").      I'iiIiiiHhii   iihitri,!   M\\.     Tal).  \.   Fi^'.    l-'). 

I*.  testa  ci\ala.  eoriK'a,  lae\i  vel  striis  iiieremeiiti  leiiiiilm.»,  deiisis,  iiiferne  pliei- 
lorniilnis.  oi'iiiita;  spira  Imiuiiiseula,  aeiitiiiseula;  ..nfVaetihiis  circiter  tpiiiKjiie,  satis  vc- 
Ineiter    iiiere^eciit ihii^,    -iilui'a     pn if'iiiida    lataipie    separatis,    liine    eonM'xis.    iiiedio    \-er() 


KI.OUA     KdSSIMS     ALASKA  NA. 


A\ 


suhpliiiiis;  ultimo  i.iiijiisciilu,  .linruliam  t,(,"stiic  pnrtciu  l..M-itii(liiic  (•(r.)riiiantL',  iiil'cnic  atfc- 
miiito,  siil.rostrato.     l.ono-.   lo,  |i,t.  5'/^   Tiiillim. 
In  .sinn   An^dornni. 
Hacc    Palndina   pii.silla    1'.    cxcisao,    Say,    c    rcgionc   Saratonviisi    AnKTJcac  .scptm- 
trionalis  alKnis  vidctnr;    (|iiartani   vcro  |.arNui   Inijns  spcM-ici   nia-nitiulin,'  niudM  atlinji-jr. 
De   i-cli(|ii()    in    ()nniil)ns   cnin    illa   congruit,    si    nun    striau    incivnicnli 
et   (Ifiisiorcs  notatac  sunt. 


pcriiaiilii   lortioccs 


1.     Mrliiiioi   Funüijiliiil  .Mav.     Tal).  X.  V\<f.   K).    11.  ivsfaurata   V'v^.   12. 

M.  t'.'sta  ulongato-turrita;  spira  praclonn-a,  suliulata;  anlVarril.us  uiinlnniui  dm.- 
<l.'cini,  tanlis.sinic  incivsccntihus.  altis  et  au-ustis,  sutuiM  piMi'uuda.  <aiiali(  ulata,  scpa- 
ratis,  distiuctissiniis,  uu-dio  ijlauo-convoxis,  striis  iucivnu'nti  validis  scd  iiivüularihus, 
iiir«'i'iic  autcin  sidculis  spiralibus  paucis.  distantiiius,  lucdio  ovancsc.'Utihns.  (.riiatis;  ul- 
tnno  iinIVa.'tu  paulu  niajuiv,  convcxo.  suprrui'  sul.carinato,  iiicdio  (piadrisulcato',  in- 
U-vnv  atfL'iiuato,  striis  spiraliI)Us  inae(pudil)us  iustructo;  aportura  ovatu-rotundata.  Long, 
c'irc;.   70,  lat.  eirc.    12  uiiUiui. 

In  sinn  Angloruni. 
XonnuUas  vidi  in  .•(dlcctionc  (dar.  Moissoxii  Mdainas.  ad  scctioiu'ui  .lA /,/«/,/,-  atme 
ex  iiisulis  (»ccani  pacilic;  pL^rtiucntes,  (piihuscuui  spccies  fossilis  coniparari  potcst.  Ah 
ounnhus  tanu-n  distingUfuda  est  oh  forniaui  proceriorcui.  aidVactus  dissulutos  et  sid- 
'•"riirn  ordin.MU.  Status  ejus  cctmiui  ini[)cM'tV<'tus  o.st.  et  crassitudincni  aid'ractuuni  iior- 
nialcni  judiiaro  non  pernuttit. 
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